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Donnerstag , den 30. Dezember

Generalstreik abgeblasen
Machtprobe zwischen Chautemps und Kommunisten

( R . ) Paris , 30 . Dez .

Kriegsminister Daladier hat bei den Beratungen im
Laufe des Mittwoch darauf gedrungen , daß der Streifter¬
ror , der gegenwärtig Paris seiner sämtlichen Massentrans¬
portmittel beraubt und weitere wichtige öffentliche Dienste
lahmzulegen droht , darunter Gas - , Wasser - und Elektrizitäts¬
versorgung , endlich einmal durch Einsaz energischer
Mittel zurückgeschlagen wird . Ministerpräsident

Chautemps hat daraufhin eine von der bisherigen weichen
Haltung in der Streiffrage start abstechende Erklärung an die
Deffentlichkeit gerichtet , in der er verspricht , der durch den Pa¬
riser Streit der öffentlichen Dienste entstandenen ernsten Lage
mit äußerster Tatkraft zu begegnen . Er erhebt den
Vorwurf , daß der Streit aus politischen Gründen vom Zaun
gebrochen sei und daß sich für diese absichtlich provozierte

schwere nationale Unordnung " teine gewerkschaftliche Ent¬
schuldigung finden lasse . Die Regierung werde eine Unter¬
brechung der für das Leben der Nation unerläßlichen Dienste
nicht zulassen .

Auf beiden Seiten ist der Einsatz hoch : Die Kommunisten
haben hunderttausend Mann zum Feiern ge =

zwungen . Sie spekulieren auf die starke soziale Unzufrieden¬
heit , die besonders durch das krasse Mißverhältnis zwischen den
entwerteten Löhnen und der unaushaltsamen Teuerung ge¬
nährt wird . Sie suchen die Streifbewegung auch auf die Pro¬

vinz zu übertragen und hierbei die Blum -Partei mitzureißen ,
deren Vertreter im Kabinett vorläufig mit Chautemps gehen ,
deren Gewerkschaftsfunktionäre jedoch zum Teil mit den Kom¬
munisten sympathisieren . Die Stimmung in der Bevölkerung
ist geteilt . Der Verkehrsstreit , war feineswegs volkstümlich ,

da er gerade die Minderbemittelten zu anstrengenden Fußmär¬
schen zwang . Trotz des Einsatzes von Autodroschten und Ersatz¬
verkehrsmitteln waren die Straßen verstopft und von Fuß¬

gängern überfüllt . Viele Geschäfte haben geschlossen . Die Un¬
ordnung wurde vergrößert durch die überall herumstehenden
unabgeholten Mülleimer und den Unrat der Markthallen , denn
auch die Müllabfuhr streikt .

Der Generalstreit bei der Pariser Verkehrsgesellschaft und
in den öffentlichen Betrieben wurde kurz nach 5 Uhr früh ab =

geblajen . Die Arbeit soll heute morgen in allen bestreiften
Betrieben wieder aufgenommen werden . Die Betriebe dürf¬
ten jedoch erst in den Vormittagsstunden wieder voll arbeiten ,
da erst alle Streikenden von der neuen Lage unterrichtet wer¬

den müssen .

Wie es zum Streikabbruch kam

Paris , 30 . Dezember .

Die Vertreter der verschiedenen Gewerkschaften faßten den
Beschluß , den Streik bei der Pariser Verkehrsgesellschaft und
in den öffentlichen Betrieben abzubrechen , auf Grund eines
ausführlichen Berichtes , der ihnen im Anschluß an die Besprea
chungen der Gewerkschaftsvertreter mit dem Innenminister
erstattet wurde . Die Verhandlungen im Innen¬
ministerium gestalteten sich ziemlich schwierig . Hinzu kam ,
daß eine Verschärfung in der Streiflage drohte , da noch am
Mittwochabend die Metallgewerkschaft sich mit den Streifenden

solidarisch erklärt hatte .
Offensichtlich hatte die Erklärung der Regierung ,

daß sie fest entschlossen sei, das ordnungsgemäße Funktionieren
der wichtigen öffentlichen Betriebe sicherzustellen , bei den ver¬
antwortlichen Gewerkschaften starken Eindruck gemacht . Die

eigentlichen Verhandlungen mit der Regierung werden erst jetzt
beginnen , da Ministerpräsident Chautemps an seinem Entschluß ,
jeden Empfang von Abordnungen bis zur Wiederaufnahme der
Arbeit abzulehnen , festgehalten hat . Die Besprechungen wurden
daher , wie schon gesagt , ausschließlich mit dem Innenminister

Ueber die Lage .geführt . Sie dauerten die ganze Nacht an .
vor dem Abbruch des Streites ist zu berichten , daß bereits am
Mittwoch zahlreiche Betriebe wie Gasanstalten und

Elettrizitätswerte polizeilich besetzt worden waren .

Es war auch an den Einsatz einer Nothilfe in den Gaswerken
gedacht worden , da der Gasdruck am Mittwoch bereits sehr

schwach war . Man befürchtete , daß bei einem längeren Still¬
stand der Gaserzeugung die Gaslieferung hätte eingestellt wer
den müssen . In diesem Falle wäre aber die Wiederaufnahme
der Gaslieferung nur ganz allmählich und unter Beobachtung
der größten Vorsichtsmaßnahmen möglich gewesen .

Die Beerdigungen mußten am Mittwoch im allgemeinen
unterbleiben und konnten nur vereinzelt stattfinden . Zu einem
Zwischenfall tam es auf dem Friedhof von Montparnasse , da
der Friedhofswärter sich weigerte , die Tore für einen Leichen¬
wagen zu öffnen . Erst als die Leidtragenden das Ueberfall¬
tommando riefen , konnte die Beisehung unter polizeilichem
Schutz stattfinden . Den ganzen Mittwoch über trafen in Pa¬
ris aus der Provinz starke Abteilungen von Mobilgarde ein .

Aus Brest kamen etwa 100 Offiziere , Mechaniker und Heizer
der Kriegsmarine an , die in den öffentlichen Betrieben ein¬
greifen sollten .

L / E

Jahrgang 1937

Die Lage in Ditajien
(R . ) Berlin , 30. Dezember .

Die japanische Nordarmee rückt in schnellem

Marsch auf Tsingtau zu . Teile des Südheeres
dringen nordwärts vor , um die Verbindung der beiden

Heere in der Provinz Schantung herzustellen . Die gegen
Westen gerichtete Angriffsbewegung , die allgemein er¬
wartet wurde , ist noch ausgeblieben . Die Japaner beab
sichtigen also zunächst, eine einheitliche Front zu bilden
und so gleichzeitig die gesamte chinesische Küste im Norden
auch vom Lande her zu kontrollieren . Größere Truppen¬
teile sind daher im Süden , im Kantoner Gebiet , noch

nicht gelandet worden . Die Beschießungen und Bombar¬

dierungen befestigter chinesischer Plätze gehen aber weiter .
Während so die militärischen Handlungen planmäßig

fortgesetzt werden , hat sich eine neue internationale Aus¬
sprache über die Rechte der Ausländer entwickelt . Chinesen

haben in Schanghai einen japanischen Kutter
mit Handgranaten beworfen . Das geschah auf
dem Gebiet der internationalen Niederlassung . Die japa
nische Armee lehnt aber die Anerkennung - fremder Vor¬
rechte ihr gegenüber ab . Sie steht auf dem Standpunkt ,

daß diese Rechte nur China gegenüber gelten . Würden
aber japanische militärische Interessen berührt , treten

japanische Kriegsgerichte in Tätigkeit , die nach den Ver =

ordnungen des von Japan eingerichteten Stadtrats vera
fahren sollen . Das wird nun prattis erprobt werden ,

und zwar im Falle der verhafteten Chinesen , die als Ur¬
heber und Täter des Handgranatenüberfalls auf den java¬

nischen Kutter gelten .
Der amerikanische Staatssekretär Hull hat erklärt , er

lasse zur Zeit die Frage untersuchen , ob das japanische

Rumänien den Rumänen !"
> Regierung Goga gegen Juden und Bolichewiken

Bukarest , 30 . Dezember .

Die neue rumänische Regierung hat gleich nach ihrer Verei¬
digung ihre Tätigkeit aufgenommen . Noch in der Nacht wur¬
den 41 neue Präfekten ernannt , denen im Laufe des Tages
die restlichen 30 folgten . Alle Verwaltungskörperschaften wer¬
den aufgelöst und neu ernannt werden . Ebenso rechnet man

auch mit der baldigen Auflösung des soeben gewählten Parla
ments , dessen endgültige Zusammensetzung übrigens noch immer
nicht feststeht und der Ausschreibung von Neuwahlen etwa
für Anfang April . Die Aussichten der Regierung werden für
diesen Fall günstig beurteilt ."

Die Presse hatte infolge der überraschend schnellen Lösung
der Krise noch nicht Gelegenheit , ausführlich zur neuen Regie¬
rung Stellung zu nehmen .

Das Regierungsblatt 3ara Noastra " und die nationalen
Blätter , , Curentul " , " Universul " , „ Porunca " Bremii " usw. be¬

grüßen die Regierung , die im Zeichen des nationalen Auf¬
schwunges sei. Aus dem Ergebnis der Wahlen , die deutlich
zeigen , daß das Land sich für die nationalen Parteien ausge¬
sprochen habe , sei die Konsequenz gezogen worden . Auch Pro¬

fessor Jorga gibt in seinem Blatte seiner lebhaften Sympathie
für die neue Regierung Ausdruck .

Im liberalen Parteiblatt „Viitorul " , dem bisherigen Re¬
gierungsblatt , wird erklärt , daß heute mehr denn je Eintracht
und Harmonie notwendig seien und die Liberale Partei sich zu

dieser Politik bekenne .

Ganz allgemein geht somit der Eindruck dahin , daß die

Männer der Regierung den Abwehrkampf gegen die Juden und
den Bolschewismus auf ihre Fahnen geschrieben haben . Dage =
gen erschöpft sich ihre Stellungnahme feineswegs nur in diesen
verneinenden Gesichtspunkten . Die Bemühungen zur Hebung
eines gesunden Bauerntumes werden gerade durch

die Berufung führender Mitglieder der Nationalen Bauerns
partei , der sogenannten Nationalzaranisten , in die Regierung
unterstrichen .

gen
Die in rumänischer Sprache geschriebenen jüdischen Zeitun

Adeverul " , Dimineaza " und „ Lupta " sind

von der Regierung ohne Angabe einer Zeitdauer verboten
worden .

"

Bei einem Presseempfang legte Ministerpräsident Goga die
Ziele seiner Regierung dar , die er am Neujahrstag in einer

Rundfuntansprache allgemein bekanntgeben will . Der natio
nale Glaube werde der Leitgedanke der neuen Staatsführung

Rumänien den Rumänen
sein und ihre Parole
Diese Parole sei gegründet auf der Dreiheit : Christentum ,

Königtum und Nation . Seine Regierung sei, so unterstrich

Goga mit Nachdruck , unter Achtung der verfassungsmäßigen
Formen gebildet worden , und sie werde auch den verfassungs¬
mäßigen Rahmen wahren . Er erbitte sich die Mitarbeit aller
gewissenhaften Rumänen und wende sich auch an die Minders
heiten, an der Verwirklichung der geschichtlichen Mission Rus
mäniens loyal mitzuarbeiten .

ABAC

TABAC

Bild links : Generalstreit in Paris . Vor dem Gebäude einer Transportgesellschaft stauen sich die Wagen, da der Betrieb völlig stilliegt und niemand erscheint , der die Ladung

zum Weitertransport übernimmt . Bild rechts : Künstlerproletariat . In Paris wurde wie alljährlich um die Weihnachtszeit wieder der Tauschsalon der bildenden Künstler errichtet , in

dem die schwer um ihre Existenz ringenden Pariser Maler und Bildhauer ihre Schöpfungen gegen Bedarfsgegenstände des täglichen Lebens eintauschen. Hier findet gerade ein jahreszeit¬

gemäßer Tausch statt . Ein Käufer ist mit einem Begleiter erschienen , der einen Karren mit Heizmaterial , Koks und Brennholz herangerollt hat . Der Tausch gegen Delgemälde scheint
Fulgur, Zander-Multiple 1 Pressephoto , Zander &

bald perfekt zu sein



Verfahren die Rechte amerikanischer Bürger berühre . Der
schwer bewachte Film von der Versenkung des Kanonen¬
bootes „ Panay " läuft bereits in Los Angeles . Präsident
Roosevelt sagt in einem Brief an den Haushaltsausschuß
des Abgeordnetenhauses , die amerikanische Flotte müsse
über das vorhergesehene Bauprogramm hinaus vergrößert
werden . Der Vorsitzende dieses Ausschusses , Taylor , er¬
klärt dazu , die Welt müsse sich davon überzeugen , daß die
Vereinigten Staaten feine Angst vor einem Krieg hätten .
Der republikanische Senator Vandenberg meint
zum Telegrammwechsel zwischen Roosevelt und dem frü¬
heren Präsidentschaftskandidaten Landon , worin ein
" Friede um jeden Preis " abgelehnt wurde , Amerika werde
zwar feinen Abstecher in die kollektive Sicherheit machen ,
aber Uebereinstimmung herrsche darin , daß Washington
nicht auf einen Frieden um jeden Preis angewiesen sei .
Oberst House , der Vertraute Wilsons , macht Stimmung
für eine vorsorgliche Zusammenarbeit mit
England und Frankreich . Der frühere Staats¬
sekretär Stimson wendet sich scharf gegen den Vorschlag ,
eine Kriegserklärung von einer Volksabstimmung abhän¬
gig zu machen .

In England werden alle diese Aeußerungen sehr auf .
merksam betrachtet . Hier läuft noch die Angelegenheit der
Beschießung des Kanonenbootes „ Lady Bird " . Japan
hatte in einer Note den Zwischenfall bedauert , doch erhob
die britische Botschaft in China gegen die japanische Dar¬
stellung Einspruch . Der Fall ist also noch nicht erledigt .
Die Presse bringt ihn in Verbindung mit der Frage der

Der Führer an General Hoefer
Der Führer und Reichskanzler hat an Ge¬

neralleutnant a . D. Karl Hoefer in Würzburg , den
ehemaligen Führer des deutschen Grenzschutes in Ober¬
schlesien , folgendes Telegramm gesandt :

Zu Ihrem 75 . Geburtstage spreche ich Ihnen in dank¬

barer Erinnerung an die dem deutschen Volk in Krieg
und Frieden geleisteten wertvollen Dienste meine herzlich¬
sten Glückwünsche aus .

Mit deutschem Gruß
gez . Adolf Hitler . "

Rechte der Ausländer in China und beobachtet auch hierin
das amerikanische Vorgehen genau . Ferner wird in einer
großen Londoner Zeitung abermals ein Vorschlag zu einer
bedeutenden Verstärkung der britischen Seestreitkräfte im
Fernen Osten gemacht .

Diese kurze Zusammenstellung angelsächsischer Aeuße¬
rungen der letzten Tage soll nicht auf eine etwaige Ver¬
schärfung der Lage hinweisen . Sie ist aber bezeichnend
für die Politik Roosevelts , die vielfach mißdeutet wird .
Auf der Brüsseler Konferenz und auch in der Erledigung
des Falles „ Panay " hat sich gezeigt , daß der Präsident
gegen ein unmittelbares Vorgehen im Fernen Osten ein¬
gestellt ist . Wohl verfolgt er das Ziel , die Wehrmacht
seines Landes zu verstärken , und benutzt alle Mittel , die
Bevölkerung für dieses Ziel reif zu machen . Die verschie¬
bensten Fragen , die im Fernen Osten auftauchen , sind ihm
hierzu recht .

England auf der anderen Seite wäre eher für eine
gemeinsame Demonstration gegen Japan zu haben , weil
es für Hongkong fürchtet . Es sucht Stimmung nicht nur
im eigenen Lande , sondern bei den Amerikanern zu
machen , und ist dabei auf Ablehnung Roosevelts gestoßen .
In London läßt man aber von diesem Gedanken nicht ab
in der Erkenntnis , daß die eigene Flotte im Augenblid
ebenfalls für ein wirkungsvolles Auftreten im Fernen
Osten nicht ausreicht . Japan zieht aus dieser Lage die
Folgerung und sucht so schnell wie möglich vollendete Tat¬
sachen zu schaffen .

Moskau zog die Fäden !
Paris , 30. Dezember

Der von Moskau befohlene Streit der Pariser Verkehrss
gesellschaften und der öffentlichen Betriebe ist Hauptgegenstand
der französischen Presse . Der Leitartikler des „ In¬
transigeant " schreibt : Der französische Mittelständler frage sich,
wer denn der Dirigent dieses unvorhergesehenen Konzertes sei .
Sicherlich sei es kein Zufall , daß alle diese Streiks aus =
brechen . Wolle man die Regierung zwingen , den Belagerungs¬
zustand zu verkünden ? Oder wisse man schon im voraus , daß
sie dies nicht wagen werde ? Das rechtsstehende Blatt „ Liberté
spricht von einer Kraftprobe der Kommunisten " und fragt , ob
hierin das Vorspiel für einen Generalstreik zu erblicken sei .
Der Streik in den öffentlichen Betrieben sei von Kommunisten
ohne Befragung der Gewerkschaften vom Zaun gebrochen worden .
Der politische Leiter der Zeitung , der Führer der französischen
Volkspartei , Jacques Doriot , erklärt in seinem Leitartikel unter
der Ueberschrift , ,Moskau zieht die Fäden " unter anderm : Es
sei sicher , daß die Kommunisten eine verhängnisvolle Hezze
entfalten , die vom Auslande befohlen sei . Der „ Temps " wendet
sich scharf gegen den marristischen Innenminister Dormoy , der
als Innenminister für die Ordnung verantwortlich sei . Die
Sozialdemokratischen Minister , so meint der „ Temps " , möchten
gern der „ Revolution zu ihrem Recht verhelfen " , aber die .
Revolution brauche eine vollständige und absolute Unordnung ,
ehe sie ihre Herrschaft auf den Ruinen errichten könne . Die
, , Epoque " schreibt , daß die soziale Lage sich ganz plötzlich drama¬
tisch gestaltet habe . Man sei zu den schwärzesten Tagen des
Juni 1936 zurückgekehrt , das Ziel dieser Verschwörung sei die
revolutionäre Eroberung der Macht . Die Frage sei nunmehr ,
ob die öffentliche Gewalt der auf ihr lastenden Verantwortung
gewachsen sei . Auch das „ Echo de Paris " bezeichnet den neuen
Konflikt als den schwersten , den Paris seit langem gekannt habe .

Streiffieber in ganz Frankreich

Paris , 30 . Dez .

In Nimes wurde eine Nahrungsmittelfabrik durch Streik
stillgelegt . Die Departementsverwaltung hat Vermittlungs¬
verhandlungen eingeleitet . In Avignon sind von den
Streifenden zweier Zementfabriken die Werke belegt worden .
Man befürchtet eine weitere Ausdehnung des Streifs .

London , 30 . Dez .

Der Pariser Verkehrsstreit erregt in England beträchtliches
Aufsehen . Für sämtliche Abendblätter ist der Streit und ins¬
besondere die Rede des Ministerpräsidenten Chautemps das
Ereignis des Tages , über das sämtliche Blätter in aller Aus¬
führlichkeit berichten . Die Vorgänge in Paris haben sogar die
Börse beeinflußt und zu einem lebhaften Angebot französischer
Francs geführt , die daher am Mittwoch im Kurse fielen und
aum Teil fast unverkäuflich waren .

Neujahrsbotschaft Chamberlains
zu wichtigen Fragen der englischen Innen - und Außenpolitik

London , 30 . Dezember .
Anläßlich des Jahreswechsels hat Ministerpräsident

Chamberlain eine Botschaft an das britische
Reich gerichtet , in der er zu den wichtigen Fragen der
Innen - und Außenpolitik Stellung nimmt . In der Bot¬
schaft heißt es u . a . , daß sich die „, nationale Erholung " in
einen „ nationalen Wohlstand " verwandelt habe . In den
letzten zwölf Monaten habe sich die Zahl der Arbeitslosen |
um 350 000 verringert . Der Außenhandel sei in den ersten
elf Monaten des Jahres gegenüber der gleichen Periode
des Vorjahres um 77,7 Millionen Pfund Sterling gestie¬
gen . Chamberlain wendet sich dann gegen den psychologi¬
schen Fehler , ständig von einer kommenden Wirtschafts¬
frise zu reden . Das könne dazu führen , daß das Vertrauen
unterminiert werde , von dem der Wohlstand abhänge .

Zur Außenpolitik stellt Chamberlain fest : „ In der
Sphäre der Außenpolitik ist das letzte Jahr voller ernster
Schwierigkeiten und akuter Besorgnisse gewesen. Es ist
aber nicht zuviel gesagt , wenn man feststellt , daß es in
einer hoffnungsvolleren Atmosphäre zu Ende gegangen ist
als irgend eines , das wir seit einer beträchtlichen Zeit er¬
lebt haben . Mit der Billigung des gesamten Landes hat
die nationale Regierung alle ihre Energie dem Wie

deraufbau der Verteidigungskräfte gewid
met , dessen Fortschritt mit jedem Monat immer bemer
fenswerter wird . Aber seit dem Tage , seitdem mit der

Aufrüstung begonnen wurde , hat die britische Re¬
gierung unaufhörlich für ein besseres Verstehen und eine
engere Zusammenarbeit zwischen den Völkern gearbeitet .
In Spanien haben wir mit Erfolg mit anderen Staaten
zusammengearbeitet , um eine Ausbreitung des Konfliktes
zu verhindern . Wir haben in dem Glauben , daß der Er¬
haltung des Friedens nur durch gegenseitige Duldung und
Vertrauen gedient werden könne , beständig vor jeder
Tendenz gewarnt , welche die Demokratien und Diktaturen
in feindliche Lager teilen wollte ."

Prinz Louis Ferdinand hat sich verlobt

Berlin , 29 . Dezember .

Ferdinand von Preußen, des zweiten Sohnes des ehemaligen
Am Dienstag wurde die Verlobung des Prinzen Louis

Kronprinzenpaares , mit der Tochter des Großfürsten Kyrill von

Rußland , der Großfürstin Kira , gefeiert . Prinz Louis Ferdi
nand steht im 31. Lebensjahre und gehört als Reserveoffizier
( Leutnant der Luftwaffe ) , der Wehrmacht an . Großfürstin
Kira , seine Braut , ist 28 Jahre alt .

Irlands neue Verfassung in Kraft
Englische Regierung zur Namensänderung drlands - Bestandteil des Königreichs

London , 30 . Dezember .

Das Inkrafttreten der neuen Verfassung
Irlands hat eine Reihe von verfassungsrechtlichen Fragen
aufgeworfen , die zu Besprechungen zwischen der britischen Re¬
gierung und den Regierungen der Dominions geführt haben .
Auf Grund dieser Verhandlungen wurde am Mittwoch fol¬
gende amtliche Erklärung ausgegeben :

, ,Die britische Regierung hat die Lage erwogen , die durch
die vom Parlament des irischen Freistaates im Juli 1937 ge =
billigte und am 29 . Dezember in Kraft getretene neue Ver¬
fassung geschaffen wird . Sie ist bereit , die neue Verfassung so
zu behandeln , als ob sie nicht eine grundsägliche Aenderung in
der Stellung des irischen Freistaates , der in Zukunft gemäß
der neuen Verfassung als „Eire " oder „ Irland " bezeichnet
wird , als Mitglied der britischen Staatenge =
meinschaft herbeiführe .

Die britische Regierung hat sich vergewissert , daß die Re¬
gierungen Kanadas , Australiens und Neuseelands und der
Südafrikanischen Union bereit sind , die neue Verfassung ebenso
zu behandeln .

Die britische Regierung nimmt von den Artikeln 2 , 3 und 4
der neuen Verfassung Kenntnis . Sie kann nicht anerkennen ,
daß die Annahme des Namens Eire oder Irland oder irgend
welcher anderen Bestimmungen dieser Artikel ein Recht auf

Gebiet oder die Jurisdiktion über ein Gebiet in sich schließen ,
das Teil des vereinigten Königreiches von Großbritannien und

Nordirland ist , oder daß sie in irgendeiner Weise die Stellung
Nordirlands als integrierenden Teiles des vereinigten Königs
reiches von Großbritannien und Nordirland berühren " .

In allen englischen Zeitungen findet sich eine größere oder
fleinere Notiz über die gestern in Kraft getretene irische Vers
fassung . Im allgemeinen versucht man , die Bedeutung dieser
neuen Verfassung möglichst wenig erkennen zu lassen . Wie
„ Times " es ausdrückt , wird sich durch ihre Einführung recht
wenig an der augenblicklichen Lage ändern . Die Einwohner
Irlands blieben ebenso wie vorher zugleich auch Engländer .

den, ,Manchester Guardian " erkennt großen Erfolg de

Valeras in seinem Kampf um die Verfassung an . Die Fiktion
einer Herrschaft Eires über ganz Irland sei eine versteckte

Drohung gegen die sechs nordirländischen Grafschaften, die ihre
Zugehörigkeit zur englischen Commonwealth erklärt haben .

Dublin , 30 . Dezember .

Der Tag des Infrafttretens der neuen irischen Verfassung
wurde programmäßig mit dem Abfeuern von 21 Salutſchüssen
und Dankgottesdiensten in den Kirchen ganz Irlands einges
leitet . In den Kasernen fanden Paraden statt . Die Regies
rungsgebäude hatten geflaggt . Der Tag war jedoch nicht zum
allgemeinen nationalen Feiertag erklärt worden .

Alle Blätter der Hauptstadt Dublin nehmen zu dem Ereig
nis Stellung . Die „ Irish Preß " , das Blatt der Regierungss
partei , stellt fest, daß Irland von nun ab Herr seines
Schicksals sei .

Nationaler Großangriff vor Teruel
Die ersten feindlichen Linien erstürmt - Bolschewistische Abteilungen aufgerieben

Salamanca , 30 . Dezember

Der nationale Heeresbericht vom Mittwoch lautet : Unsere

Truppen fetten ihre glänzende Operation im Abschnitt von
Teruel fort , sie erstürmten die ersten feindlichen
Linien in einer Tiefe von zwei Kilometer und
brachten dem Gegner gewaltige Verluste bei . Mehrere ge =
schlossene bolichewistische Verbände , die versuchten , unsere Aktion
im Gegenangriff zunichte zu machen , wurden aufgerieben , dar¬
unter eine Panzerabteilung , von der drei Tanks in unsere
Hände fielen . Die nationale Garnison von Teruel weist weiter :
hin alle feindlichen Angriffe zurück und sendet begeisterte Funk¬
sprüche .

Der Frontberichterstatter des nationalen Hauptquartiers
nennt den Mittwoch den ersten Tag der großen nationalen
Gegenoffensive an der Front von Teruel . Gewaltige Massen
von Infanterie , Artillerie und Fliegern hätten sich daran
beteiligt . Vom frühen Morgen bis in die Nacht hinein hätten
die Geschütze teine Minute geschwiegen . Ununterbrochen warfen
die Flugzeuge Bomben und machten Tiefenangriffe . Bereits
am Mittag habe man alle militärischen Ziele erreicht , doch sei
der Kampf fortgesetzt worden . Der rechte Flügel der Nationalen
besetzte Pedriza , eine wichtige , von den Bolschewisten start
befestigte Bergstellung . An verschiedenen Abschnitten der Front
beginnen die Bolschewisten , sich bereits zurückzuziehen , da ihre
Stellungen infolge der Ueberlegenheit der nationalen Luft¬
waffe und Artillerie unhaltbar geworden sind . Mehrere
Offiziere der bolschewistischen Lister Brigade " sind zu den
Nationalen übergelaufen . Sie berichten , daß die Bolschewisten ,
um das Ueberlaufen zu verhindern , ihre eigenen Leute in
Massen niedergeschossen hätten .

In einem Funkspruch , den die Garnison von Teruel sandte ,
heißt es : „ Wir sind begeistert über das , was wir sehen und
hören . Wir gratulieren besonders der Luftwaffe ."

-

„Weltfeind Nr . 1"
Anderthalb Millionen besuchten den Ausstellungszug

Der antibolschewistische Ausstellungszug „ Weltfeind Nr . 1"
hat seine Deutschlandfahrt nach 15monatiger Laufzeit beendet .
Der Erfolg dieser Aufklärungsfahrt übertrifft alle Erwars
tungen : In 66 Städten haben an 303 Ausstellungstagen
1 460 000 VoIfsgenossen die Ausstellung besucht ! Das
entspricht einem Tagesdurchschnitt von rund 5000 Besuchern .
Wohin der Zug tam , stand er im Mittelpunkt des öffentlichen
Interesses , und das Echo , das die Ausstellung in der Presse
und bei den Besuchern fand , war ungewöhnlich start .

Anderthalb Millionen Besuchern darunter zahlreichen
Ausländern hat so das auf der Ausstellung gezeigte era
schütternde Tatsachenmaterial , das durch einen Film über die
kommunistische Zersegungsarbeit in aller Welt ergänzt wurde ,
ein unauslöschliches Bild von der Blutherrschaft , der Zerstörung
und dem Grauen gegeben , das der Bolschewismus über Ruß¬
land gebracht hat und über die Welt zu bringen versucht .
Dieser Aufklärungserfolg ist um so höher zu bewerten ,
als die Ausstellung auch in mittleren und kleineren Städten
gezeigt wurde , die sonst gar nicht in der Lage gewesen wären ,
eine Ausstellung von diesem Umfange und von so überzeugen¬
der Beweiskraft zu veranstalten . Der für Ausstellungen jeder
Art geeignete Zug wird von Mitte Februar an für andere
wichtige Aufgaben propagandistischer Natur eingesetzt werden .

Grube seit 5 Tagen in Flammen
Lebensgefährlicher Kampf gegen einen unterirdischen Brand

Rattowik , 29 . Dezember .
Wie erst jetzt bekannt wird , brach am Weihnachts¬

abend , etwa gegen 20 Uhr , ein schwerer Grubenbrand auf der
Donnersmardgrube bei Rybnit ( Ostoberschlesien ) aus , als
glücklicherweise alle Kumpel ausgefahren waren , um daheim
bei ihren Familien Weihnachten zu feiern . Bemerkt wurde der
Brand durch Bergleute , die Notstandsarbeiten zu verrichten
hatten und über die Feiertage unter Tage zurückgelassen
worden waren . Die Bergwerksdirektion sette sofort nach Be¬
fanntwerden des Untertagebrandes die Grubenwehren der

Donnersmardgrube und der Blücherschächte ein , die aber nicht
verhindern konnten , daß sich das Feuer durch nicht weniger als
fünf Grubenfelder hindurchfraß . Starke Rauchentwicklung und
Gase erschwerten in erheblichem Maße die Rettungsarbeiten .
Ein Teil der Belegschaft , rund 800 Mann , fonnte nach den
Feiertagen infolge des Brandes nicht einfahren und ist vor¬
läufig arbeitslos .

wohl nicht so bald von dem eingesetzten Untersuchungsausschuß
festgestellt werden , weil der Brand weiter andauert .

Die Wehrleute arbeiten zur Zeit ununterbrochen und unter
ständiger Lebensgefahr an der Löschung des Brandes . Bisher
haben sie dem Brandherd erst etwa 110 Meter abgewinnen
fönnen . Ueber die Ausmaße des Grubenfeuers ist jedoch nichts
Genaues zu sagen . Menschenleben kamen bis jetzt nicht zu
Schaden . Aus Chwallowiß und Umgebung , wo der Brand
große Bestürzung hervorgerufen hat , sind Hunderte von
Menschen herbeigeeilt , die das Grubengelände umlagern und
auf neue Nachrichten warten .

Eine amtliche Nachricht über die Entstehung des Brandes
ist nicht herausgegeben worden ; deshalb sind unter der Be¬
völkerung verschiedene Gerüchte im Umlauf . Eines , das eine
gewisse Wahrscheinlichkeit für sich hat , besagt , daß der Brand
durch eine brennende Grubenlampe verursacht worden sei , die
ein Bergmann nach dem Sprengschuß auf einem Stempel
hängen ließ . Man benußt auf Donnersmardgrube nämlich
noch offene Grubenlampen , weil es dort untertage keine
schlagenden Wetter gibt . Die eigentliche Ursache wird jedoch

600 Arbeiter befeßen Zinkhütte

In Ostoberschliesten ist seit einigen Wochen der Arbeits
frieden teilweise gestört . Wiederholt kam es zu Besetzungss
streifs wegen verschiedener Forderungen der Betriebsbeleg
schaften , die nicht in Erfüllung gingen . So traten jest wieder
600 Arbeiter der Hohenlohezinthütte bei Hohenlohehütte
in den Streif . Nachdem sie die Arbeit niedergelegt hatten ,
besetzten sie die Werkshallen , um auf diese Weise gegen die
beabsichtigte Stillegung eines Schmelzofens zu protestieren ,
was ihrer Meinung nach die Verzögerung von Feierschichten
und Entlassung von Betriebsmitgliedern zur Folge haben
würde . Die Hüttenverwaltung soll gezwungen werden , von
ihrem Plan abzusehen . Verhandlungen zwischen Betriebsa
führung und Arbeitern wurden aufgenommen .



den Rundschau vom Tage
Wo Hindenburg einst Kadett war

Die weltbekannte schlesische Kadettenanstalt
Wahlstatt , in der unter anderen Generalfeldmarschall
von Hindenburg , Ludendorff und Manfred
Freiherr von Richthofen ihre militärische Aus¬
bildung erhielten , geht am 1. Januar fommenden Jahres
in den Besitz des Reiches über . In diesem Zusammenhang
ist es interessant , einmal einen furzen Rückblick auf die
wechselvolle Geschichte der Anstalt zu werfen , die am
3. August 1838 eröffnet wurde . Friedrich Wilhelm III .
hielt die durch die Hunnenschlacht und die Feldzüge Fried¬
richs des Großen bekanntgewordene Umgebung von Lieg
nig für am besten geeignet , eine derartige Anstalt zu be
herbergen . Es zogen vierzig Radetten in die Anstalt ein .
1866 mußten die Zöglinge vorübergehend anderen An¬
stalten übergeben werden , da ein Einfall der Desterreicher
in Schlesien nicht ausgeschlossen schien . Erst am 10. März
1920 schloß die Anstalt ihre Pforten für immer . Viele
hervorragende Offiziere waren bis dahin in ihr aus¬
gebildet worden . Aus der ehemaligen Kadettenanstalt
wurde dann zunächst eine staatliche Bildungsanstalt ohne
jeglichen militärischen Charakter , und nach der Macht¬
übernahme eine nationalpolitische Erziehungsanstalt .

Brand auf Dampfer „Wangoni "
Mittwoch früh entstand auf dem im Hamburger Hafen

liegenden deutschen Dampfer Wangoni " der
Woermann -Linie A. - G. Samburg anscheinend infolge von
Selbstentzündung ein Feuer , durch das der Speisesaal 1. Klasse ,
das Treppenhaus zwischen Haupt - und Promenadended und
die Halle ausgebrannt bzw. start angebrannt sind . Das Feuer
entstand in einer Kammer , die zur Zeit unbewohnt ist . Von
hier sprang es auf das Treppenhaus über , wo es in der Holzs
verschalung und anderen Gegenständen reiche Nahrung fand .
Das Schiff hatte erst am Abend einen neuen Farbanstrich er¬
halten , der den Brand begünstigte . Die beiden Wachleute an
Bord bemerkten das Feuer , als es aus der unbewohnten
Kammer herausschlug . Sie gingen sofort mit Bordlöschgeräten
gegen den Brand vor . Bald griff die Feuerwehr mit mehreren
Zügen und einem Löschboot ein und kämpfte das Feuer nieder .

Oderschiffahrt eingestellt
Wie das Wasserbauamt Breslau mitteilt , ist wegen des

starten Frostes und der Eisbildung in den Schleusenkanälen
und im Oderstrom vor den Nadelwehren mit dem Absenten der
Staue begonnen worden . Die Oderschiffahrt ist damit bis auf
weiteres zur Einstellung gelangt .

Wütender Tiger überfiel seinen Dompteur
Ein aufregender Zwischenfall ereignete sich während

der zirzensischen Schau in der Berliner Deutschlandhalle . Als
der Dompteur Togare seine Tigergruppe vorführte , sprang eine
der Bestien plötzlich auf den Dompteur zu und brachte ihm
einen starken Prankenhieb am linken Bein bei .

W

Der Tiger , der seinen Dompteur anfiel , befindet sich in der
Brunstzeit und war daher besonders störrisch . Seine Aus¬
erwählte war die rassige Tigerin Kora . Als der Dompteur
diese wie allabendlich zu einem Sprung durch einen Feuer¬
reifen antreiben wollt , zeigte sie sich außergewöhnlich unwillig .
Je mehr der Dompteur auf das Tier einsprach , um so stärker
tnurrte und fauchte es ihn an . Während der Dompteur immer
noch mit der Raubkaze beschäftigt war , sprang plöglich der
wütende Tigerbräutigam , der fauchend und knurrend den Vor¬
gang beobachtet hatte , aus vier Meter Entfernung auf ihn zu
und verlegte ihn mit seiner mächtigen Prante erheblich am
Bein . Trotzdem die Verlegung ernster Natur war , die
Krallen hatten sich tief in das Fleisch eingegraben führte
der Dompteur mit schmerzverbissenem Gesicht , aber mit äußer¬
lich eiserner Ruhe die Nummer zu Ende . In der Unfallstation
wurde ihm die erlittene Wunde zugenäht und er hofft schon am
nächsten Abend wieder auftreten zu können .

Dem Ehemann die Kehle durchschnitten

-

Eine entsetzliche Entdeckung machte ein junger Mann in
Berlin , als er in diesen Tagen seine Schwiegereltern besuchen
wollte . Er fand , als er in die verschlossene Wohnung eindrang ,
seinen Schwiegervater mit durchschnittener Kehle im Bett
liegend vor , während seine Schwiegermutter mit einer Schlinge
um den Hals leblos an der Zimmertür hing . Auf dem Tisch
lag ein Abschiedsbrief der Frau , aus dem hervorgeht , daß sie
aus Eifersucht ihren schlafenden Mann umgebracht und sich
dann selbst das Leben genommen hat .

Kesselexplosion in einem Bergwert Zwei Tote

Im ungarischen Kohlenbergwerksgebiet das Matra -Gebirges
hat sich eine schwere Kesselexplosion ereignet , bei der zwei
Bergleute getötet und mehrere Arbeiter lebensgefährlich ver¬
legt wurden . Durch die Explosion wurden mehrere Arbeiter¬
häuser und das Verwaltungsgebäude des Kohlenbergwerks
schwer beschädigt und das Kesselhaus in Brand gesetzt.

Er sah seinen Namen am Kriegerdenkmal
Eine ebenso seltsame wie erschütternde Feststellung mußte

ein Warnsdorfer Einwohner machen , der während des Welt¬
trieges in russische Kriegsgefangenschaft geraten war und 23
Jahre lang als verschollen galt . Als er jekt überraschend in
die Heimat zurückkehrte, stand er tief bewegt vor dem Krieger¬
denkmal des Ortes , das unter den zahlreichen Gefallenen auch
seinen Namen trug . Ulischberger , wie der Heimgekehrte heißt .
war nach seiner Gefangennahme nach Sibirien gebracht wor =
den , wo er später längere Zeit Verwalter von drei Gütern
war . In diesem Jahre verließ er seinen Aufenthaltsort in
Sibirien und legte Hunderte von Kilometern zurück , ehe er
die nächste Eisenbahnstation Omst erreichte . Von hier ging
die Reise nach Mostau , wo ihm die Sowjets seine gesamten
Ersparnisse abnahmen . An der Sowjetgrenze wurde Ulisch¬
berger später noch mehrere Tage zurückgehalten . Die sowjet¬
russischen Grenzwachorgane benüßten diese Zeit , um ihn völlig
auszuplündern . Sie stahlen ihm seinen Anzug , seinen Schaf
pelz und alle übrigen Sachen , so daß er in Warschau von den
Konsulatbehörden erst neu eingekleidet werden mußte .

Die Stadtverwaltung von Warnsdorf händigte dem Heim¬
tehrer jetzt eine Geldspende aus , so daß vorläufig für ihn ge =
sorgt ist . Gleichzeitig erhielt er Anweisungen auf Lebens¬
mittel .

Amsterdamer Staubsaugerfabrik niedergebrannt
In einer Staubsaugerfabrik im Hafenviertel von

Amsterdam brach am Mittwochabend ein Feuer aus , das sich
mit rasender Schnelligkeit verbreitete , so daß bald der ganze
Gebäudeblock in Flammen stand . Der Feuerwehr , die mit 22
Leitungen den Brand bekämpfte , gelang es nach stundenlanger
Tätigkeit , ein Uebergreifen des Feuers auf die benachbarten
Häuser zu verhindern . Der Schaden des Brandes , der große
Mengen von Rohstoffen und fertigen Staubsaugern vernichtete ,
wird auf etwa 400 000 Reichsmart geschäzt .

Langstreckenflug über 7000 Kilometer
Der bekannte italienische Refordflieger Stop

pany ist von Cadiz aus nach einem Fluge von 26/2 Stunden
um 16. 15 Uhr (ME3 .) in Caravellas bei Victoria in Brasilien
gelandet . Mit diesem über 7000 Kilometer weiten Flug hat
Stoppany die Weltbestleistung für Langstreckenflüge um ane

feit des Fluges lag bei 270 Stundenkilometer .

Englands Rüstungen im Fernen Diten
Strategisches Dreied Hongkong - Singapore - Darwin

Im Zusammenhang mit der augenblidlichen Spannung

im Fernen Often setzt man seitens der britischen Milt

tärbehörden zur Zeit alles daran , um Singapore und

Songtong auszubauen . Die englischen Seeftreitkräfte in
den ostasiatischen Gewässern stützen sich in der Hauptsache auf

das große strategische Dreied Hongkong - Singapore - Darwin .
Der schwächste Punkt innerhalb dieses Dreieds ist Hongkong .

In der japanischen Presse verlautet , daß England mit Portugalnähernd 1200 Kilometer verbessert. Die Durchschnittsgeschwindig verhandele, um die Genehmigung zu erhalten, Macao mili
Schnee in Neapel !

Die große Kältewelle über , Mittel - und Süditalien

hat besonders im Gebirge starte Schneefälle zur Folge gehabt ,
die teilweise das Küstengebiet erreicht haben . So ist auch in
Neapel und Umgebung in der vergangenen Nacht leichter
Schneefall eingetreten , so daß die Gebiete von dem Golf von
Neapel , wenn auch nur für kurze Zeit , in eine richtige Schnee¬
landschaft verwandelt waren .

Frecher Banküberfall in Frankreich

In den späten Nachmittagsstunden des Mittwoch überfielen
sechs Banditen drei Kassenbeamte der Städtischen Niederlassung
der Bank von Frankreich in Troyes und raubten ihnen 1,8

250 000 Franc . Nach einem Schußwechsel , bei dem jedoch niemand
Millionen Franc in Bargeld und Wertpapiere im Werte von

verlegt wurde , entflohen die Räuber mit ihrer Beute in einem

Kraftwagen in Richtung nach Dijon . Auf sämtlichen Landstraßen
der Umgebung hat die Polizei sofort Sperrposten errichtet , die
jedes durchfahrende Auto durchsuchten . Doch fonnte bisher noch
teine Spur der Täter gefunden werden . Sie sollen nach Aus¬
sagen der Bankangestellten sehr jugendlichen Alters sein .

Große Opfer der Viehseuche in Holland

Der Maul - und Klauenseuche sind in Holland bisher etwa
13 000 Stück Vieh erlegen . In den drei größten Abdeckereien
des Landes wurden allein 12 430 Rinderkadaver vernichtet .

Maul - und Klauenfeuche auch in Luxemburg

Die Maul - und Klauenseuche nimmt in Lugem¬
burg immer noch zu . Die Regierung hat sich entschließen
müssen , schärfste Abwehrmaßnahmen durchzuführen . Sämtliche
Kinder von Gehöften , auf denen die Maul - und Klauenseuche
herrscht , sind vom Schulbesuch entbunden . Die Regierung hat
die Gemeinden ersucht , dafür zu sorgen , daß die betreffenden
Kinder keine Gelegenheit haben , mit anderen Kindern in Be
rührung zu kommen . Die Kirchenbehörden haben den Bewoh¬
nern verseuchter Bezirke die Teilnahme am Gottesdienst ers
lassen .

3000 Araber begruben ihre Gefallenen

In der Nähe des Ortes Safed nicht weit vom See
Tiberias wurden Dienstag sechs Araber begraben , die in den
Kämpfen mit englischen Truppen gefallen waren . Die Toten ,
die auf Anordnung der britischen Militärbehörden nicht auf
dem städtischen Friedhof beerdigt werden durften , wurden auf
freiem Felde beigesetzt . An der demonstrativen Totens ier
nahmen etwa 3000 Araber teil .

tärisch auszubauen . Tatsächlich ist Macao durch die jüngsten

Ereignisse im Fernen Osten in den Mittelpunkt des Welts

interesses gestellt worden . In englischen Flottenkreisen weist
man darauf hin , daß durch eine Zusammenarbeit zwischen
Songtong und Macao feglicher Schiffsverkehr nach
Kanton unterbunden werden könne . Falls es jedoch zu einer
Zusammenarbeit zwischen Macao und Kanton tomme , ergebe

fich für Hongkong eine außerordentlich gefährliche Lage .

Singapore hat man jetzt auch eine Rüdendedung gegeben,
deren wichtigste Stützpunkte Birma und Kenia sind , eine Tate
sache, die erkennen läßt , daß die Admiralität die Verbindung
durch das Mittelmeer nicht mehr als unter allen Umständen

gesichert betrachtet , so daß sie sich darauf vorbereitet , die stras

tegischen Verbindungen mit dem Fernen Osten über Afrika
unbedingt aufrechtzuerhalten . Der südlichste Punkt des stra
tegischen Dreiecks , Darwin , ist zu einem Stükpunkt erster

Ordnung der englischen Luft - und Seestreitkräfte ausgebaut
worden .

200 Millionen Pfund für USA. -Aufrüftung
Die englische Presse meldet , daß für das amerikanische

Programm der nationalen Verteidigung im Haushaltsjahr
1938/39, das im Juli beginnt , mehr als 200 millionen
Pfund Sterling eingesetzt worden seien. Präsident Rooses
pelt dränge auf eine beschleunigte Aufrüstung ohne Rücksicht auf
das Haushalts -Gleichgewicht oder auf Partei -Programme . Hier¬
von soll für den Ausbau der USA . - Marine ein Betrag von

etwa 116 Millionen Pfund entfallen , außer besonderen Zu
wendungen für den Bau von speziellen Kriegsschiffen . Der Rest
betrag entfällt auf das Heer , aber auch für dessen Ausbau wers
den noch besondere Zuwendungen erwartet . Im Augenblick find
1352 Flugzeuge im Bau . Die Gesamtzahl soll bis 1940
2300 betragen .

Wie jetzt aus San Diego in Kalifornien gemeldet wird , hat
das Marineministerium den für Februar angesezten Flug von
zwölf schweren Bombern nach Hawai zur Verstärkung der
Luftbasis Pearl Sabour vorverlegt , und zwar auf Mitte
Januar . Wahrscheinlich wird die festgesetzte Zahl noch um sechs
Flugzeuge erweitert werden . Ein solcher Flug von achtzehn
Maschinen würde den größten Massenflug darstellen , den ameri
tanische Flugzeuge bisher unternommen haben .

Alt -Rothenburg behält sein Gesicht
Ein „Dreijahresplan " für die Stadt an der Tauber - Gründliche Erneuerung der alten Bauwerke

Auf Anordnung des bayerischen Ministerpräsidenten
Ludwig Siebert wurde für das fränkische Städtchen
Rothenburg ob der Tauber ein „ Dreijahresplan "
aufgestellt , der die vollkommene Wiederherstellung der
alten Stadt und ihrer mittelalterlichen Schäße vorsieht ,
um sie der Nachwelt in ihrer ursprünglichen Schönheit zu
erhalten .

( R . ) . Nürnberg , 29 . Dezember .
Der Strom der Fremden , der in den Sommer - und

Herbstmonaten all die historischen Plätze und Winkel des
alten Rothenburg füllte und sich an diesem Kleinod
mittelalterlicher Baukunst begeisterte , ist um diese winterliche
Jahreszeit längst versiegt . Der alte Wehrgang liegt verein¬
samt im grauen Licht der kurzen Wintertage und durch die
dämmrigen Gassen schlendern teine Spaziergänger aus aller
Welt , sondern Rothenburger Bürger , Handwerker und Bauern
gehen in geschäftiger Eile ihrem Lagewerk nach .

Rothenburg lebt nun sein eigenes Leben . Doch der Winter
bringt ihm nicht etwa beschauliche Ruhe und satte Müdigkeit ,
sondern ein erhöhtes Maß an Arbeit und Aufgaben . In einer
Schmiede glüht das Eisen für ein neues , altes " Wirts
hausschild . Die handwerkliche Kunst ist sich ihrer stolzen
Tradition bewußt und steht noch immer in hoher Blüte . Die
Glaser werkeln in einem Gasthaus an Buzenscheibenfenstern
herum . Drinnen beraten Wirt und Maler , wie die Wand - und
Dedenmalerei werden soll . Fleißige Frauenhände puzen
schwärzliches Zinn , Krüge , Teller und anderes Hausgerät und
geben ihm den glanzhellen Schimmer wieder , der dieses edle
Metall so besonders schön macht . Und es ist tein Haus und
tein Hof , der nicht in der gleichen Weise dafür sorgte , daß die
alte Stadt ihren Bewohnern zum Stolz und den unzähligen
Fremden zur Freude so erhalten bliebe , wie sie ihnen von den
Vorfahren übergeben wurde . Denn es gilt nicht nur , die
tommende Fremdensaison vorzubereiten , sondern das fultur
historische Erbe des weisen Bürgermeisters Heinrich
Toppler , unter dessen tatkräftiger Führung die Stadt ihre
höchste Blüte erreichte , zu pflegen und zu wahren .

Die wehrhaffen Mauern , die vom schicksalshaften
Kampf um Leben und Tod der Stadt künden , die reichen
Bürgerhäuser und malerischen Tore als ewige Zeugen einer
großen Zeit der Nachwelt zu erhalten , ist Aufgabe und Pflicht
für die Heutigen . Die Jahrhunderte gingen an dem alten
Mauerwerk nicht spurlos vorüber . Wind und Wetter , Regen
und Frost rüttelten an den Bauten und die zunehmende Moto¬
risierung steigert unaufhaltsam die drohende Gefahr des Eins
sturzes an vielen Stellen . Ein Hilferuf für die Erhaltung
Alt -Rothenburgs fiel auf fruchtbaren Boden und was im

vorigen Jahr noch ein Plan war , reifte jezt zur Tat . Der
Dreijahresplan " trat in Kraft und das „ Hilfswerk für Alt¬

Rothenburg " begann .
Häßliche Risse in funstvollem Mauerwerk

Der altersschwache Klingenturm und die anschließende
wankende Mauer sind eingerüstet . Angebrochene Steine werden
ausgewechselt und die Turmspize hat auch schon ein neues
Kleid bekommen . Der Spizenbogen am unteren Teil wurde
durch neue Steine gestützt . Die anschließende Mauer zum
Galgentor sieht ihrer Fertigstellung entgegen . Das Begehen
des Wehrganges war in den letzten Monaten mit Lebens¬
gefahr verbunden . Die Grundmauern wurden verstärkt , um
ein weiteres Senten zu vermeiden . Das verfaulte Holz¬
geländer wurde erneuert und vier massige Pfeiler zwischen
dem Pulverturm und dem Heppentürchen garantieren ihren
Halt . Das sogenannte Kummered macht seinem Namen Ehre .
Die angebauten Häuschen müssen bald weichen , um den Blid
auf das Mauerwerk freizugeben . Außerhalb wird ebenfalls ein
tüzender Pfeiler notwendig sein . Der Trog des berühmten
Plönleinsbrunnens droht zu bersten und auch die übrigen
wunderschönen Brunnen zeigen in ihrem tunstvollen Mauer¬
werk manch häßlichen Riß . Die großartige Renaissance =
fassade des Baumeisterhauses , der noch vor wenigen

Wochen völliger Verfall drohte , wird auch zu neuem Leben
erwedt und eine Reihe anderer Privathäuser haben ebenfalls
Gerüste angelegt .

Fernlaster müssen die Stadt meiden
In der Nähe des Bahnhofes schlagen inzwischen die Stein

meze und die Zimmerleute im neuen Bauhof das Wertmaterial
zurecht. Hier ist die Zentrale für derartige Spezialarbeiten ,
außerdem wird der Vorrat an Baumaterialien hier verwahrt .
Ganz in der Nähe führt eine der werdenden Umgehungsstraßen
vorüber. Bald wird es den riesigen Ueberlandkraftwagen zur
Pflicht gemacht, die neuen Straßen außerhalb der Stadt zu be=
fahren . Denn gerade sie bedrohten die morschen Mauern und
alten Türme am meisten .

auss

Mit dem Silfswert für Alt -Rothenburg " ist eine fulturelle
Tat ersten Ranges eingeleitet worden , beren Segen sich erst in
den kommenden Jahrzehnten und Jahrhunderten voll
wirten wird . Denn sie beseitigt nicht bloß Mängel und Miß¬
stände der Gegenwart , sondern erhält denen , die nach uns
kommen werden , wertvollstes deutsches Kulturgut .

Kürzmeldungen
Die durch den Reichsschahmeister der NSDAP . für das

Winterhilfswerk des Deutschen Volkes 1937/38 angeordnete
Losbrief -Lotterie wird im ganzen Deutschen Reich heute era
öffnet werden .

Auf Einladung des Reichsministers der Luftfahrt und
Oberbefehlshabers der Luftwaffe wird der Chef der argen =
tinischen Heeresluftfahrt , General Verdaguer , in diesen Tagen
nach Deutschland kommen . Der Besuch in Deutschland wird
sich über mehrere Wochen erstrecken.

Die im Januar 1937 zwischen dem Deutschen Reich und
Desterreich für das Jahr 1937 getroffenen Vereinbarungen
über den gegenseitigen Waren - und Zahlungsverkehr bleiben
bis 28. Februar 1938 in Kraft .

Mit Beginn des nächsten Jahres werden in Desterreich im
Sicherheitsdienst bedeutende personelle Veränderungen vorge
nommen . Zum Generalinspekteur der Gendarmerie wurde der
bisherige steierische Sicherheitsdirektor Oberst zellburg berufen .

Die Bildung der neuen rumänischen Regierung wird in
3talien mit großem Interesse verzeichnet und als der Auss
gangspunkt eines neuen autoritären Kurses betrachtet .

Wie amtlich mitgeteilt wird , ist die fapanische Antwort auf
die britischen Vorstellungen wegen des Angriffes auf die „ Lady
Bird " in London eingetroffen .

Wie aus Panama gemeldet wird , stürzten von vier Flug¬
zeugen, die sich auf einem 500-Meilenflug von Cali (Columbien )
nach Panama -Haven befanden , drei , ab . Sieben Personen
fanden den Tod .

Deud und Verlag : NS . -Gauverlag Weser-Ems, G. m. b. S. , Zweignieders
laffung Emden . Verlagsleiter Sans Paez Emden

9000.

Hauptschriftleiter : Menjo Folteris ; Stellvertreter : Rarl Engeltes .
Berantwortlich (auch jeweils für die Bilder ) für Innenpolitik und Bewegung :
Menso Folkerts ; für Außenpolitit , Wirtschaft und Unterhaltung : Eitel Raper ;
für Heimat und Sport : Karl Engeltes ; für Stadt Emden : Dr. Emil Krizler ;fämtlich in Emden .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy. Emben. D. - A. Nov. 1937 :
Hauptausgabe 24 838 davon mit Heimatbeilage Leer und Reiderland " über

die Buchstaben L/ E imDie Ausgabe mit dieser Beilage ist durch
Zeitungstopf gekennzeichnet. Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 16 für alle
Ausgaben gültig . Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage Leer und Rete
derland" für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe :
bie 46 Millimeter breite Millimeter -3eile 10 Rpig ., Familien - und Klein
anzeigen 8 Rpfg . , die 90 Millimeter breite Tegi -Millimeter -Zeile 80 Rpfg . ,
für die Bezirksausgabe Leer -Reiderland die 46 Millimeter breite mit
meter -Zeile 8 Rpfg . . die 90 Millimeter breite Text -Millimeter -Zeile 50 Rpfg .

In der NS . -Gauverlag Weser -Ems GmbH . erscheinen insgesam
Ostfriesische Tageszeitung . EmdenBremer Zeitung
Oldenburgische Staatszeitung
Wilhelmshavener Kurier
Gesamtauflage November 1937:

"

24 838
35 327
33 010
12 808

105 983
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Milchverkauf !
Die Wagen der Emder Milchverteiler fahren am 1. Januar ,
nicht ! Die Belieferung erfolgt am 31 . Dezember doppelt .
Der Kreisfachschaftsleiter . D. Batter .
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DKW

OOOO

Der geräumige Wagen

DKW Front
bietet eine Platzfülle , die den verwöhntesten

Ansprüchen gerecht wird . Verlangen Sie Probe¬
fahrt - Sie lernen wirklich Reisekomfort kennen

Vertreter :

J . Oltmanns / Emden

ComJe miderJuc in
Silvesternacht

Die Runde hat sich totgelacht .

Für frohe Überraschungen sorgen :

StudentenmützemitGummi10 *band . . Stück
Luttschlangen , bunttarb . , in
Rollen à 20 Stück

Stück

Tanzschule Heuer - Bleimuth
Emden , Neptunstraße 9

Die neuen Tanzkurse beginnen :

Jn Emden hr und Herren 8. 30Uhr abends
am Montag , dem 3. Jan . , Damen

In Leer

im " Lindenhof " .

am Dienstag , dem 4. Jan . , abends
8. 15 Uhr , im Hotel „ Tivoli " ( Jonas ) .

Jn Norden amMittwoch, dem 5.Jan. ,abends
8. 15 Uhr , im Hotel , , Deutsches Haus "

Weitere Anmeldungen zu Beginn erbeten .
Einzelunterricht sowie Steptanz jederzeit .

Kreisbauernichaft Norden

3
10 Stück28

Stück10
2ur inden

s
Nebelhörner , buntfarbig
aus Karton

StückBugilemit eingesetzten Glatz10 s
Schlangenrüssel m. Stimme10Stück s
Scherz - Streichholzschacht .
mit Quickstimme . . . . . ack 10
Glücksfiguren
gießen

zum Blei-983Dtzd .
Knallbonbon -Sortiment mit
Scherztüllung Dizd.98

Obstbaulehrgang inEmden
im , , Deerenlogement "

Donnerstag und Freitag , 6. und 7. Januar 1938.

Beginn : 6. Januar 1938 , vormittags 9 Uhr .
Teilnahme ist kostenlos . Gärtner und alle Volksgenossen ,

die Interesse für Obstbau und Obstverwertung haben ,

werden zur Teilnahme aufgefordert .

Anmeldungen : Heerenlogement , Emden , Fernruf 2664 .

Der Kreisbauernführer .

Gasthof Nordstern - 300 "
Oster - Upgant

Allen Gästen cin glückliches neues Jahr !

(Neujahrstag u . Sonntag ab 4 Uhr nachm . Kappen - Tanz !)

Emsmauerstraße 17 Große Straße 28/29

Tanzschule Hausdörfer Petkumerstraße11
99

Anruf 3189

Tivoli " , kleiner Saal

Der neue Tanzkursus
verbunden mit Gesellschaftslehre für Damen
und Herren beginnt am Montag , dem 3 . Januar ,
abends 8. 15 Uhr .

Anmeld . in der ersten Tanzstunde und Emden , Petkumer¬
straße 11 . Einzelunterricht täglich , auch für Ehepaare .

Dauerwellen -Haus
1. Müller , Emden , Am Delft 9
Billige Preise Volle Garantie

KAUFHAUSOTTO

Moncamp
das jeden anzieht

Aurich
Fernruf 666

NACHE

Osterstr . 16 - 18

Sreiserner

Brems Garten , Aurich

Am 1 . Januar 1938 , großes einmaliges Sensations¬

Gastspiel der weltberühmten nordischen Meisterclowns

4 Mankonis

Außerdem : Großes Varité - Programm und die rühmlichst
bekannte Arnold - Mielke - Burleske .

21/2 Stunden Lachen ohne Ende und nachdem wird getanzt !
Anfang 20 . 15 Uhr Kassen Oeffnung 19 . 30 Uhr

Vorverkauf : Buchhandlung Friemann und Kortmann und

Freitag ab 6 Uhr in Brems Garten

Eintrittspreise : RM . 0. 70 , an der Abendkasse 20 Pfg . Aufschlag .

Großes

Mein Geschäft bleibt am 1.u. 2. Januar geschlossen Breisschießen
Für die Elektrische ( 125 u . 220 Volt )

und schmiedeeiserne

Silvester-Feier Neujahrs¬
Biergläser

Likörgläser

Weinrömer
and

mit grünem Stiel

Groggläser

Rotweingläser

Likörservice

Glasbowlen

in großer Auswahl

zu niedrigsten Preisen

kucheneisen

beginnt am 30 . Dezember 1937 , im Gasthof
de Bries , Aurich , Pferdemarkt 1 .

1 . Breis . 200 RM . 3. Preis 75 RM .
2. Preis . . . 100 RM . 4. Preis . . . 50 RM . usw . usw .

Jeder kann sich am Schießen beteiligen . 4 Schuß 50 Pfg.
C . Mescher .

-

Jenisch&Zwicker Georg Thien , Aurich
Emden , Mühlenstraße .

Lebertran
der feinste

Flasche von 70 Pfg . an

Smits Drogerie
Emden , Neue Straße 42

in unserer Abteilung Fahrschule
Il . Etage erhältlich !

Beachten Sie bitte

unser Spezial - Fenster

Silvester¬

Scherzartikel

Luftschlangen
direkt am Eingang
im Lichthof !

Schostek
Das Haus , das Sie stets

zufriedenstellt

EMDEN

Zwischen bd . Sielen

für alle Klassen

C. van Hove , Emden
FahrräderAutomobile

Zigarren , Zigaretten
und Tabake

Nur erstklassige Fabrikate

Aeltestes Spezialgeschäft am Platze

Gottesdienstliche Nachrichten
( Zum Jahreswechsel )

Freitag , 31 . Dezember 1937 , abends 5. 10 Uhr : Dankgottesdienst
zum Jahreswechsel in der Aula des Gymnasiums in Aurich .

Lieder der Frauen . ( Pastor Meyer .) Sammlung für das
Winterhilfswerk .

Gottesdienst - Ordnungen

Emden
Evangelisch - lutherische Gemeinde

Silvester , den 31 . Dezember 1937 . Abends 6 Uhr : Cremer . ss

Neujahr , den 1. Januar 1938 . Vorm . 10 Uhr : Cramer .

Sonntag , den 2. Januar 1938. Vorm . 10 Uhr : Janssen . Vorm .

11. 30 Uhr : Kindergottesdienst . Cremer . Abends 5 Uhr :
Sup . Cremer .

Evangelisch - reformierte Gemeinde

Freitag , den 31. Dez. 1937 : Altjahrsabend . Große Kirche :
Abends 6 Uhr : Pastor Weerda . Kollekte für das Siechen
heim ' Bethanien .

-
Sonnabend , den 1. Januar 1938 : Neujahrstag . Große Kirche :

Vorm . 10 Uhr : Pastor lic . Göhler . Gasthauskirche :
Kein Gottesdienst . - Neue Kirch e . Vorm . 10 Uhr : Pastor
Immer .

-

Kollekte für das Winterhilfswerk des Deutschen Volkes .
Sonntag , den 2. Januar . Große Kirche . Vorm . 10 Uhr :

Pastor Weerda . Vorm . 11 . 20 Uhr : Kindergottesdienst .
Gasthauskirche . Vorm . 10 Uhr : Pastor lic . Göhler .

Abends 5 Uhr : Pastor Immer . Neue Kirche . Vorm .

10 Uhr : Pastor Brunzema . 11. 20 Uhr : Kindergottesdienst .
Kollekte für den Jugenddienst unserer Gemeinde .

Donnerstag , den 6. Januar . Gasthaustit che . Abends 8. 15
Uhr : Pastor lic . Göhler .

Mennonitenkirche
Neujahrstag , nachm . 5 Uhr : Pastor Fast .

Wolthusen
Freitag , abends 6 Uhr : Silvestergottesdienst .

Sonnabend , vorm . 10 Uhr : Neujahrsgottesdienst . Kollekte für
das Winterhilfswert .

Sonntag , vorm 10 Uhr : Gottesdienst . 11. 15 Uhr : Kindergottes
dienst .

Aurich
Lutherische Gemeinde Aurich

Silvester : Abends 5 Uhr : Gottesdienst . Pastor Bonenfamp .
Sammlung für firchliche Bedürfnisse .
Abends 5 Uhr : Gottesdienst in Victorbur . Pastor Schütt .

Neujahr 1938 : Vorm . 10 Uhr : Pastor Friedrich . Gemeinsame
Kollekte der Deutsch -Evangelischen Kirche für das Winters
hilfswerk . Vorm . 11. 15 Uhr : Kindergottesdienst . Pastor
Bonenkamp .

Sonntag , den 2. Januar 1938 : Vorm . 10 Uhr : Pastor Schütt .
Sammlung für kirchliche Bedürfnisse . Vorm . 11. 15 Uhr :
Kindergottesdienst . Pastor Schütt . Mittags 12. 15 Uhr :
Taufen . Pastor Bonenkamp . Vorm . 10 Uhr : Kindergottes
dienst im Gemeindehaus . Pastor Bonentamp . Nachm . 5 Uhr :

Pastor Friedrich . Sammlung für kirchliche Bedürfnisse .Sonnabend , 1. Januar 1938 ( Neujahr ) . Vorm . 10 Uhr : Gottes¬
feier in der Aula des Gymnasiums in Aurich . Zu Beginn
Taufen . (Pastor Meyer .) Sammlung für das Winter - Victorbur
hilfswerk . Altjahrsabend , 5 Uhr : Pastor Schütt - Aurich .

Neujahr , 2. 30 Uhr : Pastor Schomerus -Engerhafe .

Emden -Wolthusen . Fernr. 2201. Freitag morgen : | Lichtpiele Schwarzer Bär Sonntag, den 2. Januar, 2.30 Uhr: Pastor Janssen-Münteboe.

Aurich

Frischer Kochschellfisch
1/2 Kilo 0,25

Rotbarschfilet , 1/2 Kilo 0,45

1/2 Kilo 0,20Bratfisch ,

Heilbutt
lebende Karpfen

und Schleie .

Joh . Weissig , Aurich .

Zurück !

Dr . Koll
Tierarzt , Aurich

Norden
Lutherische Kirche

Aurich

Verkauf von Donnerstag bis Sonnabend

minderwertig . Rindfleisch Neujahr Anfang 5 Uhr
Schlachthof Aurich. 3arah Leander , Willy Birgel Silvester , 31. Dezember. Abends 5% Uhr : Pastor Lange . Vore

träge des Kirchenchors . Sammlung für die Diakonissenstation .

Zu neuen Ufern Neujahr, 1. Januar 1938. Borm . 10 Uhr : Sup. Kortmann. Kein
Abendgottesdienst .

Fahrräder DasLiedeinesFrauenherzens klingt Sonntag, 2. Jan. (Epiphanias). Vorm. 10 Uhr: Pastor Schmädeke.
auf - eine Liebe , die sich im Leid Vorm . 11 Uhr : Kindergottesdienst .

bewährte Marken , wie erst erfüllt und geläutert ein neues
Triumph , Brennabor , Leben erkämpft . Sage
Grigner , Naumann . Tiergärten des Meeres

Meister . Gute Spezialräder be¬
( Farben - Film )

sonders billig , auch auf Teilzahl
Sonntag bis DienstagFahrradhaus Wilhelm Block .

Sonntag ab 5 Uhr

Land der Liebe

mit Gusti Huber , Alb . Matterſtoc

B
Freitag , 31. Dezember ( Silvester ) . Abends 5 Uhr : Jahresschluß

feier . Pastor Köppen . Kollekte .

Sonnabend , 1. Januar 1938 ( Neujahr ) . Vorm . 10 Uhr : Gottes .

dienst . Pastor Gerdes . Sammlung für das Winterhilfswerk .
Sonntag , 2. Januar 1938 . Vorm . 10 Uhr : Gottesdienst . Pastor

Köppen .

Left die , , D3 . u. a. glüdlich wie noch nie! Esens
Giftpfeile und Reisbau

UPSTALSBOOM

Silvester , den 31. Dezember . 18 Uhr : Sup . Büning .
Neujahr , den 1. Januar 1938 . 9. 45 Uhr : Pastor Meyer .

Sonntag nach Neujahr , den 2. Januar . 9. 45 Uhr : Cand . theol .
Buisman .

Am Neujahr und Sonntag ab 4 Uhr Fultum

GROSSER BALL Neujahr. 9.45 Uhr: Sup. Büning.
Silvester . 18 Uhr : Pastor Meyer .

Bartelt JanBen Sonntag nach Neujahr . , 9. 45 Uhr : Pastor Meyer .



HERM . C
VAN

JINDELT
NACHF

EMDEN
TEL.

2041-44
Neu !

Flammkoks
der ideale Brennstoff füralle Oefen ]

Keine Sprechstunde
Freitag , den 31. Dezember.

Homöopathische Praxis

Erwin Wienholtz
Emden , Aptelmarkt 12

Bei dringenden Fällen
Aurich 207 anrufen .

Bist Du schon Mitglied der NGW.!

Silvesterfreuden
im Kreise Ihrer Lieben nicht ohne Foto . Blitzlicht ,
Heimlampen , Filme und die fachmännische Ans
leitung erhalten Sie im guten alten Fotofachgeschäft

foto Brunke
Emden , Neutorstraße 18 .

Familiennachrichten

Die Geburt eines kräftigen Jungen
zeigen mit großer Freude an .

Dr . ing . Th . Janssen und Frau

Else , geb . Meyer

Borkum , den 28 . Dezember 1937 .

In dankbarer Freude zeigen wir die
Geburt unseres Stammhalters an .

Vermessungsingenieur Brehmen und Frau
Doralies , geb . Brüll

Emden , den 29 . Dezember 1937

Uns wurde zu Weihnachten unsere zweite

Tochter , unserer Thea das Schwesterchen

geschenkt .

Cornelia Janssen

Rudolf Janssen , Diplomlandwirt

Bad - Lauterberg
im Harz

Verlobte :

Lu Stein

Martin Harms

Norden - Ostfrsld .

Vor dem Friedhof 2

Wir haben uns verlobt

Käte Emkes , Lehrerin

Karl Lührmann , Kreisschulrat

Elisabethfehn , z . Zt . Hude
Neujahr 1938 .

Die Verlobung unserer
Tochter

Mariechen
mit dem Buchdruckereibesitzer
Herrn

Wilhelm Schinkel

aus Blumenthal geben wir
betannt .

U. Ubben und Frau
Wiardine , geb. Voß

Emden .

Weener

Meine Verlobung mit
Fräulein

Mariechen Ubben

zeige ich hierdurch an

Wubelm Schinkel

Blumenthal (Unterweser ) .

Silvester 1937

Ihre Vermählung geben bekannt

Polizeioberwachtmeister

Hans Striepling und Frau

Grete , geb . Hanssen

Südenburg , den 21 . Dezember 1937 .

Statt Karten !

Ihre Vermählung geben bekannt
PAUL REICHART UND FRAU

HILDA , GEB . SANDERS

Emden , 30 . Dezember 1937 .

Bedekaspelermarsch , den 29 . Dezember 1937 .

Gestern abend 10 Uhr entschlief sanft und

ruhig im festen Glauben an seinen Erlöser

mein lieber Mann , unser guter Vater , Schwie¬

gervater , Großvater , Bruder , Schwager und
Onkel ,

der Zimmermeister und Mühlenbauer

Jakob Heyen Nörder
im fast vollendeten 73. Lebensjahre .

Im Namen aller Angehörigen

die trauernde Witwe

Hilke Nörder, geb. Wilts
nebst Kindern und Enkelkindern .

Die Beerdigung findet statt am Sonntag ,
dem 2. Januar 1938 , um 12 Uhr auf dem
Friedhofe in Bedekaspel .

Trauerfeier um 10 Uhr im Sterbehause .

Middels - Westerloog , den 29 . Dezember 1937 .

Ganz plötzlich entriß uns der unerbitt¬
liche Tod durch einen Schlaganfall gestern
abend meinen geliebten Mann , unsern treu¬
sorgenden Vater , meinen Sohn , Bruder ,
Schwager und Onkel

den Bauer

Adde Janssen
in seinem 52 . Lebensjahre .

Der uns tiefbetrübt hat , gebe uns Kraft ,
seinen heiligen Willen in . Geduld zu ehren .

In tiefer Trauer

Elmerich Janssen , geb . Wieting
nebst Kindern und Angehörigen .

Beerdigung am Freitag , dem 31. Dezember ,
um 12. 30 Uhr vom Trauerhause aus , auf
dem Friedhofe zu Middels .

Kiel , den 24 . Dezember 1937 .
z . Zt . Haus Quickborn

Die Verlobung unserer
Tochter Friedel mit dem
Landwirt Herrn Redelf
Heyten , Werd .-Alt .-Groden
geben wir bekannt

H. W. Renken
und Frau
geb . Janssen

Westdunum

den 29 . Dezember 1937 .

Meine Verlobung mit
Fräulein

Friedel Renken
gebe ich bekannt

Redelf Heyken
Werd . Alt . Groden ,
den 29. Dezember 1937 .

Statt Karten !

Meine Berlobung mitDie Verlobung unserer Tochter
Lucie mit Herrn Bernhard Fräulein
v . Bewer , Hauptmann ( E )
undAdjutant des Wehrbezirks- Lucie Harnischmacher
kommandos Aurich , geben wir
bekannt

Regierungsbauinspektor
beehre ich mich anzuzeigen .

Hermann Harnischmacher u. Frau Bernhard v. Bewer
Clara eb . Gissing Hauptmann ( E )

Aurich , den 30 . Dezember 1937 , Lüchtenburgerweg 29
8. 3t . Bonn a . Rhein , Herwarthstraße 30

Otto Hildebrandt

Ria Hildebrandt , geb . Post
Vermählte .

Middels - Osterloog , den 30 . Dezember 1937 .

Für die uns erwiesenen Aufmerksamkeiten an¬
läßlich unserer Silbernen Hochzeit , sagen wir
allen unseren herzlichsten Dank .

Polizeihauptwachtmeister

Heinrich Möllenkamp und Frau .

Emden , Adolf - Hitler - Straße 99 .

Für die wohltuende Teilnahme bei dem
Heimgange unserer lieben Mutter

Else Hagedorn , geb . Langerhans
sagen wir unseren herzlichen Dank .

Käte Hagedorn

Maria Baege , geb . Hagedorn
Aurich , im Dezember 1937 .

Wilhelmshaven , den 29. Dezember 1937 .

Plötzlich und unerwartet verstarb durch
Herzschlag

der Bauer

Adde Janssen
aus Middels - Westerloog

ein im Krieg und Frieden bewährter Soldat
und Kamerad , seit 1932 im Flugmeldedienst
tätig .

Die Abteilung verliert in ihm

treuen , zuverlässigen Mitarbeiter .
einen

Sein Andenken wird in Ehren gehalten .

Der Kommandeur der Flugmeldeabteilung
Ostfriesland

Gräfer ,

Korvettenkapitän ( E. )

Statt Karten !

Die Verlobung unserer Tochter
Adele mit Herrn Theodor
Dirksen in Terborg geben
wir hiermit bekannt

H. Düfelder und Frau
geb. Buß

Neermoor

Verlobte

Adele Düselder

Theodor Dirksen

Neermoor

im Dezember 1937

Die Verlobung ihrer Tochter
Martha mit dem Landwirt

Herrn Reinhard Wiemann

aus Bunde geben bekannt

Verlobte

Terborg

Martba Smidt

J. B. Smidt und Frau Reinbard Wiemann
geb. Harders

Lütjewolde b . Ihrhove
Lüjewolde b . Ihrhove

Neujahr 1938

Bunde (Ostirsld . )

Nachruf !

Unser liebes Mitglied der

Bautechniker

Jobann
Giebels Harms

wurde uns durch den Tod

entrissen .

Ehre seinem Andenken .

Baugewerbe-Jnnung
des Kreises Wittmund

Meine neue Fernspiechnummer
lautet

Loquard Nr . 70

Dr . Houtrouw .

Kriegerkameradschaft
Middels

Hiermit erfüllen wir die
traurige Pflicht , unseren
Mitgliedern das plötzliche
Ableben unseres treuen Ka¬
meraden , des Frontsoldaten

Adde Janssen
bekanntzugeben .

Wir verlieren in ihm
einen unserer besten Kas
meraden .

Sein Andenten werden
wir stets in Ehren halten .

Der Kameradschaftsführer .
Antreten zur Beerdigung

am Freitag , dem 31 . Dezbr . ,
um 11 . 30 Uhr im Kamerad¬
schaftslotal .

Herzlichen Dank

sagen wir hiermit allen , die uns beim Ver¬

luste unserer unvergeßlichen Mutter so hilf¬

reich zur Seite standen sowie durch ihre An¬

teilnahme unsern Schmerz zu lindern suchten .

Geschwister Gronewold .

Westersander , den 29 . Dezember 1937 .

Statt Karten !

Für die vielen Beweise aufrichtiger Teil¬

nahme beim Heimgange meines lieben , mir .

unvergeßlichen Mannes , sage ich allen meinen
herzlichsten Dank .

Johanne Eilers , geb . Börchers .
Haxtum , den 29 . Dezember 1937 .

29 :
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feiern
wir

Silvefter
?

Treff Silvesterfeier Schützenhaus Norden

Gasthof Zur Börse " Norden Ahrenholz Garten

Anfang 8 Uhr

Gilvesterball

Stimmungs-
Central - Hotel Norden

Kapelle
! Große Silvesterfeler

Es ladet ergebenst ein C . Carstens .

Marienhafe
Hotel Weißes Haus

Anfang 8 Uhr

Freitag

A

großer Silvesterball
Es ladet ein : Frau Rah Wwe .

Aurich

Großer Silvester - Ball

Silvesterfeier mit Tanz

im „ Weißen Pferd " , Riepe

Stunden des Frohsinns vom alten

ins neue Jahr Große Ueber¬

raschungen , Stimmung und humor .

Am Neujahrstage

großer Festball
des Boßelvereins , freya " , Riepe

Zu beiden Veranstaltungen spielt die Nordwestdeutsche Humor¬

und Stimmungskapelle der lustigen Brüder . Hierzu ladet

der Wirtfreundlichst ein der Verein .
Aurich

Christophers - Walle bei Aurich

Freitag ab 8 Uhr Silvesterfeier
Neujahr ab 4 Uhr TanzSonntag ab 4 Uhr

Jeden Sonntag ab 4 Uhr Tanz

Folfers Gaststätten / Hartum

Fröhliche Silvester - Feier

-

bei bester Stimmung und bekannt hervorragender
Musik . Tischbestellungen frühzeitig erbeten .

An beiden Feiertagen

Unterhaltungs - Konzert und Tanz

TIVOLI / EMDEN
In sämtlichen Räumen

Silvesterfeine
Drei Kapellen

Karten im Vorverkauf Zigarrengeschäft Hoffiller und

im , , Tivoli " 0. 75 RM , an der Abendkasse 1 . - RM .

LINDENHOF
In festlich geschmückten Räumen

Silvesterfeier
mit verstärkter Tanzkapelle .

Eintritt 50 Pfennig .

Am Neujahrstag sowie Sonntag

Teetanz , abends Gesellschaftstanz

Allen unsern Freunden und Bekannten wünschen wir

ein frohes neues Jahr !

Gebrüder Menthe .

Jheringstehn ! Silvester -Vergnügen mit Tanz
am 31 . Dezember 1937

( 100 kg )

BOHLE JANSSEN

"

Außerdem Verlosung

eines Glücksschweins ,
einer tetten Gans , von Hasen

und Enten . Antang abends 7 Uhr .

Am Sonntag , dem 2 . Januar ,
ab 6 Uhr abends : mo
Gemütlicher Tanz

Erholung " , Sandhorst

Großer Silvesterball

Neujahr ab 4 Uhr : Gesellschaftstanz

ab 8. 30 Uhr : großer Festball

Gute Kapelle sorgt für Stimmung und Humor !

Ich wünsche allen Bekannten u . Freunden
ein frohes neues Jahr . Der Wirt .

Emden

Café Prinz Heinrich
Große Silvester - Feier

verbunden mit Tanz . Verstärkte Kapelle . Neujahr

und Sonntag Unterhaltungsmusik mit Tanz .

Allen Freunden und Bekannten ein frohes neues Jahr
Tischbestellungen erbeten unter 3. 62. Familie Ludwig Hüther

STADTSCHÄNKE , EMDEN
P . Söhnchen

Silvester
wie immer , bei herrlicher Dekoration

Lloyd - Hotel

EMDEN

Wie alljährlich

GROSSE SILVESTERFEIER

Küche und Keller bieten das Beste !

Tischbestellungen höflichst erbeten . Tel . 3862

Herzlichen Glückwunsch zum Jahreswechsel
Otto Tanke

Reichshof , Emden
Silvester - und Neujahrsfeier

Emil Wehrhahn , aus Hamburg
der gute Humorist , Komiker und Ansager aus dem Hause
» Trichter «< , Hamburg , 8 mal » Alkazar « und Zirkus Busch .

Dazu die gute Hauskapelle .
Große UeberraschungenTANZ Tischbestellungen unter Fernrut 2279

gemütliche Feier WALLSAAL EMDENKüche und Keller bieten das Beste .

Haake -Beck , Radeberger Pils , Salvator .

Allen meinen Gästen Pros . t Neujahr !

Brookmerlanderhof
Humor

Silvester ab 8 Uhr : Großer Ball Stimmung

Neujahr ab 4 Uhr :

ab 6 Uhr :

12 Uhr Verlosung des fetten Glücksschweines

Unterhaltungsmusik

Tanz
Verstärkte Kapelle !
Eintritt 50 Pfennig .

Sonntag ab 6 Uhr Tanz

Paul

O
norybheil

Söhnchen und Frau .

Oftgroßefehn
Am Neujahrstage :

Gemütlicher Tanz
Es ladet freundlichst ein

Freiwillige Feuerwehr .

Silvester - Ball

Neujahrstag : TANZ

Mundt ' s Ausflugslokal , Emden -Wolthusen

Silvester Abend Großes Kappenfest
Eintritt frei ! Antang 8 Uhr !

Am Neujahrstag und Sonntag Tanz
Köfters , Blomberg AllenGästen ein frohes neues

Am Freitag :

Großer

Silvester -Ball
Anfang 7 Uhr .

Jahr Familie Mundt .

Anfang 7 Uhr

Treff - Hinte !
Am Neujahrstage BALL

Verstärkte Blasmusit . Wünsche meiner werten Kundschaft ein frohes neues Jahr . O. Feldkamp



Am Feierabend ph

Wann startet das erste Weltraumschiff ?
„ Noch im 20. Jahrhundert " , sagt der englische Physiker Professor Low

Professor A. M. Low . einer der bedeutendsten |
Physiker Englands und Präsident der „Britisch
Interplanetary Society " , die sich mit der Förde¬
rung der Raumschiffahrt befaßt , erklärte in einem
Interview , daß die technischen Voraussetzungen
für die Raumschiffahrt zum Teil schon heute ge¬
geben seien , und daß noch das 20. Jahrhundert den
Start des ersten Raumschiffes erleben werde .

Eine Reise zum Mond ? Die Menschen unserer Zeit
pflegen im allgemeinen einen derartigen Gedanken zu
belächeln und in das Gebiet der Utopie zu verweisen . Das
Schiff , das in den Weltenraum führt , scheint uns nichts .
anderes als die Ausgeburt einer lebhaften Phantasie zu
sein . Und wenn wir uns den heutigen Stand der Technik
und Physik betrachten , so müssen wir bei allen Fortschritten ,
die auf diesen Gebieten erzielt wurden , die Möglichkeit
eines Fluges in den Weltenraum , der uns etwa mit dem
Mars oder mit dem Mond in Berührung bringt , ab¬
Streiten .

Und doch gibt es einen Mann feinen Phantasten ,
sondern einen der angesehensten Physiker unserer Zeit¬
der die umstrittene Raumschiffahrt mit anderen Augen be¬
trachtet. Der die Meinung vertritt , trotz aller scheinbaren
Unmöglichkeit werde noch das 20. Jahrhundert die erste
Reise in den Weltenraum erleben; der seine Hand dafür
ins Feuer zu legen gewillt ist , daß in 400 Jahren Aus¬
flüge in den Weltenraum ebenso alltäglich sein werden,wie etwa heute ein Wochenendausflug im Flugzeug von
London nach Paris . Dieser Mann ist der Londoner Uni¬
versitätsprofessor für Physik und Technik , Professor A. M.
Low , der vor kurzem zum Präsidenten der , , British Inter¬
planetary Society " , einer wissenschaftlichen Gesellschaft , die
der Förderung der Raumschiffahrt dient , gewählt wurde .

Eine Mappe mit „ zeitgenössischen Urteilen "

"

Die heutige Wissenschaft vertritt den Standpunkt , daß
eine Fahrt in den Weltenraum nicht möglich ist und führt
dafür verschiedene Begründungen an , die an sich natürlich
richtig sind " , sagt Professor Low . Aber wenn sich die
Prophezeihungen der Fachleute in den verschiedensten Zeit¬
perioden erfüllt hätten , so gäbe es heute weder eine Eisen¬
bahn noch eine drahtlose Telegraphie , weder ein Luftschiff
noch einen Fernsehapparat . Denn auch alle diese Dinge
wurden einst als , unmöglich ' bezeichnet ." Damit hat der
Gelehrte zweifellos recht . Er hat sich in einer eigenen
Mappe zeitgenössische Urteile über Erfindungen gesammelt ,

: : Ot Später Besuch
Iolder

Kriminalgeschichte von D. G. Schumacher
Vor drei Tagen hatte Peter Probst beobachtet , daß aus der

Garage dieses Hauses eine gepäckbeladene Limousine mit Frau ,
Werle nebst Tochter zum Bahnhof fuhr . Er wußte auch , daß
die Dienstboten schon vorher abgereist waren : das Haus war
also für einige Wochen unbewohnt . Die Polizei war verstän¬
digt worden .

Mit einem kleinen , flachen Instrument öffnete Probst das
nächst erreichbare Fenster so weit , um einsteigen zu können .
Doch bevor er ins Zimmer sprang , prüfte er den Raum mit
der Scheinwerferlampe . Von innen schloß Probst das Fenster
mit größter Ruhe . Von der Diele führte eine Treppe in den
Oberstock . Doch war sie durch ein vorgestelltes Bett verstellt !
Um dieses beiseite zu schieben , mußte er also die Schußwaffe erst
einmal einstellen . In diesem Augenblick rief eine weibliche
Stimme :

„ Salt ! Hände hoch !" Gleichzeitig fühlte er auch schon
einen Metallgegenstand an seinem Nacken . Verdammt ! Er
griff in die Tasche , sie war leer . Die Unsichtbare hatte ihm
die Schußwaffe genommen und schrie ihn an : „In dieses
Zimmer !"

Er ging vor ihr her . Dort wurde es hell . Die Fenster
waren mit Rolläden und Vorhängen dicht verhangen .

, ,Drehen Sie sich um !"
-Probst tat es und sah in ein schönes dunkles Augenpaar !

Sie trug einen bunten Schlafanzug . Er war verwirrt , nicht
nur von dem Schrecken - !

", Guten Abend , mein Herr ! Sie sind wirklich sehr leise
hereingekommen . Ein anderes Mal hüten Sie sich besser vor
den Alarmklingeln ! "

Hatte dieses Mädel Nerven ! Uebrigens : er kannte dieses
Gesicht .

,,Setzen Sie sich ! Hände auf den Rücken ! Danke !" Er tat

es , behielt aber ihre Schußwaffe im Auge .
"

Sie nahm starke Schnüre und band ihn in fachmännischer
Weise . Bei dieser Arbeit konnte sie ihn mit der Schußwaffe
nicht decken Dennoch fiel es ihm nicht ein , einen Ret¬

tungsversuch zu wagen ! Das Fräulein nahm sich eine Zigarette
und setzte sich bequem aufs Sofa .

-

, ,Sprechen wir unbefangen ! Wie heißen Sie eigentlich ? "

" Peter Probst !"

„ Nicht schlecht ! Wie heißen Sie wirklich ? "

IM
M

SCHA 骨

deren Lektüre heute recht belustigend wirkt . Da erklärte
noch vor achtzig Jahren ein bekannter englischer Arzt in
einer öffentlichen Vorlesung , daß kein Mensch eine größere
Geschwindigkeit als neunzig Kilometer in der Stunde ver¬
tragen könne . Was hätte dieser Herr wohl gesagt , wenn
er vor kurzem Bernd Rosemeyers Weltrekord mitgemacht
hätte ? Noch zu Beginn dieses Jahrhunderts versicherte der
technische Sachverständige des britischen Kriegsministeri¬
ums , daß die Anwendung der drahtlosen Telegraphie im
Armeewesen niemals von praktischer Bedeutung sein werde .
Schon der Weltkrieg strafte diese Prophezeiung Lügen . Und
im Jahre 1845 geschah es , daß ein bedeutender englischer
Staatsmann den Erfinder der Gaslampe in einem heute
noch erhaltenen Brief einen halbverrückten Narren " ge =
nannt , der sich einbilde , er könne London ,,mit brennender
Luft beleuchten" .

Das sind nur ein paar Beispiele aus dieser umfang¬
reichen Mappe , in die auch eine Zuschrift des Londoner
Patentamtes gehört , das vor 23 Jahren einen von Pro¬

fessor Low zusammengebastelten Fernsehapparat wegen
,,Unmöglichkeit " abwies . Aber nicht allein auf Grund

dieses Materials ist der Gelehrte davon überzeugt, daß
schiffes erleben werde . Die „British Interplanetary So¬
noch dieses Jahrhundert den Start des ersten Weltraum¬

ciety " verzeichnet in ihren Aften bereits über hundert ver¬
schiedene Erfindungen , die dem Weltraumschiff dienen,

Raumschiffmodelle, die bis ins kleinste Detail ausgearbeitet
darunter radiogesteuerte Torpedos und Aeroplane , sowie

sind . Mag ein Großteil der Welt noch auf dem Stand¬
punkt stehen , die Raumschiffahrt sei eine Unmöglichkeit
die technischen Voraussetzungen für sie sind zum Teil bereits
gegeben " , versichert Professor Low .

دو

Ein Raumschiff von ungeheuren Maßen

"

Unterhaltungsbeilage der „ OT3 . " vom 29. Dezember 1937

Jahre !
Jahre kommen - Jahre gehen
Werden zu Vergangenheit
Und an ihren Grenzen stehen
Menschen , froh und glückbereit .

Jahre enden Jahre wenden

Lieb ' und Lachen , Hoffen , Leid .
Jahre nehmen , Jahre spenden
Trost in der Vergessenheit . -

-Jahre wachsen Jahre sinken

Wie die Wogen in dem Meer
Und wie helles Segelwinken
Geht Erinnern drüber her .

Jahre fliehen Jahre eilen
Leben schöpft aus ihrem Licht .
Tat schreibt ihres Schicksals Zeilen ,
Prägt und formt ihr Angesicht .

-Jahre kommen Jahre gehen -
Werden zu Vergangenheit .
Stärker als ihr Atemwehen
Sind die Kämpfer ihrer Zeit . -

Peter Smidt - Juist .

ciety " besitzt sogar schon ein vollständiges Modell von einer
derartigen ,,Mondrakete".

-

-

hoch schießen können, da es sich um kleine Modelle handelte ,
Bisher hat man Raketenschiffe nur einige Kilometer

die nur beschränkte Betriebsstoffmengen enthalten fonn¬
ten " , sagt Professor Low . Nach seiner Meinung muß ein
Raumschiff , das etwa auf dem Mond landen will , ungeheure
Dimensionen haben , um den „ Betriebsstoff " Schieß
pulver , Sauerstoff oder Benzin mifführen zu können .
Diesem Betriebsstoff muß es gelingen , das Raumschiff
über zwei Drittel des Weges vorwärtszubewegen , das letzte
Drittel auf dem Wege zum Mond legt es dann fraft seines
Schwunges von selbst zurück . Mit einem Propellerantrieb

Jahren ", lächelt der Gelehrte, with aus über unsere heu¬
tige Debatte ebenso schmunzeln , wie wir heute über den
Sachverständigen ' spotten , der uns einst erklärte , die Eisen¬
bahn gefährde die britische Milchproduktion , da die Kühe
durch die vorüberfahrenden Züge erschreckt würden . Frei¬

Warum waren alle bisherigen Versuche glatte Miß¬
erfolge ? Warum hat man die ersten Weltraumraketen "
nur einige Kilometer hoch schießen können ? Die Versuchenur einige Kilometer hoch schießen können ? Die Versuche
scheiterten nach Ansicht des englischen Forschers bisher an
der Geldfrage . Der Bau eines Raumschiffes , das Aussichtenter Geldfrage. Der Bau eines Raumschiffes, cas Aussichten
hat . in den Weltenraum zu dringen , würde heute nach vor¬
fichtigen Schätzungen mindestens eine bis eineinhalb
Millionen englische Pfund fosten . Derartige Summen
lassen sich natürlich zunächst für eine so phantastische Sache
nicht aufbringen , zumal sich wahrscheinlich auch nicht gleichnicht aufbringen , zumal sich wahrscheinlich auch nicht gleichlich sind Theorie und Praxis zweierlei Dinge . Wir haben
beim ersten Versuch ein Erfolg einstellen würde . Theoretisch
ist die Gestalt eines solchen Rafetenschiffes schon nahezuist die Gestalt eines solchen Raketenschiffes schon nahezu
hundertprozentig gelöst , die „ British Interplanetary So¬

Sie nahm ihm den Filzhut vom Kopf , prüfte Schädelform ,
Haare , Ohren , Augen -

„ Ich werde Sie überall wieder erkennen ! Bin ich nicht
nett , daß ich Ihnen jetzt Wein reiche - nun erzählen Sie mir

auch etwas , gelt ? Was meinen Sie zu diesen Antiken ? Ich
ahnte nicht , daß andere von ihrem Wert soviel wußten , um den
Einbruch zu wagen . Sie müssen Kenner sein !"

, ,Und Sie sind die reine Kriminalbeamtin ; dennoch werden
Sie nicht viel von mir herausbekommen !"

, ,Meinen Sie ? Die Nacht ist doch noch lang ! Hier , trinken
Sie ! Weshalb tamen Sie her ? " ,

, , Ihretwegen " , murmelte Probst kleinlaut , sie anstarrend wie
in schwerem Zwiespalt .

Sie fauchte wie eine Kaze , - ,,so , wirklich meinetwegen ?
Ich verstehe jetzt ! Ich kenne Sie nämlich auch, Herr Probst
Ich weiß , was ich zu tun habe , um mich zu retten !"

, ,Seien Sie vorsichtig , Fräulein ."
Seien,,دو Sie unbesorgt um mich !" Aus der Schieblade holte

sie zwei Taschentücher und trat vor ihn hin Mund auf !
Los , los ! So ist ' s schön !"

"

Wie stark die gepflegten Hände waren ! Geschickt stopfte sie
die zwei Tüchlein in seinen Mund , löste den Schal von ihrem
Hals und umwand damit seinen Kopf . „ Es tut mir leid , ist
aber nötig ; Sie verzeihen schon , Herr Probst ." Er brachte nur

gurgelnde Töne hervor . Sie setzte ihm den Hut wieder auf
und schritt zum Telephon . „ Geduld ! Es dauert nicht mehr

lange . Ja ? Hier ist Fräulein Werle ! Ist dort die Krimi¬
nalpolizei ? Bitte , kommen Sie sofort nach der Villa Oliva ,
Birkenallee 4 !" Probst nahm wahr , daß ihre bisher so sichere
Stimme zitterte .

"

-

Nach wenigen Minuten läutete es . Das Fräulein zog sich

einen Morgenrock über und ging hinunter . Er hörte sie sagen :
Gott sei Dant , daß Sie da sind , meine Herren ! Er ist oben !"

,,Sie haben gut gearbeitet , Fräulein , wir hätten ' s nicht

besser machen können ," sagte der eine , als sie nach oben kamen

und Probst geknebelt und gefesselt da sizen sahen . Er machte

so verzweifelte Anstalten zu reden , daß der eine Beamte ihm
den Knebel aus dem Mund nehmen wollte , was das Fräulein

aber verwehrte . „ Lassen Sie nur , er sagt zu gemeine Sachen .'

„ Schön , Fräulein ! Nun , Ihren Bericht , bitte . Der werte

Name ? "

"

"

Eva Werle . Mama lebt hier , ist momentan in Misdroy
und ich kam nur für eine Nacht her. Gottlob fand ich die Wasse
unseres Hausmeisters - ich weiß nur nicht damit umzugehen

ja auch auf Grund von Berechnungen die Verflüssigung des
Wasserstoffes lange zuvor als möglich erkannt , ehe wir im
stande waren , sie tatsächlich durchzuführen .".

-
nehmen Sie sie an sich ! Ich war schon zu Bett , als ich

draußen ein Auto hörte nahm aber keine Notiz davon

bis ich die Alarmklingel hörte und den Lärm unten
ich nicht mutig ?" Aufweinend brach sie ab . Ganz echt war das
nicht .

war

»Großartig , Fräulein ! Ich bringe ihn jetzt in Nummer
Sicher , und da Sie sich hier vielleicht allein zu bleiben fürch¬
ten , wird mein Kollege so lange hier bleiben , nicht ?"

, ,Vielen Dank , Herr Wachtmeister . Ich ziehe mir rasch drü¬
ben ein Kleid an !"

Schön , Fräulein . Inzwischen nehmen wir die Personalien
dieses Mannes auf . "

Als sie zum Umkleiden gegangen war , sagte der eine : ,,Tür
zu , bevor Sie den Mann entfesseln ; sie hat sich schon genug auf¬
geregt . Halt , halt , Mann , haben Sie es so eilig ?"

Der Gefesselte hatte nämlich mit verzweifelter Kraft vers
sucht, ihr nachzustürzen . Die Beamten durchsuchten seine Ta¬
schen: „ Da ist ja das Ding zum Fenster öffnen ! Alte Sache !
So und nun reden Sie mal , Mann !"

, ,Ihr Kamele - " das war das erste, was Probst schrie, als
der Knebel aus seinem Munde heraus war . - ,,halten Sie das
Mädel ! Himmelherrgott ! Kennen Sie mich denn nicht ? Detek¬
tiv Probst ? Halten Sie die , sage ich ! Sie hat zwei Koffer voll
Diebesgut !"

, ,Wer , Fräulein Werle ? "

, ,Werle ist gut ! Diese Person hat Sie ja genarrt ! In zwei
Minuten ist sie auf und davon . So lauft doch !"

Die Beamten begriffen und stürzten hinaus .
Nach einer Viertelstunde saß Probst , noch angegriffen von

,,Natürder Knebelung , da und sah den Beamten trostlos an .
lich ist sie entkommen . Ihr habt euch narren lassen sie wußte
ja mit der Schußwaffe nicht umzugehen! So ein Schwindel !

Habt ihr nie etwas von der „ Schwalbe " gehört ?"
„ Doch , doch , die suchte man ja !"

-

, ,Sehr milde ausgedrückt , Kamerad ! Die „ Schwalbe " ist die

gefährlichste und raffinierteste Diebin . Sie ist aalglatt und sie

sieht jedesmal anders aus . Ihr wart hier mal nicht schneidig

genug . Ich hatte sie eingekreist und ihr laßt sie wieder laufen ."

„ Ich verstehe nur nicht " , meinte trocken der Wachtmeister ,

,,daß Sie hier gefnebelt und gebunden saßen , wo Sie doch die
Person eingetreist hatten ? "

, ,Ja , das ist etwas anderes " , meinte Probst gereizt und vers

suchte, seine Nervosität durch das Anzünden einer Zigarette zu
verbergen .

Millionen Böllerschüsse D
begrüßen fröhlich das neue Jahr . In alter Frische und guter Tradition leeren wir unser
Glas voll perlenden Schaumweins auf ein gesundes glückliches 1938 ! Aber Schaumwein
muß es sein, wenn wir in schäumender Lebenslust beginnen wollen , was nur gut werden
kann , wenn es froh begonnen wird . Schaumwein ist heute in Weinhandlungen , Fein¬
tostgeschäften und Gaststätten so preiswert , daß er bei keiner Feier zu fehlen braucht.

SCHAUMWEINBRINGT

FROHSINN
auch
für

Dich !

Mit SCHAUMWEINins neue Jahr !



Der Fürst im Wilden Westen
Die abenteuerlichen Reisen des Prinzen Paul - Von Hans Dietrich

Vor kurzem wurden in der Stuttgarter Staatsbibliothet
fünfzehn Manuskripte aufgefunden , die den Augen der Wissen¬
schaft fünfundsiebzig Jahre lang verborgen geblieben waren
und außerordentlich aufschlußreiche Mitteilungen über das so
wenig bekannte Leben der westlich des Mississippi wohnenden
Indianer vor der Eroberung dieser Gegenden durch die Weißen
enthalten . Als Verfasser dieser Urkunden , die genaue Kennt¬
nisse über den echten , alten „ Wilden Westen " mit seinen Pelz¬
jägern und Waldläufern verraten , muß der damalige Prinz
Paul von Württemberg angesprochen werden .

Es ist ein abenteuerliches , buntes , von der Behaglichkeit
jener Zeiten sich seltsam abhebendes Leben , das sich hier auf¬
tut , und es ist zugleich so tapfer und zeugt von solchem Helden¬
tum , daß es wert ist , erzählt zu werden .

Schon früh vertauschte Prinz Paul , der die müde Eintönig¬
feit verabscheute und das Wagnis liebte , das angenehme
Dasein , das ein europäischer Fürstenhof gewähren fonnte , mit
den unsäglichen Mühen und Gefahren , die mit Forschungsreisen
in dem damals so gut wie unbekannten Wilden Westen verbun =
den waren . Die spärlichen Berichte der Lewis - und Clark -Expe =
ditionen über die indianischen Bewohner und ihr Land konnten
dem fürstlichen Herrn nicht genügen . Er sehnte sich danach ,
diese jungfräulichen Gebiete mit eigenen Augen zu sehen , zu
erforschen und die so gewonnenen Kenntnisse der Mit - und
Nachwelt zu übergeben .

-

Und er fand Mittel und Wege , dieses Verlangen , das mehr
war als die aus der Eintönigkeit des Alltags gewachsene Laune
eines fürstlichen Herren , zur Wirklichkeit werden zu lassen . Nach
einer sehr beschwerlichen Reise traf er im Jahre 1823 zum ersten¬
mal in Nordamerika ein und erlangte allerdings nicht ohne
manche Schwierigkeiten , die man einem so seltsam scheinenden
Ansinnen entgegensezen zu müssen glaubte - von dem damali¬
gen Staatssekretär John Quincy Adams die Erlaubnis , die ge¬
plante Forschungsreise in den Westen zu unter¬
nehmen . Einzelheiten vom Verlauf dieser Expedition und ihre
Ergebnisse zeichnete er fünf Jahre später in seiner Heimat auf .
Dieser Bericht , der unverständlicherweise nur in einer einzigen
Ausgabe gedruckt worden ist , befindet sich heute , mit zahlreichen
handschriftlichen Anmerkungen des Prinzen versehen , in der
Henry E. Hungtington -Bibliothek in San Marino in Kali¬
fornien .

Doch der prinzliche Forscher hielt es noch nicht einmal ein
Jahr in der ihm so entfremdeten Heimat aus . Während er noch
an seinem Expeditionsbericht arbeitete , faßte er bereits neue
Pläne , und schon das Jahr 1829 sah ihn zum zweitenmal in
Amerika . Diesmal hatte man sich dort mit der Idee des Für¬
sten , die Gebiete des Westens zu durchqueren , abgefunden ; man
tannte seine Hartnädigkeit , mit der er an seinem Verlangen
festhielt und setzte ihm keinen neuen Widerstand entgegen . Es
war der Kriegssekretär Eaton , der dem Prinzen Paul die Ge =
nehmigung zu einem Besuch der indianischen Niederlassungen
erteilte . Der Forscher drang damals bis zu den Dörfern der
Mandans im heutigen North Dakota vor und führte
ein genaues Tagebuch über seine Erlebnisse bei diesem merk¬
würdigen Stamm , der , wie nach dem häufigen Vorkommen
blonder und weißhäutiger Indianer zu schließen
ist , einst in einer noch unaufgeklärten Verbindung zu Europa
gestanden haben soll . Leider sind diese Aufzeichnungen verloren
gegangen .

Von den Ergebnissen der weiteren drei Forschungsreisen ,
die Prinz Paul unternahm , sind nur die in der Stuttgarter
Staatsbibliothek entdeckten Manuskripte vorhanden , die aller¬
dings auch das wichtigste Material enthalten . Sie beziehen
sich auf die Expedition von 1849 , die sich sieben Jahre lang
hinzog und die wohl die abenteuerlichste und ausgedehnteste
aller Reisen , war . Bon Teras nach Merito , von dort

nach Kalifornien , die pazifische Küste hinauf bis Suters Fort
und dann über Panama und New Orleans nach dem fernen

Westen , dem Plate River und dem Oregon Trail folgend :
welche ungeheuren Strecken , welche Mühen und welche Unbeug¬
samkeit des Willens ! Es tam noch als erschwerender Umstand
hinzu , daß die amerikanische Regierung diesmal die Unter¬
nehmungen des Prinzen mit einem gewissen Mißtrauen ver¬
folgte . Denn war er nicht ein deutscher Fürst , hatte er nicht

7 )
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Der einstige Kindheitsfeind aber scheint die Art ihrer das
maligen Beziehungen vergessen zu haben und der Ansicht zu

sein , daß die Bande engster Jugendfreundschaft ihn mit Hans
Haberland verknüpfen . Er redet von der Freude , seinen alten

Kameraden wiederzusehen , und spricht von der Klasse , als sei
sie ein Herz und eine Seele gewesen . Mit geschmeidiger Lies
benswürdigkeit gleitet er über Hans Haberlands trodene Ein¬
würfe hinweg . Der um zehn Jahre ältere Karl Haberland
hatte während der Schulzeit seines Bruders seine Lehrjahre in
anderen Städten verbracht und war dann im Kriege gewesen .
Er ist daher nicht im Bilde und ärgert sich über Hansens Wort¬
targheit und Zurückhaltung , die er durch besonders zuvorkom
mende Höflichkeit gegen den Gast wettzumachen sucht . Auch
Cordula scheint es sich in den Kopf gesezt zu haben , Hans

Haberland zu zeigen , daß sie seinen Schulfreund liebenswürdig
findet , und läßt sich dessen Huldigungen mit guter Miene und
einem Anflug von Koketterie gefallen .

,,Wieso dos Santos ? " fragt Hans plötzlich , nachdem er fests
gestellt hat , daß Ruiz Wronker mit diesem Namen angeredet
wird .

, ,Ich habe den Namen meiner Mutter angenommen ," lautet
die lächelnde Entgegnung . „ Meine Mutter war Brasilianerin ,
wie du dich wohl erinnerst . Nach meines Vaters Tode ging
ich mit ihr hinüber in ihre Heimat , wo ich auf Wunsch der Fa

milie eingebürgert wurde . Es handelte sich da auch um eine
Erbschaftsgeschichte . Im Herzen aber bin ich Deutscher geblie
ben , und wie du siehst , bin ich wieder hier ."

Leider ! ist Hans versucht , zu sagen , unterdrückt es aber und
brummt nur etwas wie : Brasilien sei auch ein schönes Land ,
und Wronker hätte ruhig drüben bleiben sollen .

Ruiz dos Santos macht jedesmal ein Gesicht , als habe er

auf einen hohlen Zahn gebissen , wenn Hans Haberland ihn
beharrlich „Wronker " nennt . , És fällt dir wohl schwer , dich
an meinen neuen Namen zu gewöhnen ? " fragt er etwas füß¬
sauer .

, Es fällt mir manches noch schwerer , " antwortet Hans
Haberland und steht ihm voll ins Gesicht . Wieder lacht der
Brasilier sein geschmeidiges Lachen , aber seine Augen weichen
dem festen Blick , der auf ihm ruht , aus .

Karl Haberland greift nach dem Glas . Es liegt ihm daran ,
das Verhältnis der vermeintlichen Jugendfreunde günstig zu
gestalten . Auf euer Wiedersehen !" sagt er und hebt das Glas
gegen die beiden jüngeren Männer , die ihm gegenübersißen .

eine militärische Ausbildung genossen und lag deshalb nicht
der Verdacht nahe , daß seine Reise die Gründung einer deuts
schen Kolonie oder den Aufbau eines umfangreichen Belz¬
handels mit Deutschland zum Ziel hatte ? Man verheimlichte
schließlich die Erwägungen dem Prinzen nicht , verschloß sich
aber auch nicht seiner Versicherung , daß er lediglich wissenschaft¬
liche , aber keine wirtschaftlichen oder kolonialen Zwecke verfolge
und gewährte ihm dann wieder jede Art von Unterſtügung .

Einige Jahre nach der letzten Forschungsreise , die ihn im
Jahre 1858 wieder nach Deutschland zurückführte , starb der
Prinz . Die Expeditionen mit ihren Gefahren und Mühsalen
hatten seine Kräfte erschöpft , und es war sein lezter Schmerz
auf dieser Welt , daß er die vollständigen Manuskripte seines
Lebenswertes nicht mehr der Oeffentlichkeit übergeben fonnte .
Und seine Ahnung , daß nun die Ergebnisse zahlreicher Reisen
seiner Zeit nicht überliefert würden , bestätigte sich in tragis
scher Weise . Sein Sohn Maximilian , den er mit der Fort¬
führung und Herausgabe des Werkes betraut hatte , übergab die
Aufzeichnungen der Stuttgarter Staatsbibliothek , wo sie drei¬
viertel Jahrhundert liegen blieben , ohne daß jemand ihren ein¬
zigartigen Wert erkannt hätte . Jezt bearbeitet Doktor Char¬
les Upson Clark im Auftrag der Smithsonian Institution
die Manuskripte , und es steht zu hoffen , daß das Vermächtnis
eines heldenhaften Forschers in nicht allzu langer Zeit seiner
Bestimmung zugeführt wird .

Der Kanarienvogel /
An einem langweiligen Abend waren einige Freunde über¬

eingefommen , sich durch Geschichtenerzählen zu unterhalten .
Damit nun aber nicht jeder nach Belieben fabulieren konnte ,
wurde zur Bedingung gemacht , daß jede Geschichte eine morali¬
sche Tendenz haben , eine einleuchtende Nuzanwendung auf¬
weisen müsse .

Die ersten Erzähler lösten ihre Aufgabe mit Geschick , mußten
sich aber vorwerfen lassen , ihre moralischen Tendenzen seien
ein wenig zu hausbacken gewesen . Freund Karl ließ sich das
gesagt sein und erzählte folgendes :

Der junge Arzt Wilhelm Rennert sah nach einem Jahr miß¬
vergnügt ein , daß er troß seines glänzenden Examens und trot
seiner schönen , modernen Praxiseinrichtung in Berlin sein Fort¬
tommen nicht recht finden würde . Nun befann er sich darauf ,
daß in dem kleinen Landstädtchen , dessen Gymnasium er besucht
hatte , nur ein Arzt Sanitätsrat Linnefogel praktizierte ,
und dachte sich , daß dort wohl auch ein zweiter Arzt nützlich
sein und zu Brot kommen könnte . Die Aerztekammer gab
ihren Segen zu diesem Plan , und bald zog Wilhelm in das
Städtchen . nennen wir es Neustadt ein .

-

Nachdem der Trubel des Umzugs überstanden war , machte
Dr . Rennert seine Besuche : Beim Bürgermeister , beim Landrat
und anderen einflußreichen Persönlichkeiten und natürlich auch
bei Sanitätsrat Linnekogel . Er wurde von dem älteren
Kollegen freundlich empfangen . Der Sanitätsrat versäumte
auch nicht , ihn seiner Frau und seiner Tochter vorzustellen . In
furzem war der junge Arzt im Hause des Sanitätsrats ein
willkommener Gast , der sich mit seinem angenehmen Wesen nicht
nur das Wohlwollen der Eltern , sondern auch die Zuneigung
der Tochter eroberte . Diese jedoch erst völlig , als er sich auch
als ein guter Tennisspieler und als Tänzer zeigte . Da auch
die Praxis sich gut anließ , schwamm Dr. Rennert in eitel Glück
und Seligkeit .

Es ist aber dafür gesorgt , daß die Bäume nicht in den
Himmel wachsen . Eines Tages tam ihm zu Ohren , daß der
Sanitätsrat sich ziemlich geringschäßig über eine Kur aussprach ,
die Dr . Rennert an einem Schwerkranken durchgeführt hatte
der nach kurzer Besserung wieder in sein , bereits von Linne¬
togel vergeblich bekämpftes Leiden zurückfiel . Es wurde ihm

ferner hinterbracht , daß sich der Sanitätsrat auch sonst ver¬
nehmen ließ , er halte von den ärztlichen Fähigkeiten des
jungen Herrn eben nicht viel . Als er dann auch noch bemerkte ,

Was bleibt Hans Haberland übrig , als dem Beispiel des
Bruders zu folgen , dessen Gast dieser fatale Wronker ist ! Wäh¬
rend die Gläser zusammenklingen , sieht sich dos Santos gezwun¬
gen , abermals dem blizenden , blanken Blick zu begegnen und
ihm diesmal standzuhalten . In dem Blick ist eine offene Kriegs¬
erklärung in den dunklen Augen des anderen ein heimlicher
Haß , der sich hinter einem Lächeln verbirgt .

-

Sie figen in einem schönen Speisezimmer am reich gedeckten
Tisch . Die Fenster sind von seidenen Vorhängen verhüllt , denn
Elfriede Haberland liebt das grelle Licht nicht . In der gedämpf¬
ten Beleuchtung wirkt ihre zarte Erscheinung trog der grauen
Haare mädchenhaft und anmutig . Cordula in ihrer blonden
blütenjungen Frische ist wie Sonne und blauer Himmel . Die
brei Männer gut aussehend , gut gekleidet und wohlerzogen

gehören der bevorzugten Oberschicht der Gesellschaft an .
Aeußerlich ist alles in bester Ordnung . Jeder oberflächliche
Beobachter würde denken , daß diese Menschen glücklich sind und
daß es ihnen an nichts fehlt .

Nach dem Essen gehen die drei Herren ins Rauchzimmer .
Sie machen es sich in tiefen , weichen Klubsesseln bequem , zün¬
den sich dicke Zigarren an und trinken einen guten alten Rog¬
nat . Aber ihre Gesichter sind jetzt gestrafft und ernsthaft . Der
leichte Unterhaltungston hat aufgehört und einem ernſten
Männergespräch Plaz gemacht , nachdem die Damen sich zurück
gezogen haben .

Es geht um das Geschäft . Es geht um die landwirtschaft¬
liche Maschinenfabrik der Haberlands und um die Möglichkeit
ihres Weiterbestehens oder ihres Endes . Ruiz dos Cantos ,

vormals Wronter , zeigt sich ziemlich genau unterrichtet , und
er , der einstige Kindheitsfeind Hans Haberlands , macht nun
ein äußerst großzügiges , man fann sagen freundschaftliches
Angebot zur Sanierung der Fabrik .

Er erklärt sich bereit , brasilische Staatspapiere im Werte
von einer Million Mart auf der Mitteldeutichen Handelsbank
zu hinterlegen , wenn die Bank dafür die Kündigung ihres
Kredites zurücknimmt , die Gläubiger befriedigt und einen
neuen Kredit eröffnet . Die Schulden der Fabrik belaufen sich
auf etwa 150 000 Mart . Dieser Schuld stehen Außenstände von
ungefähr 30 000 Mart gegenüber , die nur mit dem nötigen
Nachdruck eingetrieben werden müssen . Karl Haberland macht
fein Hehl daraus , daß im günstigsten Fall nur die Hälfte der
Summe , voraussichtlich Fogar nur ein Drittel zu erlangen ist ,
da ein großer Teil der Kundschft faule Zahler sind , von denen
nichts mehr zu erwarten ist . Dazu nennt Karl Haberland als

Beispiel die Namen einiger Firmen , die inzwischen bankrott
gegangen sind und die zu den Schuldnern der Fabrik gehören .
, ,Warum hast du sie bis zuletzt beliefert ? Du wußtest doch ver¬
mutlich , wie es um sie stand ?" fragi Hans . Karl zuckt nur die
Achseln . Sein Gesicht ist bitter und müde . , , Es waren alte
Kunden noch von Vaters Zeit her " , sagt et .

" Mir scheint , diese Pietät ging etwas zu weit ! "
, ,Ich glaube gern , daß man in den Ländern , aus denen

du kommst , nichts aus Pietät tut ," sagt Karl .

Dos Santos lenkt geschmeidig ein . Andere Länder , andere
Sitten ! Rechtsanwalt Fuchs ist mir als tüchtiger Mann ge
nannt worden . Das Eintreiben von Schulden soll seine Spe =
zialität sein . Ich denke , wir beauftragen ihn , er wird sein
möglichstes tun ."

Stöffelsbrung

bleibs ko - den preist

dichdu al - wein cher list nen

im du frei - chen stal¬ho - ne

cher ein für liebst be - und kri - ter als

die sen - der - chro¬ dich se - en

die ni - sie fchaft ger - ja fröh der zu

ha - mo - wis - elbst ter cher cher

dich frist ne göt - jeg - digfür

ben doch die li - freu

Streichbaufgabe
Koje , Infa , Gera , Fris , Tuch , Neid , Effe , Arie , Roon

Dobs , Hals , Chor , Eibe , Dach , Kohl , Kamm , Tube , Joan ,

Emma , Lied , Lore , Noah , Erbe , 3ofe , Rang , Ledá , Erich .

Man streiche aus jedem Wort zwei zusammenhängende

Buchstaben und lese dann die Restbuchstaben fortlaufend ,

die einen Sinnspruch von Bodenstedt ergeben müssen .

Eine Geschichte mit Moral von Kurt 2ütgen

daß Ilses Mutter ihn bei einem Besuch sichtlich verlegen
empfing und daß Ilse ihm auswich , obwohl er ihrem Gesicht
ansah , wie ungern sie es tat , mußte er genug .

Es ging aus verschiedenen Gründen , wobei die Rücksicht auf
Ilse und ihre Mutter eine nicht geringe Rolle spielte , nicht an ,
dem Sanitätsrat eine Erklärung für sein unfameradschaftliches
Verhalten abzufordern . Während Dr . Rennert noch grübelte ,
wie die Mißstimmung beseitigt werden könne , bot ihm der
Zufall eine Gelegenheit .

Der Sanitätsrat besaß einen Kanarienvogel , den er zärtlich
liebte . Dieser Vogel entwischte eines Morgens aus seinem
Käfig , den Ilse gerade mit frischem Wasser versorgte , und flog
vergnügt zwitschernd in die Bäume der Lindenpromenade , die
rings um die Stadt führt . Am Mittag erschien im Lokalblatt
eine Anzeige , die dem Finder des Flüchtlings eine Belohnung
versprach . Aber trotz dieser Aufmunterung war der Vogel auch
am nächsten Mittag noch nicht heimgekehrt , wie Dr . Rennert
von seiner Aufwartefrau erfuhr , denn natürlich beschäftigte
sich die ganze Stadt mit dem Vorfall .

Am späten Nachmittag dieses Tages flingelte es an der Tür
des Sanitätsrats , und Ilse , die öffnete , sah blaß und rot wer¬
dend Dr . Rennert vor sich , der in der einen Hand einen
Rosenstrauß , in der andern ein Vogelbauer mit einem
Kanarienvogel trug . Sie führte den Gast ins Zimmer und rief
ihre Mutter . Der Arzt erzählte , der Vogel sei zu ihm ins
Zimmer geflogen . Und da er von seiner Flucht gehört , freue
er sich , dem verehrten Herrn Sanitätsrat das Tierchen zurüd¬
bringen zu können .

Bei diesen Worten warf sich Ilse an seine Brust und lag
noch in seinen Armen , als der Sanitätsrat eintrat . Ein Blid

auf den Kanarienvogel belehrte ihn über die Ursache der Szene ,
die er zunächst zu mißbilligen geneigt war . Go aber trat er
zu den beiden und sagte schmunzelnd : „ Mir scheint , lieber
Kollege , Sie haben sich die Belohnung bereits aushändigen
lassen . Da bleibt mir also nur übrig , meine Zustimmung dazu
zu geben !"

, , Eine vergnügliche Geschichte " , sagten die Freunde zu Karl ,
, , aber wo bleibt die Moral ? " Der Erzähler lächelte : „ Der
Dr . Rennert hat den Vogel natürlich gekauft . Er meinte , es
sei genug , daß das Schicksal ihm den Hinweis gab , wie er sich
mit dem Sanitätsrat versöhnen könne , und handelte nach dem
Wort : , Gott gibt die Nüsse , doch er knackt sie nicht auf ."93

Fuchs hat feinen guten Ruf und gilt als brutal und rüd¬
sichtslos ," meint Karl unruhig .

, ,Was macht unser alter Justizrat Braumüller ? Ist er noch
im Aufsichtsrat der Bank ? erkundigt sich Hans .

,, Braumüller ist noch da " , bestätigt Karl , wobei sich seine
Stirn verfinstert . ,,Er hat mich aber in lezter Zeit schwer ent
täuscht und sich nicht so verhalten , wie man es von einem lang
jährigen Freunde und Berater unseres Hauses erwarten konnte .
Der Mann ist zu alt . Das ist vielleicht seine einzige Entschul
digung ."

, , Du hast wohl nie besonders gut mit ihm gestanden , wäh
rend ich

„Ich weiß , du warst immer sein Verzug ," unterbricht Karl
seinen Bruder etwas spöttisch .

, , Der Name Braumüller ist mir noch in Erinnerung ," sagt
dos Santos . Er galt damals schon als Pedant . Mein Va¬
ter hatte nicht gern mit ihm zu tun ."

, ,Das kann ich mir denken !" sagt Hans Haberland mit
Nachdruck .

-

Ruiz dos Santos beißt sich auf die Lippen , aber im nächsten
Augenblick lächelt er wieder . „ Dein Bruder scheint die Ansicht
meines Vaters zu teilen " , bemerkt er mit einer liebenswür
digen Verneigung zu Karl Haberland . ,Aber kommen wir
zur Sache zurück . Den hundertfünfzigtausend Mart Shulden
stehen also erreichbare Außenstände von fünfzehn oder
sagen wir vorsichtig von zwölftausend Mart gegenüber . Auf
der Gläubigerversammlung müssen wir versuchen , einen Ver¬
gleich zu erzielen . Wir bieten fünfzig vom Hundert sofort
zahlbar . Das wären fünfundsiebzigtausend , nach Abzug der
zwölftausend nur noch dreiundsechzigtausend . Für meine Pa¬
piere gibt uns die Bank das nötige Betriebskapital und außer
dem genügend Geld für eine großzügige Modernisterung des
ganzen Betriebes . "

, ,Und was verlangst du als Gegenleistung ? " fragt Hans
Haberland .

Die Umwandlung der Firma in eine G. m . b . 5 . , deren
Anteile ich zur Hälfte übernehme , während du nach Wunsch die
andere Hälfte mit deinem Bruder teilen kannst , unter der Vor¬
aussegung , daß ihr falls es euch am Bargeld fehlt . euren
Anteil bei mir beleiht und mir eine Sicherheit auf das Grund¬
stück gebt . "

-

, ,Das hieße also " , meint Hans bedächtig und folgt mit den
Augen dem Rauch seiner Zigarre ,, , daß praktisch dir die Fabrik
gehört und wir nichts mehr zu sagen haben ."

, ,Du mißverstehst mich " , widerspricht dos Santos lebhaft .
Es liegt mir vollkommen fern , dich und deinen Bruder her¬

ausdrängen zu wollen . Daran habe ich nicht das mindeste
Interesse . Wenn ich die Fabrik für mich allein haben wollie ,
brauchte ich ja nur ihren Konturs abzuwarten , um sie dann

billig an mich zu bringen . Aber ich wünsche mir ja im Gegen
teil die Zusammenarbeit mit deinem geschäzten Herrn Bruder

und natürlich auch mit dir von der ich mir sehr viel
verspreche . Wenn die Fabrit auch augenblicklich in einer

schlimmen Lage ist , so genießt der Name Haberland immer noch
allgemeine Achtung ."

(Fortjehung folgt )
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otz . Seit längerer Zeit wird schon in mancherlei Aufsäzen
in den Zeitungen fast täglich auf die neuen verschärften Ver¬
tehrsvorschriften hingewiesen , die vom 1. Januar an
Gültigkeit haben . Verkehrsfünder müssen sich also mehr als
bisher darauf gefaßt machen , daß sie erwischt werden . Besser¬
wisser und Nörgler wollen wissen , daß man demnächst auf
der Straße seines Lebens nicht mehr froh sein wird " . Sie
haben recht , wenn sie unter froh sein " nur „ achtlos fein "
meinen . Daß auch hier in Leer viele Verkehrsteilnehmer noch
sehr achtlos , ja rücksichtslos sind , kann man jeden Tag bech¬
achten . Her schiebt einer sein Fahrrad auf dem Bürgersteig
spazieren , als ob ihm der Gehsteig ganz allein gehört , dort
halten sich Volksgenossen beiderlei Geschlechts zu einem an
sich vielleicht harmlosen oder in diesem Zusammenhang sehr
rückft . htslosen Schwäßchen an einer Straßenecke auf und
fümmern sich nicht im mindesten darum , daß der ganze an¬
dere Straßenverkehr im Bogen um sie herumgehen muß .
Moterradler fahren in der gleichen Rücksichtslosigkeit durch
die nächtlich daliegenden Straßen der Stadt und haben
scheinbar daran Freude , mit laut tnatterndem Motor die

Shläfer zu meden , wieder andere nehmen den Bürgersteig
für sich in Anspruch , ohne zu beachten, daß zum Beispiel
Mütter mit Pinderwagen schon aus Anstand den Vorrang
haben und ihnen Play gemacht werden muß . So ließe sich
die Kette der Verkehrssünden noch endlos vermehren , es sind
zumeist Sünden , die bisher polizeilich nicht erfaßt werden
konnten , weil sie zur Bestrafung nicht ausreichten . Vom
1. Januar ab genügen aber auch schon diese Sünden , um zu

einer gebührenpflichtigen Verwarnung oder einer Anzeige
zu kommen . Wie wir erfahren , wird die Polizei im Interesse
der sauberen Abwicklung des Verkehrs mit Schärfe vor¬
gehen . Sie wird auch in der Silvesternacht durch
besondere Maßnahmen die Volksgenossen zu finden wissen ,
die durch das Abfeuern von nicht erlaubten Knallkörpern
oder Pistolenschüssen thre Mitmenschen gefährden . Wir kön¬
nen heute schon dazu sagen , daß die gesamte Polizei einge¬

setzt wird , um jeglichen Unfug zu unterbinden .

In diesen Tagen der ständig wechselnden Witterung haben
auch die Masern in vielen Familien wieder
Einzug gehalten . Die gefürchtete Kinderkrankheit tritt
besonders in den Nachbarorten so stark aus , daß reihenweise
die Familien davon betroffen werden . Besonders in Sand¬
horst tritt die Kranheit sehr häufig auf , zum Glück verläuft
sie verhältnismäßig harmlos .

Der Januar steht vor der Tür . Wie erstorben erscheint
noch die ganze Natur , als wäre jegliches pflanzliche Leben
erloschen . Wer aber genauer hinschaut , der bemerkt schon die

ersten zarten Spuren neuerwachenden Lebens , das hindrängt
zu Licht und Wärme . Wie ein Geheimnis kommt es uns vor ,

daß winterliche Kälte und Starrheit , Schnee und Eis und

Hartgefrorener Boden das Leben unter der Erde und oben

in den Aesten und Stämmen nicht unterdrücken können . Noch

behütet vor der Kälte durch mancherei Schußvorrichtungen
fiben schon die Knospen an den Läumen und Sträuchern , auf
den warmen Sonnenschein des Frühlings wartend , um auf¬
zubrechen . Langsam steigen wieder die Säfte bis in die
3weige empor , neue Kräfte mit sich führend . Nach den alten
Ländlichen Regeln soll der Januar talt und schneereich sein ,
weil bei einem milden und nassen Monat ein desto längerer
Nachwinter und späterer Frühling zu erwarten ist .

Bostwesen als Unterrichtsfach
Ein Merkbuch der Deutschen Reichspost

otz . Die Deutsche Reichspost hat in diesen Tagen ein Post¬
merkbuch für den Schulunterricht herausgegeben ,
das eine beträchtliche Erweiterung des bisherigen Postmerk¬
blatts darstellt und dazu dienen soll , die Jugend umfassender
in das Wesen und in die Einrichtungen des Postbetriebes ein¬
zuführen .

Das Merkbuch , das inzwischen in allen Schulen zur Vertei
Tung gelangt ist, erläutert zunächst in übersichtlicher Form
die wichtigsten Dienstzweige der Deutschen Reichspost . Die
Schüler sollen auf diese Weise dazu angehalten werden , die
vielfältigen postalischen Einrichtungen , die der Allgemeinheit
dienen , richtig zu benutzen . Die Kinder müssen frühzeitig ler¬
nen , wie z. B. eine Briefanschrift , die eine ordnungsgemäße
und pünktliche Zustellung gewährleisten soll , aussehen muß .
Besonderer Wert wird auch darauf gelegt , bei den Schulkin¬
dern das Verständnis für die Benugung des Fern =
sprechers zu wecken und sie mit dessen Handhabung ver¬
traut zu machen .

Außerdem wird die Jugend in der Errichtung und dem
Betrieb von Funkanlagen aufgeklärt , denn gerade die Schü¬

Ver der oberen Klassen zeigen als Funkbastler großes In¬
teresse für die Funktechnik und die Sendeanlagen . Besonders
weist das Merkbuch darauf hin , daß nach dem Erlag des

neuen Schwarzfendergesetzes auch den Schülern die Errich¬

tung und der Betrieb von Funksendeanlagen , wenn auch nur

zu Versuchen , verboten ist .

Keine Schriftleiter " in Amtsblättern

otz . Der Reichsinnenminister weist in einem Rundschrei
ben soeben darauf hin , daß nur solche Personen die Bezeich
nung „Schriftleiter " führen dürfen , die nach dem Schrift¬
Leitergesetz dazu befugt sind. Da Zeitungen und Zeitschriften ,
die von Behörden oder im Auftrage von Behörden heraus¬
gegeben werden , also auch Amtsblätter , nicht unter das
Schriftleitergesetz fallen , ist es den Herausgebern dieser Blät¬

ter nicht gestattet , die Bezeichnung Schriftleiter " anzuven¬
den . Der Ausdruck Schriftleiter " "wird künftig durch die Be¬

zeichnung „ Geschäftsstelle " ersetzt .

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
- vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und , ,Allgemeiner Anzeiger "
für Leer , Reiderland und Papenburg

Neues feuerwehrtechnisches Aufichtsorgan
Kreisfeuerwehrführer Sieffens -Filsum zum feuerwehrtechnischen

Berater des Regierungspräsidenten ernannt .

otz . Der Kreisfeuerwehrführer des Kreises Leer , Siestens¬
Filsum , wurde auf Anordnung des Oberpräsidenten und im Ein¬
vernehmen mit dem Provinzialfeuerwehrführer mit sofortiger Wir¬
tung zum feuerwehrtechnischen Berater des Regierungspräsidenten
in Aurich und damit zum feuerwehrtechnischen Aufsichtsorgan für
Ostfriesland ernannt .

Kreisfeuerwehrführer Sieffens , der im Kreise Leer die Freiwilli¬
gen Feuerwehren vor rund 2 Jahren übernommen hat und in fei¬
ner Eigenschaft als Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverbandes die
Neuorganisation der Feuerwehren durchzuführen
hat , konnte bereits während der kurzen Tätigkeit an verantwort
licher Stelle diese Neuorganisation erfolgreich abschließen. Auf
Grund der Neuorganisation wurden im Kreise Leer in allen Ge¬
meinden Feuerwehren aufgestellt , und zwar 94 Freiwillige und 18
Pflicht -Feuerwehren , die zusammengefaßt worden sind zu insge¬
samt 29 Löschverbänden zwecks einheitlicher Durchführung der Be¬
schaffung von Löschgeräten und technischen Ausrüstungen .

Die Zusammenfassung der Feuerwehren zu Löschverbänden im
Kreise Leer hat bewirkt , daß bereits im kommenden Jahre weit
vor dem vorgesehenen Termin der Ministerialerlaß aus dem

Jahre 1936, wonach für einen Umkreis von je 15 Kilometer in
den einzelnen Orten eine Kraftsprize stationiert sein muß , restlos
erfüllt sein wird . Bislang sind im Kreise Leer 23 Kraftsprizen
vorhanden , doch soll auf Grund des Ministerialerlasses darauf hin¬
gewirkt werden, daß zur Erhöhung der Sicherung gegen Brand¬
gefahr jede einzelne Wehr eine Kraftspriße erhält .

Wie im Kreise Leer , so werden in ganz Ostfriesland im Zuge der
Neuorganisation die in den Kreisen bestehenden Lösch ver =
bände zu taktisch einheitlichen großen Feuer¬
wehren zusammengefaßt werden , womit Hand in Hand
auch die vorschriftsmäßige einheitliche Uniformierung und Aus¬

rüstung der Feuerwehrmänner und der Wehren durchzuführen sein
wird .

Der neue feuerwehrtechnische Brater des Regierungspräsidenten
ist in seiner Eigenschaft als feuerwehrtechnisches Aufsichtsorgan für
ganz Ostfriesland vor große Aufgaben gestellt , die auf Grund der
im Kreise Leer zu verzeichnenden Erfolge auch in allen übrigen
Kreisen zu lösen sein werden .

otz . Reichszuschüsse für den Umbau von Räumen zu Woh¬

nungen . Um die Schaffung von Wohnungen durch Umbauten
auch weiterhin zu fördern, hat der Reichs - und Preußische
Arbeitsminister erneut Mittel in beschränktem Umfange zur

Verfügung gestellt , aus denen verlorene Zuschüsse gegeben
werden können Anträge auf Gewährung eines solchen Zu¬
schusses sind unter Beifügung einer Zeichnung und eines aus¬
führlichen Kostenanschlages an den Vorsitzenden des Kreis¬
ausschusses einzureichen .

Jahrgang 1937

„Reist in das fröhliche Deutschland"

Hermann Effer , Staatsminister a . D. und Präsident des
Reichsfremdenverkehrsverbandes , gab diese Parole für den
Fremdenverkehr 1938 . Für Ostfriesland und seine sieben

Inseln als deutsches Grenzland im Westen erwächst daraus
eine besondere Verpflichtung .

Uvwüchsiges ostfriesisches Voltstum , trockener ostfriesischer
Humor und ostfriesische Gastlichkeit müssen unseren Gästen

auf dem ostfriesischen Festland und auf den sieben Inseln zu

einem Erlebnis der Ferien des Jahres 1938 werden .

Der ostfriesische Gastwirt wird sicherlich auch durch hei¬
matliche Speise und Trant die Besucher Ostfrieslands zu er
freuen wissen .

Unsere großen Verkehrsverwaltungen wie Reichsbahn und
Reichspost haben die Parole aufgegriffen , die ostfriesischen
Verkehrsverwaltungen werden es auch tun .

In diesem Sinne : Auf zur erfolgreichen Fahrt in ein
fröhliches 1938 !

Adolf Davids ,
Leiter des Landes fremdenverkehrsverbandes Ostfriesland e. V.

Kampf der Gefahr: Vorsichtbei Glätteauf der Straße!

otz . Finanzamtspersonalie . Der Finanzanwärter Hermann
Groeneveld von hier hat an der Reichsfinanzschule in Jme
nau die Prüfung zum Steuerinspektor mit Gut " bestanden .
Groeneveld wurde nach Leer an das Finanzamt als Steuerpraktis
fant berufen .

"

otz . Laftkraftwagen fuhr gegen ein Haus . Bei der Straßen¬
glätte kom in der Bremerstraße ein Lastkraftwagenzug ins

Rutschen , fuhr auf den Bürgersteig und gegen ein Haus , wo¬
bei die Hauswand beschädigt wurde und auch die Zugmaschine
Schaden nahm . Erfreulicherweise wurden Bersonen bei dem

Unfall nicht verlegt .

otz . Unsall infolge der Glätte . Ein Einwohner der Kirchstraße
rutschte bei der auf den Straßen herrschenden Glätte so unglücklich
aus , daß er stürzte und sich eine sehr schmerzhafte Beinverlegung
zuzog . Der Verurglückte wurde einem Prankenhaus zugeführt .

otz . Kraftwagen beim Ausweichen verunglückt . In den frühen
Nachmittagsstunden des Mittwoch tam in der Heisfelderstraße in
der Nähe des Geschäftshauses des Schlachtermeisters Münch ein
aus der Richtung Heisfelde kommender Kraftwagen ins Rutschen ,
als er einem entgegenkommenden Fahrzeug ausweichen wollte .Infolge der herrschenden Glätte wurde der Kraftwagen auf die
linke Seite der Fahrbahn gedrückt und geriet dabei mit einem
Kotflügel gegen einen an der Bordkante stehenden Betonmait . Der
Beifahrer des Kraftwagens erlitt bei dem Anprall Gesichtsve
legungen , die von einem Arzt sofort verbunden wurden . Der

Kraftwagen konnte anschließend seine Fahrt mit eigener Kraft )
fortseßen .

Zukunftsaufgaben der ostfriesischen Wirtschaft

=

Eine Unterredung mit dem neuen Präsidenten der Industrie - und Handelskammer , Stadtrat Onnen -Leer

otz . Wir berichteten gestern über die durch Verfügung des
Reichs - und Preußischen Wirtschaftsministers erfolgte Beru¬
fung des Stadtrats Heinrich Dnnen Leer zum Prä¬
sidenten der Industrie - und Handelskammer für Ostfriesland
und Papenburg und können auf Grund einer Unterredung
mit dem neuen Präsidenten , die dieser trotz seiner Bettlägerig
feit wegen Erkrankung einem Vertreter unserer Leerer
Schriftleitung gewährte , die Zukunftsaufgaben der ostfriesi¬Schriftleitung gewährte , die Zukunftsaufgaben der ostfriesi
schen Wirtschaft in großen Zügen umreißen .

Seine neue Stellung als Präsident der Industrie - und Han
delskammer und die Erfüllung der mit ihr verbundenen Auf¬
gaben sieht Stadtrat Onnen in erster Linie als Par

teigenosse an . Denn als alter Parteigenosse ist Stadtrat
Onnen durch die Partei auf den wichtigen Posten des Präsi¬
denten berufen worden . Der ganze berufliche Werdegang des
Stadtrats Onnen hat es mit sich gebracht , daß ihn seit jeher
wirtschaftliche Fragen interessierten , mit denen er sich stets
start beschäftigte . So tam es auch , daß Stadtrat Onnen bei
seinem Eintritt in die Partei sogleich zur Lösung und Bear¬
beitung wirtschaftlicher Fragen herangezogen wurde . Als
dann später der wirtschaftspolitische Apparat auf national¬
sozialistischer Grundlage im Gau Weser - Ems ausgezogen und
ausgebaut wurde , war es Stadtrat Onnen , der vom Hau¬
wirtschaftsberater Fromm für den Kreis Leer als Kreis¬
wirtschaftsberater eingesetzt worden ist und der als
solcher für die wirtschaftlichen Belange des Kreiſes Leer un¬
vergleichlich erfolgreich wirken konnte . Durch die enge Zu¬
sammenarbeit mit dem Gauinspekteur Pg . Drescher war es
darüber hinaus dem Parteigenossen Dunen vergönnt , in ent¬
scheidender Weise an der Lösung wirtschaftlicher Aufgabenscheidender Weise an der Lösung wirtschaftlicher Aufgaben
für ganz Ostfriesland mitzuwirken.

Als durch den Tod des früheren sehr geschäßten Präsiden
ten der Industrie - und Handelstammer für Ostfriesland und

Papenburg , des Konsuls Schulte , die Frage der Neubeseyung
zu lösen war , wurde sofort sowohl von der Partei , als auch

vom Gauwirtschaftsberater Stadtrat Onnen zum Nachfolger

des verstorbenen Präsidenten vorgeschlagen . Wie eng Stadt¬
rat Dnnen mit der ostfriesischen Wirtschaft verinüpft ist . geht
schon daraus hervor , daß ihm das Amt eines unter¬
bezirksleiters der Fachgruppe Holzhandel
für den Bezirk Ostfriesland obliegt . Als stellver¬
tretender Vorsitzender des Aufsichtsrats der Leerer Herings
fischeei AG . Leer hat Pg . Onnen sich seit Jahren für die Be¬
lange der Loggerfischerei eingesetzt und dabei nicht nur für
Leer , sondern auch vor allem für Emden als Hauptsitz der
ostfriesischen Heringsfischerei manche befruchtenden Pläne er¬
folgreich verwirklichen helfen . Als Präsident der Industrie¬
und Handelskammer wird Stadtrat Ommen in noch stärkerem
Maße Gelegenheit haben , sich der Frage der Heringsfischerei ,
deren Schwerpunkt in Emden liegt , zu widmen .

Für eine Hauptaufgabe der ostfriesischen Wirtschaft in der
Butunft spricht Stadtrat Dnnen den Ausbau des Em =

der Hafens an , der inzwischen in die Wege geleitet ist und

der im Verein mit der Verbreiterung des Dortmund -Ems¬

Kanals die Vorbedingungen für einen weiteren Aufschwung
des Emder Hafens gegenüber ausländischen Häfen bieten
wird , die das Hinterland zum Industrie - Gebiet zu einem
Teil mit versorgen . Erfreulicherweise hat Emden in den ver
flossenen Jahren bereits einen guten Aufschwung genommen ,
bei dem es für die Zukunft gilt , den Gmber Hafen immer

mehr zum Hafen des deutschen Industriegebiets zu machen .
Wie erfolgreich diese festere Bindung Emdens und damit Ost
frieslands an die deutsche Volkswirtschaft inzwischen gelun

gen ist , erhellt aus der Tatsache , daß Emden zum Abschluß
des Jahres 1937 hinsichtlich des Hafenumschlages in der
Tonnen - Menge an zweiter Stelle unter den

deutschen Häfen voraussichtlich stehen wird .

d

An dem Auf - und Ausbau der Flachsröste in Leer im Zus ,

sammenhang mit der Rohstoffbeschaffung und
Verarbeitung hat Stadtrat Dnnen an führender

Stelle mitgearbeitet . Seiner Initiative wird es mit zu ver

danten sein , wenn die beste Aussicht dafür besteht , daß wei¬
tere Rohstoffverarbeitungsbetriebe ähnlich der Flachsröste in
Ostfriesland errichtet werden können .

Besondere Aufmerksamkeit ist ferner dem Ausbau des ost¬
friesischen Straßenneges zu widmen , wobei darauf Be - >

dacht genommen werden muß , daß Anschlußmöglichkeiten an )

die Reichsautobahn geschaffen werden , und zwar entroeder ,

durch gute Zubringerstrecken , oder durch eine direkte Auto¬

bahnstrecke , die angesichts der Wichtigkeit der Stadt Emden '

als Erzumschlaghafen und als Seeschiffahrtshafen notwens

dig erscheinen .
Mit Bezug auf Papenburg wird ein günstiger An¬

schluß an den neuen im Bau befindlichen Dortmund -Em3
Kanal zu erstreben sein . Ebenso müssen gute Verkehrsverbin
dungen mit den im Emslande neu erschlossenen Siedlungs¬
gebieten hergestellt werden , wie auch durch die Schaffung
günſtiger Verkehrsmöglichkeiten mit dem südlichen Teit Ost¬
frieslands eine stärkere Bindung Papenburgs an den Bezirk .
der Industrie und Handelskammer erreicht werden muß .

Daß neben der Förderung der wirtschaftlichen Fragen ,
auch eine wohlwollende Betreuung des kulturellen
Lebens in Ostfriesland durch den neuen Präsidenten der

Industrie und Handelskammer erwartet werden kann , liegt
insofern auf der Hand , als Stadtrat Onnen seit mehreren
Jahrzehnten am ostfriesischen Kulturleben und insbesondere
an der Kulturarbeit in der Stadt Leer teilhat . Seit mehr

als 30 Jahren ist Stadtrat Onnen , trog seiner starten Jn - ,

anspruchnahme durch wirtschaftliche Dinge , im Vorstand des
durch seine auf hoher Stufe stehenden Darbietungen befann¬
ten Vereins junger Kaufleute " Leer maßgebend tätig uno
hat darüber hinaus eine ganze Reihe von Jahren den Vers¬
ein als Vorsitzender erfolgreich geleitet .

"

Mit den vorstehend aufgezeichneten Aufgaben im Rahmen
der großen Zukunftsarbeit geht die ostfriesische Wirtschaft un¬
her der Leitung des neuen Präsidenten der Industrie - und
Handelskammer erfolgverheißend in das neue Jahr 1938 und
einer aussichtsreichen Entwicklung entgegen . ht .



Bei Pflegegeldfäßen Kürzungen sorgfältig prüfen !

otz . Um eine Verringerung der öffentlichen Fürsorgekosten
zu erreichen , sind von einzelnen Gemeinden in den legten
Jahren verschiedentlich die Pflegege Idsäge zur Ün¬
terstügung minderbemittelter Pflege
eltern gekürzt worden . Diese Maßnahmen wurden von
den Pflegeeltern und den Pflegefindern oftmals als eine be¬
sondere Härte empfunden . Nach einem Erlaß des Reichs¬
innenministeriums soll bei der Betreuung von Pflegefindern
besonders darauf geachtet werden , daß die Aufnahme von
Pflegefindern in eine Familie von seiten der Pflegeeltern
Teine geschäftsmäßige Behandlung erfährt .
Die Aufnahme von Pflegefindern soll aus innerer Zuneigung
zum Kinde und aus einem starken Pflichtgefühl gegenüber
der Volksgemeinschaft erfolgen . Da die Pflegeeltern vorwie
gend in minderbemittelten Kreisen zu suchen sind , soll in Zu¬
funft sorgfältig geprüft werden , ob eine Kürzung oder Ein¬
stellung der Zahlung der Pflegegelder unbedingt notwendig
ift .

Vereinsarung bei der Musikvermittlung
Die am 29 . Dezember 1936 zwischen dem Präsidenten des

Bandesarbeitsamtes Niedersachsen , dem Landesleiter Nieder¬
sachsen der Reichsmusikkammer und dem Leiter der Unterab¬

teilung , Gaststätten - und Beherbergungsgewerbe in der Wirt¬
schaftskammer Niedersachsen getroffene Vereinbarung über
die Vermittlung von Musikern ist nach wie vor in Kraft .
Hiernach erfolgt die Vermittlung von Musikern ausschließlich
durch das zuständige Arbeitsamt . Bei Vergebung von
Veranstaltungsräumen an Vereine usw . findet die Verein¬
barung ebenfalls Anwendung . Sie gilt nicht für Musikauf¬
führungen , für die eine Gemeinnüßigkeitserklärung oder
sonst eine Genehmigung der Reichsmusikfommer vorliegt .

otz . Loga . Die Streupflicht bei Glätte muß
erfüllt werden . Gestern nachmittag wurden die Ein¬
wohner des Ortes durch den Gemeindeausrufer , der durch
lautes Klingeln die Aufmerksamkeit auf sich lenkte , auf ihre
Streupflicht hingewiesen . Viele Volfsgenossen sind in aner¬
fennenswerter Weise sofort ihrer Bflicht nachgefommen , doch
sind auch manche Grundstücke zu finden gewesen , vor denen
das Streuen unterblieben ist . Wer sich durch die Vernach¬
Lässigung seiner Pflichten gegenüber der Volksgemeinschaft
versündigt , muß in Zuunft damit rechnen , daß er zu scharfen
Etrafen herangezogen wird .

otz . Neuefehn . 50 Jahre Meister . Das Jubiläum

Guf w- hu¬auf Grund 50jähriger Meistertätigkeit kann der hier w hus
hafte Zimmermeister Foltert Schmidt am 2. Januar
feiern . Follfertohm " , wie der alte Handwerksmeister all¬
gemein genannt wird , wurde am 1. Oftober 1861 geboren .
Nach seiner Schulzeit trat er eine dreijährige Lehrzeit an
und war nach deren Beendigung bis zu seiner Militärzeit
bei verschiedenen Unternehmern tätig . Seiner Militärpflicht
genügte der Jubilar bei den Pionieren in Minden und eine
besondere Freude war es für den alten Soldaten , im Som¬
mer 1936 an dem Regimentstag in Minden teilnehmen zu
tönnen . Nach seiner Militärzeit war Folfertohm wieder als
Geselle tätig , bis er sich am 2. Januar 1888 in Holtland
felbständig machte . Lange Jahre ging er seinem Beruf nach
und manches stattliche Plazgebäude und verschiedene Villen
Tegen ein beredtes Zeugnis von der Tüchtigkeit des biederen
Handwerksmeisters ab . Später verzog Schmidt nach Neue¬
fehn , wo er seinen Lebensabend bei seinem Sohne verbringt .
Wenn das Schicksal den biederen Alten auch schwer heim¬
suchte , wurden ihm doch zwei Ehegatten durch den Tod ent¬
rissen , ebenso zwei Söhne , einer davon fand den Seemanns¬
tod bei dem Untergang des Loggers ,, Ravensberg " , so ist ihm
sein Humor und seine Freundlichkeit geblieben . Trotz seines
Alters ist er noch immer rastlos tätig und verrichtet noch
Kleinere Handwerksarbeiten . An den Geschehnissen der Zeit
nimmt er regsten Anteil und am Jubiläumstage wird es dem
alten Meister an Glückwünschen nicht fehlen .

otz . Stallbrüggerfeld . Durch Sufschlag schwer ver¬
legt . Der in der hiesigen Gemeinde wohnende Landwirt Folkert
Nannen wurde , als er im Stall mit dem Abmisten der Pferde be =
schäftigt war , am Mittwochmorgen von einem Pferd mit dem Huf
in den Unterleib geschlagen , so daß er mit schweren Verlegungen
zusammenbrach . Der etwa 40 Jahre alte Schwerverlette wurde
in das Kreiskrankenhaus nach Leer geschafft .

Förderung der Wirtschaft Weeners und Vapenburgs

erfährt .

Aus dem Bericht der Industrie - und Handelskammer

otz . Der Bericht der Industrie - und Handelskammer für | Unterstügung seiner
Ostfriesland und Papenburg setzt sich bei einer Betrachtung
der wirtschaftlichen Lage der ostfriesischen Städte besonders
warm für einen wirtschaftlichen Aufschwung
von Weener und Papenburg ein . Es wird darauf
hingewiesen , daß Ostfriesland Grenzland ist . Die Behandlung
seiner einzelnen Teile hat immer von diesem Gesichtspunkt
aus zu erfolgen . Es wird erwähnt , daß Em den und Leer
sich in einem gewissen wirtschaftlichen Aufschwung befinden ,
sich wenigstens langjam erholen . Bezüglich Weener und Pa¬
penburg heißt es :

B

„ Große Sorge erfüllt die Kammer im Hinblick auf den
Entwicklungsgang und den gegenwärtigen
Wirtschaftszustand der Städte Weener und
Papenburg . Beide Pläge liegen nahe der Grenze und
ihr Geltungsbereich ist hierdurch ohnehin start eingeengt . Für
Weener tritt hinzu , daß diese Stadt infolge Maßnahmen
der Verwaltung einen Teil ihrer Behörden , wie das Land

ratsamt , Katasteramt , die Kreisbauernschaft u . a . m . einge¬
büßt hat . Die einstmals blühende Industrie (Brauerei , Bren¬
nerei , Margarinefabritation ) ist auf einen Bruchteil zu am¬
mengeschmolzen und der Handel mit Vieh und Landespro¬
duften fristet teilweise ein Scheindasein . Deshalb gebieter die
Gerechtigkeit , daß dieses Städtchen , das , an einem Haupt¬
verkehrswege Niederlande - Deutschland belegen , sozusagen
Aushängeschild des neuen Reiches ist, eine vielseitige

Weftshauderfehn und Umgebung
otz . Flachsmeer . 3wei hochbetagte Einwohner

feierten Geburtstag . Eine der ältesten Einwohner¬
innen unseres Crtes , die Ehefrau Rita Erinkmann , geb .
Gravemeyer , konnte am 28 . Dezember ihren 88 . Geburtstag
in guter Rüftigkeit feiern . Am 29. feierte der Ehemann Frie¬
drich Brinkmann seinen 82. Geburtstag . Beiden Jubi¬
laren wurden zahlreiche Glückwünsche und Ehrungen zuteil .

otz . Langholt . Die NSKO V , Ortsgruppe Langholt , ver¬
anstaltete auch in diesem Jahre eine wohlgelungene Weth¬
nachtsfeier . Der Piepersche Saal konnte faum die fleinen
Besucher alle fassen . Als dann unter dem strahlenden Lich¬
terbaum erflangen und der Weihnachtsmann " den Saal
betra : , war der Jubel unbeschreiblich groß , und weil ale ic
,,lieb " gewesen waren , befamen alle 200 Kinder eine Gaven¬
büte . Der zweite Teil war für die Großen bestimmt . Cin
Theaterstück unter dem Titel „ Bech und Glück unter dem
Weihnachtsbau " fand vollen Beifall . Mit einer Verlosung

verlaufene Feier ' hr Ende .
und einem gemütlichen Beisammensein fand die harmonisch

otz . Langholt . Die Kriegertameradschaft hielt
vor kurzem ihren Mitgliederappeil im Pieperschen Saal ab .
Nachdem der Kameradschaftsführer vom Kreisappell in Leer
Bericht erstatte : hatte , wurde beschlossen , am Sonntag , dem
16. Januar . den üblichen Generalappet abzuhalten . Zum
Weihnachtsfeite wurden auch in diesem Jahre wiederum zwei
alte Kameraden vom Reichskriegerbund „ Kyffhäuser " mit
einer Ehrengabe bedacht .

otz . Rhaudermoor . Last zug in einen Graben ge =
fahren . Beim Ueberqueren einer Auffahrt zum Neubau¬
gelände am Neuen Weg geriet ein aut auſteinen veladener
Lastzug mit dem Treffer in den Graben . Es foftete Stunden

angestrengtester Arbeit , bis man die schwere Sugmaschine
wieder mit Hilfe von Pferden auf das Trodene geschafft und
flott gemacht hatte .

otz . Steenfelde . Die Kriegerkameradschaft ver¬
anstaltete am Mittwoch eine Weihnachtsfeier im Saale von
Zimmermann , die mit einer Kinderbescherung verbunden
mar . Der Kameradschaftsführer hielt eine Ansprache zu Be¬
ginn der Veranstaltung und anschließend wechselten gemein¬
sam gesungene Lieder , Gedichtvorträge und Aufführungen
miteinander ab . Den beiden Kameraden D. Löning und H.
Lührs wurde im Verlaufe des Abends die silberne Schieß¬
nadel des Kyffhäuserbundes überreicht .

Entschädigungen bei Maut und Klauenseuche
otz . Es muß immer wieder darauf hingewiesen werden , daß

von der Schlachtung an Maul - und Klauenseuche erkrankter Tiere ,
deren Wiederherstellung fraglich , viel zu spät oder überhaupt nicht
Gebrauch gemacht wird und daß auf diese Weise große Fleisch¬
werte der Allgemeinheit verloren gehen . Die rechtzeitige Ab¬
schlachtung derartiger Tiere , deren Wiederherstellung nicht zu er¬
warten steht , rettet aber nicht nur der Allgemeinheit die Fleisch¬
werte , sondern bringt auch dem Besitzer darüber hinaus noch
einen persönlichen Vorteil dadurch , daß für den Fall einer Ent¬
schädigung bei Rotschlachtung vier Fünftel des abgeschätzten Wer¬
tes , bei Todesfall nur drei Viertel des abgeschäßten Wertes gezahlt
werden .

Ganz allgemein muß über die Zahlung der Entschädigung noch
gesagt werden , daß nur für solche Notschlachtungen und für solche
Todesfälle von dem Provinzialverband eine Entschädigung ge¬
währt wird , wo der Tod bzw . die Notschlachtung unmittelbar von
der Maul - und Klauenseuche verursacht wird . Alle Neben - , Nach¬
und Folgeerkrankungen , insbesondere die sich sehr leicht an die
Maul - und Klauenseuche anschließenden bösartigen Klauenerfran¬
fungen , Euterentzündungen oder eitrig - jauchige Veränderungen
der Muskulatur infolge Durchliegens usw . werden nicht entschädigt .
Die Auffassung , daß man sich durch eine Notschlachtung um eine
Entschädigung bringen könnte , die im Todesfalle gewährt würde ,

ist unter allen Umständen irrig . Denn wenn eine Entschädigung
gewährt wird , wird sie ebenso gut bei einer Notschlachtung wie
beim Todesfall gewährt .

Um die ganze Entschädigungsfrage , die seit dem Auftreten der
Seuche start in den Vordergrund getreten ist und deren Hand¬
habung oft nicht verstanden wird . richtig zu verstehen , muß man
sich klar werden , wie denn überhaupt die Maul - und Klauenseuche
unter die entschädigungspflichtigen Seuchen fiel . Früher gehörte
sie nämlich nicht dazu . Die Entschädigungspflicht ist durch die
Provinzialverbände mit Genehmigung des damaligen Preußischen
Landwirtschaftsministeriums eingeführt worden , weil in einem
durch ganz Deutschland sich hinziehenden Seuchengang plöbliche
Todesfälle infolge der Seuche sich in bedrohlichem Umfange häuf¬
ten . Die Tiere starben durchweg so plöglich , daß man nicht ein¬
mal mehr an Notschlachtung denken konnte , wenn man minittel¬
bar neben den Tieren stand . Damals fam man also zu dem
Entschluß , daß der Landwirtschaft gegen diese plöglichen To¬

desfälle , gegen die man sich auch durch Notschlachtung nicht mehr
wehren konnte , eine Entschädigung zu zahlen sei . Bei den langen
Verhandlungen , die damals über die Angelegenheit stattfanden , ist
von vornherein die Forderung erhoben worden , daß unter feinen
Umständen Nach - , Folge - oder Begleiterkrankungen entschädigt
werden dürften . Dieser Standpunkt wird noch heute von den
Provinzialverbänden und dem diesen übergeordneten Reichsmini¬
sterium des Innern eingenommen .

Da die umlagepflichtigen Verbände von allen Tierbesizeen des
betreffenden Verbandes die gleiche Umlage vom Einzeltier erheben ,
fann billigerweise auch nur von den Tierbefizern verlangt werden ,
daß Entschädigungsfälle ebenfalls mit gleichem Maße gemessen
werden . Das heißt , daß die Tiere nach dem reinen Handels - und
Gebrauchswert abgeschäßt werden . Es würde für die Verbände
unerträglich sein , wenn sie an einzelne Besizer Beträge bezahlen
müßten , die den Spizenbeträgen bei Zuchtviehauktionen gleich¬
kommen , wie dies immer wieder von einzelnen Besitzern erwartet
wird . Es ist wiederholt von den verschiedensten Seiten darauf
hingewiesen worden , daß es den Befizern unbenommen ist , sich bei
Brivatversicherungen gegen die Verluste zu schützen , die ihnen da¬
durch entstehen , daß sie an Stelle des Zuchtwertes nur den reinen
Handelswert ersetzt erhalten .

Die Feststellung der Abheilung ist , wie wir erfahren , hinter den
Abheilungen selbst zurückgeblieben . Einmal weil die Tierbefizer
es anscheinend mit der Feststellung der Abheilung nicht eilig ge¬
habt haben , und dann aus dem Grunde , weil in der letzten Zeil
so viele Neufeststellungen hinzugekommen sind , daß den Beterinär¬
beamten richt die nötige Zeit blieb , um in die Gehöfte zur Zeit¬
stellung der Abheilung hineinzugehen . Anscheinend herrscht die
Auffassung , daß solage die Feststellung der Abheilung nicht vorge¬
nommen ist , alle Erkrankungen und Todesfälle in den Beständen
ohne weiteres auf das Konto der Maul - und Klonenseuche genom = .
men werden können . Das ist nicht der Fall . Es wird vielmehr
darauf hingewiesen , daß bei jedem Todesfall oder bei jeder Not¬
schlachtung ein genauer Befund über die Krankheitsursa he und
einzelne Veränderungen bei den Tieren erhoben wird . Erit auf
Grund dieses Befundes wird entschieden , ob wirklich die Maul¬
und Klauenseuche oder Nach - und Nebenrankheiten vorgelegen
haben . K. K.

Wiederaufbaupläne

0

Die Stadt Papenburg , die älteste und größte deutsche
Jehntclone , befand sich bis zum Kriege in günstiger indu¬
strieller Aufwärtsentwidlung . Sie hat aber durch den Ber
lust der gewohnten Voraussetzungen für den Bezug von Koh¬
stoffen und die Schwierigkeiten im Absatz der Fabrikaie
mehrerer Industriezweige außerordentlich gelitten . Ein Teil
der Unternehmungen , so insbesondere die Glashütte , haben
ihre Pforten geschlossen , andere , wie die Metallhütte , sind nur
zu einer Bruchteil ihrer Kapazität beschäftigt . Möglich
keiten für den Wiederaufbau einzelner un
ternehmungen sind vorhanden . Es bedarf aber
mit Rücksicht auf die ungewöhnliche Schwächung der Kapital
kraft der Wirtschaftsführer der Weithilfe , die bei den Parters
stellen und den Behörden gesucht wird , zumal im Hinblick
darau , daß diese Industriestadt bei ihrer Lage , taum acht
Kilometer von der Grenze , mit viel größeren Hindernissen
zu fämpfen hat , als Wettbewerbspläße des Binnenlandes ,
Sie in ihrer näheren und weiteren Umgebung ein größeres
natürliches Abjazgebiet finden ."

" In ihrem Bestreben für die Erhaltung der im Bezirk
vorhandenen Wirtschaftszweige und um deren Erweiterung
und Ergänzung zu fördern , ist die Kammer für die Einbe¬
ziehung der amtlichen Vertretung Ostfrieslands in den
Grenzwirtschaftsausschuß der Reichswirts
schaftskammer eingetreten und es ist ihr Siz
und Stimme gewährt worden ."

Aus dem Reiderland

Weener , den 30 . Dezember 1937 .

Wovon man spricht . . .

Die Kartoffel , die auch im Reiderland in ausgezeichneten Sorten
angebaut wird , ist ein idelaes Lebensmittel Neben
threr Preiswürdigkeit ist sie vielseitig verwendbar , und man kann
sie jeden Tag mit dem gleichen Appetit genießen , ohne sie sich über¬
zuessen . Gewiß , für die Abwechselung der Kartoffelstahlzeiten
muß jede Hausfrau sorgen . Und sie hat dazu unendlich viele Mög
lichkeiten . Sagt doch der Volksmund : Je tüchtiger die Hausfrau
ist , desto mehr Gerichte kann sie aus der Kartoffel herstellen . " Die
fortschrittliche Hausfrau dämpft die Kartoffeln oder tocht sie mit
der Schale . Dadurch bleibt das unter der Schale fizende Ciweiß
erhalten und der Abfall ist weniger . Da wir nun in diesem Jahr
eine besonders gute Kartoffelernte auch im Reiderland zu verzeich¬
nen hatten , ist es verständlich , wenn unsere Hausfrauen so oft als
möglich ein Kartoffelgericht auf den Tisch bringen , besonders jezt
im Winter , wo das eine oder andere Gericht nicht mehr so oft auf
dem Familientisch erscheint , ganz abgesehen davon , daß die Kar¬
toffel ein vollwertiges Gemüse darstellt . Draußen ist es talt und
unfreundlich . Alles freut sich auf ein warmes Zimmer , auf ein
warmes Gericht . Wenn nun da die umsichtige Mutter threr hung¬
rigen und durchfrorenen Familie ein gut zubereitetes Kartoffel¬
gericht vorsett , herrscht gewiß eitel Freude . Denn gerade an diesen
Tagen ist der Appetit auf das ewige Butterbrot " nicht groß .

"1

Ueberall , in allen Gegenden Deutschlands , zeigt die Kartoffel ein
anderes Gesicht . Jede Gegend hat ihre Kartoffelspezialgerichte . Da
iẞt man an der Waterkant " einen rechten Schlag Labskaus .
Das ist Bökelfleisch mit Kartoffeln zu Mus gekocht , im Rheinland
die Kartoffelreibetuchen mit Apfeltraut , in Desterreich mit Vor
liebe Kartoffelknödel mit Brösel recht knusprig geröstet . Oder wie .
wäre es einmal mit einem Braunschweiger Landgericht aus Kar¬
toffeln und Birnen ? Und wem läuft nicht das Wasser im Munde
zusammen , wenn er an die leckeren Berliner Kartoffelpuffer denkt ,
die knusprig braun mit Zucer , mit Früchten oder Salz gegessen
werden . Ueberall hat sich die Kartoffel der landschaftlichen Ge¬
schmacksrichtung , ja dem Küchenzettel und Geldbeutel angepast .
Leicht läßt sich also eins oder das andere von den vielen herrlichen
Gerichten in den Küchenzettel einfügen . Es ist nur die Sache der
Hausfrau , die rechte Zubereitungsart herauszufinden .

otz . Vom Hafen . Dieser Tage wurden einige Schiffsladun¬
gen Getreide und Mehl angebracht und verladen . Der
Schiffsverkehr auf der Ems ist gegenwärtig wohl infolge der
falten Witterung etwas abgeflaut . Ein Heringslogger pas¬
fierte gestern , von Papenburg tommend , die Friesenbrücke .

otz . Frostwetter behindert Außenarbeiten . Infolge des an
haltenden leichten Frostwetters mußten vielerorts die Außen¬
arbeiten an den Neubauten eingeschränkt oder ganz abge¬
brochen werden .

otz . Entziehung der Handelserlaubnis . Mit Ablauf des
alten Jahres mußte hier einer ganzen Anzahl nichtarischer
Händler die Handelserlaubnis entzogen werden , da viele der
Antragsteller die für die Erteilung der Handelserlaubnis
maßgebenden Vorausseßungen nicht zu erfüllen vermochten .

Pagenbürg und Umgebung
otz . Mittel zur Kultivierung von Dedland . Wie aus einer amt¬

lichen Bekanntmachung des Bürgermeisters hervorgeht , wurden
für das Jahr 1938 erhebliche Mittel zur Kultivierung von Ded ='
land in Aussicht gestellt . Es handelt sich dabei um Beihilfen , die
nicht zurückgezahlt zu werden brauchen . Voraussichtlich werden je
Heftar 80 - 100 RM . bereitgestellt werden . Eigentümer oder
Bächter , die noch Dedland besitzen , müssen zufolge der Bekannt¬
machung bis zum 2. Januar 1938 einen schriftlichen Antrag auf
Bereitstellung einer entsprechenden Beihilfe stellen . Der Antrag
ist an Diplomlandwirt W Abeler , Papenburg , Hauptkanal rechts
101 zu richten , Spätere Anträge finden feine Berücksichtigung
mehr .

otz . Aschendorf . Der Turn - und Sportverein Aschen¬
dorf veranstaltet ant Reujahrstage im Einhausschen Saale ein
Turnfest . Die Turner werden Red - , Barren - und Pferdeübungen
vorführen , die Frauenriege zeigt Reigen und Freiübungen . An¬
schließend kommen Humor und Tanz zu ihrem Recht .
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Unter dem hoheitsadler
HI . , Gefolgschaft 4/381 ,

s

Die Führer treten heute . 30. 12. , um 20 . 30 Uhr , in Heisfelde an .



Sportdienst der „OIZ "
Kleine Sportmeldungen

otz . Das mit großer Spannung erwartete Vebandsspiel Stern =
Germania wird von dem Kreisschiedsrichterobmann Thulke -Wil¬

helmshaven geleitet . In Anbetracht der Wchtigkeit des Spiels hat
Thulfe zwei neutrale Schiedsrichter als Linienrichter aufgestellt , und

zwar Peters von Sus . Emden und Schneider von Borssum .

Der von der DRL -Ortsgruppe Leer geplante Film a bend ist

nunmehr auf den 12. März festgefeßt worden . Außer den bereits von

uns gemeldeten Filmen , die an dem Abend gezeigt werden , läuft der

Film Nationalsozialistische Kampfspiele 1937 " .
Wie aus dem Anzeigenteil hervorgeht . feiern die Sportvereine

gen muß , daß heißt mit anderen Worten , daß das Spiel unbedingt
gewonnen werden muß , damit die 2. Runde gegen einen stärkeren
Gegner in Papenburg steigen tann .

Auf den Spielausgang der 1. Runde ist man allgemein gespannt .
Es ist gewissermaßen eine Neuauflage der Kämpfe West und Ost .
Wer wird diesmal gewinnen ?

Das ursprünglich für den 1. Januar vorgesehene rückständige
Punktspiel Sportfreunde - Surwold wird voraussichtlich am 6. Ja¬
muar , in Surwold stattfinden .

am 9. oder auch erstDie Frühjahrsserie beginnt wahrscheinlich
am 16. Januar . Eine Terminknappheit ist im Kreise nicht zu
erwarten .

Frifia Loga und Bff. Seisfelde Silvesterseier in kamerabſchaftlichen Lutzte Schiffbmeldungen .
Veranstaltungen .

Fußballsport im Kreis Aschendorf -Hünimling
Sportborschau für Sonntag , den 2. Januar 1938 .

otz . Der Neujahrstag wird hier , fußballsportlich gesehen , sehr ruhig
verlaufen , denn es werden weder die rückständigen Punkt - noch

irgendwelche Freundschaftsspiele ausgetragen
Tags darauf treffen in Sögel die dortige Sportgemeinschaft und

Sportfreunde Papenburg in der ersten Runde um den Tschammer¬

pokal zusammen . Es ist zu bedauern , daß auch in unserem Spiel¬

freis die Beteiligung an diesem traditionellen Wettbewerb so über¬

aus schwach ist .
Die Begegnung Sögel - Papenburg steht daher am 2. Neujahrstag

im Mittelpunkt des Inteveffes in Stadt und Land . Die Gegner , die

fich auf der schönen Plazanlage in Gögel zum zweiten Male über¬

haupt gegenüberstellen , werden sich wohl einen harten Kampf liefern ,

denn der Einsaß , der auf dem Spiel steht , ist groß . Gilt es doch ,

weiter im Wettbewerb zu bleiben , und das tann nur der Sieger .

Der Verlierer scheidet aus .
Die beiden Mannschaften trafen fich zum ersten Male bei den von

Börger vemanstalteten Pokalspielen im September dieses Jahres .
abernur knappen ,Das Treffen endete mit einem zahlenmäßig

dennoch sicheren Siege der Sportfreunde , die ja auch das Endspiel

gegen Börger gewannen .
In den letzten Spielen vermochten die ehemaligen Kreisstädter ihre

Leistungen aber bedeutend zu verbessern , während der Kreismeister

in seiner Form eher zurückgegangen ist . Das mag z . T. daran liegen ,

daß die Rothosen leider gezwungen waren , fast jedes Spiel in ver¬

änderter Aufstellung zu bestreiten . Das Tichammerspiel in Sögel ist

also eine durchaus offene Angelegenheit zweier Kampfmannschaften ,

die sich gewiß nichts schenken werden . Die Himmlinger genießen

dabei den nicht zu unterschäßenden Vorteil , vor ihrem starken An¬

hang spielen zu können . Die Sportreunde dagegen müssen die um¬

ständliche Fahrt zur Hümmlingmetropole antreten . Wie sie das

machen , ist ihre Sache mit der Bahn über Lathen oder mit dem

Autobus . Auf alle Fälle eine toftspielige Sache , die Zinsen brin¬

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Bekanntmachung .

Montag , 3. Januar ,

8 - 13 Ubr

15 - 18 Ube

/
Papenburger Hafenverkehr .

Angekommene Schiffe : 28 . 12. : Cathrina , Jacob , Hoekoma , von
Delfzyl : John Rehder , Seebeck , von Jacobstadt ; 4 Gebr . . Junge¬
bloed , von Brual ; abgefahrene Schiffe : 28. 12 . : 4 Gebrüder , Junge¬
boed , nach Brual ; Chriftine , Held , nach Haren ; Helene , Schepers ,
nach Jemgum ; Grete , Wendt , nach Jemgum .

Steuerterminkalender des Finanzamts Aschendorf

für im Monat Januar 1988 fällige Reichssteuern .

5. Januar : Abführung der im 4. Kalendervierteljahr 1937 von

den Kleinbetrieben einbehaltenen und noch nicht abgeführten
Lohnsteuer und Wehrsteuer ohne Rücksicht auf ihre Höhe . Bei den
übrigen Betrieben : Abführung der in der Zeit vom 16. bis Ende
Desember 1937 einbehaltenen Lohnsteuer und Wehrsteuer und der
für die erste Dezemberhälfte gegebenenfalls noch nicht abge =

führten Beträge , Lohnsteuer - und Wehrsteueranmeldungen für
Dezember 1937 , bei einbetrieben für das 4. Kalenderviertel¬
afbr 1937 .

10 . Januar : Umsatzsteuervoranmeldungen und vorauszahlungen .
a ) für Dezember 1937 durch Pflichtige , deren steuerpflichtiger
Umsatz im Kalenderjahr 1936 den Betrag von 20 000 RM .
überschritten hat , 6 ) für das 4. Kalendervierteljahr 1937 durch

die übrigen Pflichtigen .
15 . Januar : Halber Reichsnährstands -Jahresbeitrag nach dem

Bescheid für das Rechnungsjahr 1937 .
20 . Januar : Abführung der in der ersten Januarhälfte einbe

haltenen Lohnsteuer und Wehrsteuer .
Anmerkung : Für nicht rechtzeitig entrichtete Steuerzahlungen wird

ein Säumniszuschlag von 2 % des rückständigen Betrages erhoben .

Säumige fönnen auch in eine zu veröffentlichende Liste der fäumigen
Steuerzahler aufgenommen werden . Wer die Steuerzahlungstermine
nicht vünktlich innehält , wird die Folgen zu tragen haben , die mit

der Aufnahme in die Liste der fäumigen Steuerzahler wirtschaft¬

licher und persönlicher Hinsicht verbunden sein werden .

Bu Silvester empfehle in la Qualität : Koch
Schellfische , 1/2 kg nur 20 u . 25 Pfg . , Bratschells
fische 20 Pfg . , frische Bratheringe , Fischfilet
35 Pfg . , Goldbarschfilet 40 Pfg . , leb . Karpfen .
An Räucherwaren : Bückinge , Sprotten ,

Schellfisch , Makrelen , Goldbarsch , Seelachs , Speckaal , la Rollmops ,

Bratberinge , lowie fämtliche Fischkonserven , Appels Qualitäts [alate

Fleischfalat , Heringsfalat , Matjessalat . Heringe und Krabben in
Gelee , Salzheringe , Sar
dellen , Anchovis , Gurken

amFisch -Klod Telefon2418
13 Am 31 . Dezember

Die Ausgabe der Fettverbilligungsscheine , der Bezugs
Jcheine für Konsummargarine und der Zusatzscheine für die
Monate Januar , Februar und März 1938 findet statt für

Buchstaben A - C am Montag , 3 , Januar ,

Buchstaben D - G am

Buchstaben H - K am

Buchstaben L - O am Dienstag , 4. Januar ,

Buchstaben P - St am Mittwoch , 5. Januar ,

Buchstaben T - Z am

und zwar im Wohlfahrtsamt

Dienstag , 4. Januar , 8 - 13 Uhr

15 - 18 Uhr

8 - 13 1hr

Mittwoch , 5. Januar , 15 - 18 1hr

Rathaus Zimmer 5 .

Ausweiskarten , Einkommensnachweise , Lohnbescheini =

gungen usw . müssen unbedingt vorgelegt werden .

Ferner sind die neuen Haushaltsnachweise mitzubringen .

Die Ausgabezeiten find genau einzuhalten . Kinder werden

nicht abgefertigt .

Leer , den 28 , Dezember 1937 .

Pachtungen

Das städt . Wohlfahrtsamt

sind unsere Geschäftsräume ab 16 Uhr

geschlossen

Ostfriesische Tageszeitung
Geschäftsstelle Leer

Geschäftsverlegung !

MeyersHeissmangel
Empfehle in Ia Qualität prima Feinplätterei und Wäscherei
lebendfrische Kochschellfische , 1/2 kg
nur 20 und 25 Pfg , feinstes Vaderkeborg 4 (am Krieger¬
Goldbarschfilet , ½, kg 40 Pfg ., ff . denkmal )

Wegen Heirat meines jetzigen frisch aus dem Rauch prima

Stellen -Angebote

Die Eheleute Schiffer Dirk fuche ichzum 1. Februar 1938
Weers und Frau , geb . Kretzmer ,

zu Oftwarfingsfehn beauftragten ein älteres , kinderliebes

mich wegen Wegzuges ihre da
felbft belegene

Grundbefißung
bestehend aus dem kompletten

Wohnhause mit Garten , sowie

Weide , Wiesen und Baulän

dereien zur Größe von 1. 40 ha

zum alsbaldigen Antritt zu ver

pachten .

Hausmädchen
Frau Ludwig Garrels ,

Leer , Neuestraße 22 .

Gefunden

Damenfahrrad gefunden
Marke " Presto " .

Reflektanten wollen Gebote bis Schmidt , Blögersberg
zum 8 . Januar n . Js . bei mir
abgeben .

Besichtigung vorher gestattet .

Leer . Bernhd . Buttjer ,

Preuß . Auktionator .

Zu vermieten

Unterwohnung
zum 1. Februar 1938 zu vers
mieten . (30 RM ) .
Offerten unter £ 1059 an die
OTZ , Leer .

Wohnung
au rubige Familie zu vermieten .

W . Klemm , Nortmoor ,

Zu mieten gesucht

Referendar ( ucht

bei Holtland .

Geldmarkt

Im Auftrage habe ich

RM 2500 . - bis 3500. ¬
auf sichere erfte Hypothek zu
belegen .

Leer . L . Winckelbach ,
Grundstücks und
Hypothekenmakler .

Vermischtes

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Brement .

Aussichten für den 31 . Dezember : Bei vorwiegend nördlichen Win
den früh neblig , bedeckt bis wolfig . wenig Temperaturänderung
Nachtfrost , vereinzelt leichte Niederschläge .

Barometerstand am 30 . 12 . , morgens 8 Uhr
Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 0,5 °

Niedrigster
Gefallene Regenmengen in Millimetern

774,0 °

24 C - 2,5 °

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

Mitteilung für Seefahrer .

Deutschland . Nordsee . Ems -Fahrwasser durch das Emshörngebiet :
Feuerkennung bei den Leuchttonnen W 12 und W 15 wird geändert .

3eitpunkt der Ausführung : 9. Januar 1938 . ohne
weitere Nachricht .

a ) Die schwarze Leuchttonne W 12 auf Br . 53 Gr . 29 Min . 10 Set .

N. , Lg . 6 Gr . 50 Min . 51 Set . D. , erhält die Kennung 1 Ubr
Grp . (2 ) rot mit den Zeitmaßen :

Unterbrecheng
furzer Schein
Unterbrechung
Langer Schein
Wiederkehr

1,5 Cef .
3,0 Cet .
1,5 Cef .
8,0 Set .

14,0 Set .

b ) Die schwarze Leuchttonne W 15 autf Br . 53 Gr . 29 Min . 50 Set :

N. , Lg . 6 Gr . 54 Min . 27 Cef . D. , erhält die Kennung 1 BI ,
Grp . (2 ) rot mit den Zeitmaßen :

Blink 2 Set .
turze Pause 4 Set .
Blink 2 . Set
lange Bause 10 Set .

18 Gef .Wiederkehr

Bweiggeschäftshelle der Ostfriesischen Tageszeitung

Leer Brunnenstraße 28 . Fernruf 2802 .

D. - A. XI . 1937 : Haupt -Ausgabe 24 838 , davon Heimat -Beilage

Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist

burch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet . ) Bur Reit ist Ans

zeigen -Preisliste Nr . 16 für die Hauptausgabe und die Beilage , ,Aus
Der Heimat " gültig . Nachlaßftaffel A für die Beilage . . Aus der

Heimat " . B für die Hauptausgabe

Verantwortlich für den redaktionellen Teil (auch für die Bilder ) der

Beilage , ,Aus der Heimat " i . V . : Heinrich Herderhorst , verantwort
licher Anzeigenleiter der Beilage : Bruno Bachgo , beide in Leer .

Lohndruck : D. H. Zopfs & Sohn , G. m . b . S. , Leer .

Muttererde
billig abzugeben !

Molkereiverband für Ostfriesland
e . G. m. b . H. Leer / Großstraße 32/48

Bu Cilvester
empfehlebillige Seefische : la 1-2 kg ſchw. Hochschellfische,
Pfd . 25 Pfg . , o . K. 30 Pfg . , Bratschellf . , 20 Pfg . , Kabliau o . K.

20 Pfg . , Rotzungen , 40 Pfg . , Goldbarschfilet , 40 Pfg . ; frisch
geräuch . Bück . , Schellf . , Makrelen , Goldbarsch , Kiel . Sprotten ,
Aal , la Marinad . u . Jischkons , ff . Heringssalat eig . Herstellung

Rathausstraße , Fernruf 2334Sr . Grafe , Leer la lebende Spiegelkarpfen

Am Freitag , dem 31. ds . Mts
bleibt unsere Kasse den ganzen Tag

fetten Aal , Makrelen, Schellfischeverlegt nach Gr. Roßbergstr. 6ageschlossen
W. Stumpf , Wörde , Tel . 2316

Zu Silvester
Herings - u . Fleischsalat
Mayonnaise
und Remouladen - Soße ,

ferner sämtliche Spirituosen
Weine und Liköre
billigen Preisen .

zu

Telefon 2815,

Für Silvester und Neujahr :
Dr . Jung ' s Edel - Weinbrand

p . Fl . RM 4 . 50

Dr . Jung ' s Weinbrand
. p . Fl . RM 3 . 50

Weinbrand - Verschnitt

hergestellt mit Dr . Jung ' s
Weinbrand p . Fl . RM . 2 . 50

Hermann Klock aus Deutschem Wein.

Leer , Heisfelderstraße 1

Empfehle zum Fest :

Garniertela SeringsfalatSchalen
eigener Herstellung .

Heinrich B . Meyer , Leer ,
am Bahnhof .

Sette Gänse

Safun
junge
und hähnchen .

Kreuz¬

Fritz

Drogerie

Aits
Leer , Ad . - Hitler - Str . , Ruf 2415

Zu Silvester

Empfehle prima
lebfr . Kochschell

fifche, / kg20 u. 25 Pfg ., o. K.
30 Pfg . , lebd . Spiegel - Karpfen
und Schleie , lebfr . Steinbutt ,
Tarbutt und Heilbutt , ff . Heilbutts

Brathühnerungen 40 Bfg. , Schollen 35 Pfg. ,
Goldbarlchfilet 40 Pfg . , frische
Räucherfifche, ff. Herings - und
Fleischfalat , Matjes - u . Krabben =

gefüllte Heringe .

Wer erteilt UnterrichtEggo Tamling, Leer,
in Seanzöfifch ?

Spar- und Dahrlehnskasse Remels
e . G. m . u . H.

Gottesdienst - Ordnungen
Leer ,

Freitag , den 31. Dezember 1937 (Silvester )

Lutherkirche . Abends 6 Uhr : P. Knoche . Kellette ,

Christuskirche . Abends 6 Uhr : S. Oberdied . Kollekte für den Kin¬
dergottesdienst .

• Sonnabend , den 1. Januar 1938 (Neujahr )

Lutherkirche . Vorm . 10 Uhr : P. Schwieger . Kollekte für das WHW.

Christuskirche . Vorm . 10 Uhr : S . Oberdied . Kollekte für das WHW .

Sonntag , den 2. Januar 1938

Lutherkirche . Vorm . 10 Uhr : P. Hafner -Loga . Vorm . 11. 20 Uhr :
Kindergottesdienst . Abends 6 Uhr : P. Schwieger .

Christuskirche . Vorm . 10 Uhr : P. i . R. Smidt .

Reform , Kirche (Silvester ) 18 Uhr : P. Buurman

Neujahr . 10 Uhr : Hilfsprediger Bartels . Kollekte für das WHW .

Sonntag nach Neujahr . 10 Uhr ; P. Buurman . Dienstag , 20 Uhr :

Bibelstunde im Gemeindehause und auf Hoheellern . Donners ,

tag , 18 Uhr : Bibelstunde in der Schule in Heisfelde .

Baptisten -Kirche (Silvester ) Abends 8½ Uhr : Silvesterfeier .

Sonntag , den 2. Januar . Vorm. 9½ Uhr : Predit . W. Cöster, nachs
mittags 5 Uhr : Predigt . W. Cöfter .

Brabandt, Beer,ad-sitterſt,24 Montag und Dienstag, abends 8 Uhr : Allianz-Gebetſtunde.
Telefon 2252 Loga , Lutherische Kirche (Silvester ) 18 Uhr : Gottesdienst . P. Hafner

Neujahr 1938 . 10 Uhr : Gottesdienst . P. Hafner .
Angebote unter & 1057 an die Kirchstraße . Fernruf 2027 .

OTZ , Leer .
Zu Silvesterund Neujahr Die Hebung der

Weineund SpirituosenKirchensteuernZu Filonster

ff. frische Würstchen in reicher Auswahl , für die kath . Gemeinde
Beer findet statt am

möbl . Bimmer germ. Edhoff, SheringsfehnBranntwein u. Klarenmittwoch, d. 5. Januar 1938,
gum 3. Januar .

Schriftl . Angebote unter 1056

an die O18 , Leer .

In jedes Haus die OTZ .

Gine fleineAnzeige Liter 2 . Mk . nachmittags von 16 - 18 Uhr ,

in der OT3. bat stetsgroßen Eggo Tamling , Leer im Gemeindesaal.

Erfolg . Kirchstr . Fernrul 2027, Der katholische Kirchenrat .

Sonntag nach Neujahr (2. Januar) 10 Uhr: Gottesdienst. P. Knoche
Logabirum (Silvester ) 18 Uhr : Gottesdienst . P. 1. R. Kettwich¬

Loga .

Neujahr 1938 . 9 Uhr : Gottesdienst . S . Oberdied -Leer

Sonntag nach Neujahr (2. Januar ) 9 Uhr : Gottesdienst . P. Knoche
Nortmoor ( Silvester ) Abends 6 Uhr : Paftor Schwieger .

Neujahr . 9 Uhr : P . Siesken .

2 Januar . 9 Uhr : P . Sieffen .

Holtland ( Silvester ) Abends 6 Uhr : Gottesdienst .

Neujahr . 9 Uhr : Gottesdienst .

2. Jenuar . 9 Uhr : Gottesdienst .



Silvesterfeier Mgroßen Saale vonJonas Anfang700Uhr
Männergesangverein Harmonie " Leer

Am Silvesterabend

sind meine Geschäfte am Bahnhof ( vorm .

Gerhd . de Wall ) und Heisfelderstraße 14/16

ab 5 Uhr geschlossen

KAUFHAUS

Gethard
Crottiup

f R
Heisfelde

Unsere
Parole :

vorm . Gerhd . de Wall

LEER
am

Bahnhof
und

Heisfelder

str . 14 - 16

Wir feiern

Silvester

↑ bei Barkei !
im großen Saal .

Anstoß " : 8 Uhr .

ZENTRAL -LICHT
Donnerstag - Freitag 8 Uhr

Neujahr und Sonntag ab 41/2 Uhr

Vorsicht , Modespionage !
Rolf Wenker , Richard Romanowsky in dem

Lustpiel

Kein Wort von Liebe
Vorsicht Modespionage ein Film von-

1 Mode , Frauenlist und Sieg der Liebe .

Gestörte Flitterwochen

0172 Wochenschau - Kulturfilm

Neujahr und Sonntag nach : Jugend -Vorstellung2 Uhr :

- Mädchenräuber " mit Pat und Patachon .

WoSilvester ?
In

im

PALAST TIVOLI
THEATER

Von heute (Donnerstag )
bis einschließlich Montag

Neujahr u . Sonntag Anfang

4.30 Uhr. Silvester geöffnet.
Hansi Knoteck
Joh . Heesters :

Wenn

Frauen schweigen!
Ein Ufa Film mit Fita

Benkhoff , Hilde von Stolz ,

Ernst Waldow , Friedrich

Krahmer , Hubert Endlein .

Ein sehr lustiges Flitter¬

wochen - Abenteuer in süd¬

LICHTSPIELE

Nur Neujahr und Sonntag
Anfang 4. 30 Uhr .

Die ganz großen
Torheiten

Ein Film von Carl Froe¬

lich mit Paula Wessely ,
Rudolf Forster . Ein blut¬

junges , unberührtes Mädel
kommt nach Wien . Man

sagt ihr eine große Zu¬
kunft als Schauspielerin

Ihr Herz aber
überrennt alle Gebote der
Vernunft und Ueberlegung .
Zum ersten Male allein

im leichtlebigen Wien , er¬
liegt sie dem Erlebnis einer
Nacht mit einem lebens¬

voraus .

gewandten , faszinierenden
Mann .

lichen Gefilden, tempera- Klar Schiff zum Gefecht
mentvoll und witzig in

Handlung und Darstellung .

Achtung , Kurve !

Ein afrikanisches

Tierparadies

Ufa Wochenschau

Hergestellt mit Unterstüt¬

zung des Oberkommandos
der Kriegsmarine .

Ula-Wochen - Schau

Neujahr und Sonntag

Jugend -Vorstellung
Die Kirschen in Nachbars

Garten

Café , , Erbgroßherzog "
Silvester und Neujahr : Konzert und Tanz
Nur rechtzeit . Tischbestellung sichert guten Platz . Ruf 2776

Den Silvesterabend
feiern Sie ruhig und gemütlich in

Hönchers Gaststuben

Gasthof Sommerlust

Vilonflue :

Stimmung / Humor / Tanz

bei Wwe . Schäfer Steenfelderkloster

Feiner milder

Freys Kaffeehaus Leer Rotwein vom Fa
die gemütliche Familien - Gaststätte

Gepflegte Getränke Bockbier - Anstich

Loga Friesenhof

Allen Bekannten und Gästen unsere

herzlichsten Neujahrsgrüße !
H . Schütte und Frau

Silvesterabend , I . und II . Neujahrstag :

Tanz Neujahrsstimmung
Gemütlichkeit | Humor

Hinein .

Flasche nur 75 Pig .

Dürkheimer. . Fl. 90pig.
Spanischer Rotwein Fl . 1. ¬

Feinster Rotwein . FL. 1. 20
Flaschen mitbringen .

Kreuz - Drogerie

Fritz Aits
Leer , Ad . - Hitler - Str . Fernr . 2415

Rouladen

und frisches

Gehacktes

Martin Coers , Leer ,
Neueftraße 46 . - Fernruf 2562.

Drucksachen für Vereine
bestens bei D. H. Zopfs & Sohn ,
G. m . b . H. , Leer , Brunnenstr . 28 .

DalftrupGasthofzurHöffen
Am Neujahrstage ab 4 Uhr

Zanz
Es spielt die Stimmungskapelle

Hierzu ladet freundlichst ein

Fr . Stumpenhorst

Silvesterfeier

Fami

mit Tanzeinlagen bei

E. Schäfer ,Collinghorst
la Musik . Empf . erstkl . Getränke

amilienhalber ist mein Lokal

am Silvesterabend

geschlossen

Herm . Busboom , Holtland .

Für Silvester und Neujahr :

Ostfr . Branntwein , 32 %

Ostfr . Genever , 32 %

Ostfr . Kruiden , 32 %

Folts Kruiden , 32 %

Weinbrand -Verschnitt , 38 % .

Jamaica - Rum -Verschnitt , 38 %

• Liter 2 . 00 RM .

Liter 2 . 00 RM .

• 0 Liter 2 . 00 RM .

Liter 2 . 30 RM .•
Flasche 2 . 20 RM .

Flasche 2 . 30 RM ,

Batavia -Arrac - Verschnitt , 38 % . Flasche 2 . 60 RM .

Insel Samos .

Rotwein für Glühwein

Apfelwein •

Liter 1 . 20 RM .

• Liter 0 . 95 RM .

. Flasche 0 . 45 RM .

Likör in verschiedenen Sorten . . Flasche 2 . 50 RM .

Prima Heringssalat Marinierte Heringe Brat¬
heringe Rollmöpse Fischkonserven / Gurken
Rote Beete Lebensmittel Feinkost

Fritz Heitbrink
Leer Großstraße 43 Telefon 26 88

Tanzstunde in Leer Zentral-Hotel
Ein neuer Tanzkursus verbundenmit

Anruf 3189

Gesellschaftslehre für Damen und Herren beginnt am
dem 5. Januar 1938 , abends 8 Uhr .Mittwoch , Weitere Anmeldungen in der Tanz¬

stunde oder bei Herrn van Mark .

Tanzschule Hausdörfer Anruf 3189

Ihr letzter Weg in diesem Jahre

sei zu den Spezialgeschäften

J . Smit d . J . Oelrichs
am Bahnhof Brunnenstraße

Baby -Geschenke von Ulrichs jetzt Adolf¬

Familiennachrichten

Die Geburt eines gesunden , kräftigen
Jungen zeigen in dankbarer Freude an :

Hitler - Str . 39

Joh . Tammena und Frau
Hildegard , geb . Opitz .

Stickhausen , den 30 . Dezember 1937 .

zzt . Kreiskrankenhaus Leer .

Kl . - Hollen

Ihre Verlobung geben bekannt

Mena Pülscher

Hinrich E . de Vries

Silvester 1938
Nordgeorgsfehn

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme beim Heimgang meines geliebten
Mannes sage ich

Leer .

aufrichtigen Dank .

Hilde Weber , geb . Kühne

und Angehörige .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim Heim¬

gange unseres lieben Entschlafenen sprechen wir unsern

herzlichsten Dank

Spieker .

aus .

T . Schulte , nebst Kindern .

mit Seifia Loga in den Silvester - Erubel !

im Hotel , um Upstalsboom " . Wie beginnen um Z . 30 be , Kaffenöffnung Zühr

✦✦✦Stimmungskapelle ! Kappen ! Verlosung ! . . für alles ist gesorgt !
00000
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Festtage - vom Tod überschattet
Katastrophen zu Weihnachten und Neujahr

Die Weihnachtsfeiertage liegen hinter uns . Silvester
teht vor der Tür . Ganz Deutschland beging sie und
wird sie als Tage des Friedens begehen . Aber nicht immer
waren diese beiden Feste nur Tage der Freude . Man braucht
in der Erinnerung nicht allzuweit zurückzugehen , um auf Er¬
eignisse zu stoßen , deren düstere Härte den Glanz der Lichter
und die Freude in vielen Herzen überschattete . Grausam griff
das Schicksal mit ihnen mitten hinein in die Feierstimmung .
Und aus Lachen und Fröhlichkeit wurden dann jäh Schmerz
und Tränen . .

Heiliger Abend 1935 . . .

Es war vor zwei Jahren am Heiligen Abend . Die Dämme
rung hatte sich eben über das weite deutsche Land gesenkt , die

große , langerwartete festliche Stunde war gekommen . Ueberall
in Dorf und Stadt waren die Mütter dabei , die Geschenke

auf dem Gabentisch zu ordnen , die Väter griffen nach den
Zündhölzern . In ganz Deutschland flammten die Kerzen der
Weihnachtsbäume auf , in ganz Deutschland schlugen die Kinder¬
herzen in froher Erwartung den kommenden frohen Stunden
entgegen .

Die Straßen der Großstädte lagen ausgestorben , die riesigen
Sallen der Fabriken und Werte waren menschenleer , das Bich
in den Ställen der Dörfer war versorgt ; das große Land lag in

tiefem Frieden . Nur in den lebenswichtigsten Betrieben stan
den noch ein paar Menschen vor Rädern und Hebeln . In den

Elektrizitätswerken der großen Städte surrten die Dynamos ;

die Züge durchrasten das Land wie alle Tage .

Zwei glühende Augen tauchten auf

Auf der Lokomotive des D - 3uges Berlin - Basel stand der

Zugführer und sah auf die Uhr . Zwanzig Minuten Verspätung
hatte sein Zug . Der Betrieb auf den Bahnhöfen war außer¬
ordentlich stark gewesen ; der Zug war bis auf den letzten Platz
besetzt. Jeder einzelne der Fahrgäste fieberte dem Augenblid
entgegen , da er an seinem Ziel ankommen würde . Minuten
waren an diesem Abend so kostbar wie sonst Stunden , die Ver¬
spätung mußte eingeholt werden . Der Heizer warf frische Kohlen
auf , der Zugführer drückte den Hebel noch etwas herum
95 Stundenkilometer zeigte der Geschwindige
teitsmesser an .

Eben donnerte der Zug über die Saalebrücke , da sah der

Zugführer vor sich zwei glühende Augen auftauchen . Ein Gegen¬
zug ! Er riß den Bremshebel herum . Zu spät ! Donnernd
stießen die beiden Züge zusammen . Krachen und Splittern und

dann eine unheimliche Stille , aus der sich nur zu bald das Jam
mern und Hilferufen verlegter Menschen erhob . Im Dunkel
der Nacht war nur undeutlich zu übersehen , was geschehen war .
Der D - Zug war mitten auf der Saalebrüde mit einem Per¬

sonenzug zusammengestoßen , die Wagen hatten sich weit inein¬
andergeschoben , einer war gar über das Geländer der Brücke
in die hochgehende Saale hinuntergestürzt , seine Fahrgäste mit
in das nasse Grab reißend .

Mancher Vater fam nicht heim

Der Telegraph spielte nach allen Seiten . Autos und Hilfs
züge brausten heran , Aerzte und Schwestern trafen ein , Polizei ,
SA . , Soldaten und Arbeiter mit Schweißbrennern , Winden ,

Beilen und Sägen ; und während überall in Deutschland der
Jubel der Kinder die festlich geschmückten Zimmer erfüllte ,

stöhnten auf der Saalebrücke bei Groß - Heringen die Verletzten .
Tote wurden aus den Trümmern gezogen , Bewußtlose mit
Autos in die Krankenhäuser der umliegenden Städte gebracht.
Mancher Vater tam nicht heim an diesem Abend . Manche

Familie wartete voller Unruhe und Ungeduld auf einen Ange =
hörigen , bis in später Nacht die Botschaft eintraf , daß man den
Erwarteten in Groß - Heringen aufgebahrt habe in der langen

Reihe der 32 Toten , die dieses tragische Unglüd am Vorweih¬
nachtsabend 1935 erforderte .

Vom Weihnachtsbaum sprangen die Flammen über

Wenige Tage nach dem furchtbaren Unglüd von Groß - He
ringen flog eine neue Trauerbotschaft durch die Lande : In
Island war es am 1. Januar 1936 bei einer Weihnachtsfeier
zu einem Brand gekommen , der nicht weniger als acht Tote
erforderte . In der kleinen Gemeinde Keflavit hatten sich am

Abend des Neujahrstages 180 Kinder und 20 Erwachsene zu
einer Feier in einem Saal versammelt . Als man die Kerzen
des Weihnachtsbaumes entzündete , fieg ein Stück Papier , das
unter dem Weihnachtsbaum auf dem Tische lag , Feuer . Im Nu
sprangen die Flammen auf den schon trockenen Baum über und
von dort auf die Wände und die Dede des ganz aus Holz ge¬
bauten Saales .

Eine furchtbare Panit entstand . Alle stürzten
in wildem Tumult auf die Tür des Saales , aber sie war zu
allem Unglüd verschlossen und mußte erst eingeschlagen werden .
Es waren außer den 180 Kindern aber nur noch neunzehn alte
Frauen und ein Geistlicher im Saal . Als dieser die Tür end¬
lich aufgebrochen hatte , so daß der Ausgang frei war , waren
die Flammen schon so weit vorgeschritten , daß sechs der Kinder
und zwei der alten Frauen nicht mehr gerettet werden konnten .
sondern elendig in dem rasenden Feuer umtamen .

Silvester 1929

Das Neujahrs -Unglück von Keflavik ähnelt in seinen äußeren
Umständen der noch weit furchtbareren Brandkatastrophe , die

Wenn Sie umziehen
Dann verjäumen Sie nicht , uns diejes mitzuteilen ,

Damit Sie die Zeitung ohne Unterbrechung erhalten .

Senden Sie uns den Vordrud genau ausgefüllt
heute noch ein

Name : .

Alte Wohnung .

Neue Wohnung .

Ostfriesische
Tageszeitung

Straße Nr . Etg

Straße Nr . Ctg

Die Lieferung der DT3 " nach der neuen Wohnung hat

zu erfolgen .am

sich sechs Jahre früher am Silvesternachmittag des Jahres 1929
in Paisley in Schottland ereignete . Dort fand in einem kleinen
Kino eine Kinderfestvorstellung statt , in der ein lustiger Film

für Fünf bis Bierzehnjährige vorgeführt wurde . Das kleine
Lichtspieltheater war mit über 500 Kindern bis auf den letzten
Plazz besetzt , als während der Vorführung der Filmstreifen plötz¬
lich Feuer fing . Der Operateur war geistesgegenwärtig genug ,
den brennenden Film aus dem Apparat zu reißen und aus dem

( Fenster des Vorführraumes auf die Straße zu werfen .

Kinder zerstampften sich jammernd und schreiend

Aber währenddessen war im Saal auch schon eine unbeschreibs
liche Panit ausgebrochen . Als das Bild auf der Leinwand er
loschen und plöglich Qualm aus dem Vorführungsfenster in

den Saal gedrungen war , hatte eins der Kinder den angst¬
vollen Schrei ausgestoßen : „Es brennt , es brennt !" Das
war das Signal zu einem wilden Aufruhr gewesen . Unglück¬
licherweise war nicht ein einziger Erwachsener im Saal , der

die Panik hätte bannen können . Die Kinder sprangen von ihren
Sigen auf und stürzten in wilder Hast durch den schmalen

Mittelgang des Kinos auf den Eingang zu . Dieser war aber ,
da das Kino nicht weniger als vier Ausgänge hatte , die alle

offen standen , durch ein Eisengitter versperrt , das sich nur nach
innen öffnete . Vor diesem Eisengitter staute sich jetzt die ra¬

sende Masse der Kinder . In Knäueln traten sie sich gegenseitig
Sie zerszu Boden , zu Hunderten übereinander gedrängt .

stampften sich jammernd und schreiend mit ihren Schuhen .

Und da das Eingangsgitter um das Unglüd voll zu machen
auch noch unter dem Vorführungsfenster lag , aus dem die

giftigen Gasschwaden sich in den Saal niedersentten , so pumpten
sie sich ihre schreienden Lungen voll Rauch und Gift und santen
zu Duzenden betäubt nieder . Als Hilfe herbeikam und Polizei
das Gitter freimachte und endlich öffnen konnte , da lag eine

arausig zertretene , blutige Masse von Kinderleichen vor der
Tür des Saales .

-

Ganz Schottland hielt den Atem an

Es gab nicht genug Aerzte in der Stadt , um die verlegten
und vergifteten Kinder zu betreuen . Tausende von Menschen ,

die auf die Unglücksbotschaft hin vor dem Kino zusammens
geströmt waren , wurden Zeugen des furchtbaren Schauspiels ,

wie nun die Eltern in den Saal stürzten , um aus dem Wirr
warr der blutenden Kinderleiber ihre sterbenden Söhnchen und

Töchterchen herauszusuchen . Die Straßenbahnen wurden ans

gehalten , die Fahrgäste mußten aussteigen und dann lud man ,

die Kinder hinein , um sie zum nächsten Krankenhaus zu fahren .

3weiundsiebzig Kinder fanden bei dem entsetzlichen Unglüd
am Silvestertag zu Paisley den Tod , und weit über hundert
waren schwer verletzt . Ganz Schottland hielt den Atem an , als

die erschütternde Nachricht am Silvesterabend bekannt wurde ,

und alle Neujahrsfeierlichkeiten wurden abgesagt . Der Neu¬
jahrstag 1930 war ein Trauertag für das ganze Land .

578 Zuschauer fanden den Tod

So grauenvoll das Unglüd vom Silvestertag von Paisley
auch ist , es wird noch übertroffen durch den Brand , der wäh

rend der Silvestervorstellung im Jahre 1903 im „ Iroquois
Theater " zu Chitago ausbrach . 578 Zuschauer fanden bei dieser
Katastrophe den Tod in den Flammen . In der ganzen Welt war
der Eindruck von diesem entsetzlichen Unglück so stark , daß man
in Berlin zum Beispiel daraufhin das Königliche Opernhaus

Schloß, bis eine Reihe von neuen, solche Katastrophen nach
menschlichem Ermessen ausschließenden Sicherheitsanlagen ein¬
gebaut war . Auch das Königliche Schauspielhaus zu Berlin
wurde auf Grund des Silvester -Unglüds von Chilago vollständig
umgebaut und erst im März 1905 wieder eröffnet .

Auch der Silvestertag des Jahres 1895 war ein Unglückstag ,
der die Festfreude eines ganzen Landes durch eine tragische
Katastrophe beschattete . Damals ging der Dampfer „ Elbe "
des Norddeutschen Lloyd im Sturm mit 350 Fahrgästen an
Bord unter . Niemand konnte gerettet werden . Am Neujahrs¬
morgen 1896 wurden in manchem Hause bittere Tränen ver¬
gossen .

-

Martin Dey .

Alüb Gau und Provinz

Vom Zuge überfahren und getötet

Montag vormittag wurde auf dem Bahnhof Heidmühle

der Zugführer Meier aus Oldenburg -Osternburg von einer

Lokomotive , die auf dem Bahnhof Heidmühle rangierte , über¬

fahren und getötet . Eine Untersuchung des Unfalles ist sofort

eingeleitet .
*

Zu dem tödlichen Unfall auf dem Bahnhof Heidmühle wird

noch im einzelnen berichtet :

Der Zugführer Wilhelm Meier aus Oldenburg -Osternburg

wollte , während ein Güterzug , der sich auf der Fahrt von Sande
nach Jever befand , auf dem Bahnhof Heidmühle hielt und ran
gierte , das zweite Gleis überschreiten . Er übersah dabei , daß

sich auf diesem Gleis die rangierende Lokomotive näherte . Als
fich der Zugführer zwischen den Schienen befand , wurde er von

der Lokomotive erfaßt , zu Boden geschleudert und mitgeschleift .

Der Heizer der Lokomotive hatte noch im letzten Augenblick das
Notsignal gegeben , doch war es schon zu spät . Durch die schwe
ren Verlegungen , die der Verunglückte erlitt , trat der Tod auf
der Stelle ein .

Die Bostkutschen kommen wieder

Die Mitteilung des Reichspostministeriums , daß auf den

landschaftlich schönsten Straßen wieder Postkutschen mit Pferden
und blasenden Postillionen verkehren werden , ruft die reiz

volle Erinnerung an die Zeit der Romantik wach . So soll von

Samburg eine Posttutschenlinie durch die

Lüneburger Heide geführt werden , die den Naturschutz

park berührt . Eine zweite Linie wird von Hamburg auf den

Elbdeich entlangführen .

Trauerfeier für Konteradmiral a . D. Hermann

In einer schlichten , würdigen Trauerfeier am Mittwoch

vormittag nahm man von dem am Heiligabend plöglich aus

dem Leben gerissenen Reichskommissar des Bremerhavener See

amts , Ronteradmiral a . D. Fr . Hermann , Abschied .

In der Kapelle des Krematoriums war der Sarg , bedeckt mit

der alten Reichskriegsflagge , unter einer Fülle von Kränzen

aufgebahrt . Mit den nächsten Angehörigen waren zur Trauer :

feier zahlreiche Vertreter der Kriegsmarine , des Heeres und

des Staates versammelt . Kränze hatten u . a . niedergelegt als

Vertreter des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine der Chef

der Kriegsmarinedienststelle Bremen , Kapt . z. S. Faber , und
als Vertreter des Kommandierenden Admirals der Nordsee ,

Kapt . z . S. Kienast . Unter den Vertretern der alten deutschen

Kriegsmarine bemerkte man Admiral a . D. Exzellenz Souchon .

Als Vertreter des Reichsverkehrsministeriums war Ministerial

rat Dr . Feßler erschienen .

Pastor Nölle zeichnete in seiner Trauerandacht ein eindrucks

volles Bild von der Persönlichkeit des Verstorbenen , der ein

ausgeprägter Charakter soldatischer Pflichterfüllung war und

mit dessen Dahinscheiden ein inhalts - und erfolgreiches Leben

abgeschlossen sei . Vaterland und Familie waren die beiden

Pole , um die sich das Leben des Verstorbenen bewegte . Stets
war Konteradmiral Hermann zum Einsatz bereit . So sah man
den Dahingeschiedenen 1904 bei den Kämpfen in Deutsch
Südwest -Afrika , 1908 in Tsingtau und während des Weltkrieges
auf den verschiedensten verantwortungsvollen Posten der

Kriegsmarine . Nach dem Kriege erschloß sich dem Verstorbenen

ein neues verantwortungsvolles Aufgabengebiet als Reichs
tommissar des Geeamts in Bremerhaven .

Beim Einbruch tödlich verunglückt

Ein Gastwirt in Wedel fand an einem Morgen auf der

Diele seines Hauses einen jungen Mann , der bewußtlos war .
Die Ermittlungen ergaben , daß es sich bei dem Aufgefundenen
um einen mit seiner Ehefrau im Wohnwagen herumziehenden
Mann handelt , der bei dem Gastwirt eingebrochen war . Der
Einbrecher ist im Dunkeln über mehrere Böden geklettert und
durch eine Luke auf die Diele gestürzt . Der auf so eigenartige
Weise Verunglückte wurde in das Badberger Krankenhaus
übergeführt , wo er am folgenden Tage starb .

Schiffsbewegungen
Ver

Privatschiffer -Vereinigung Weser -Ems . Schiffsbewegungsliste vom 29. De
zember . Verkehr zum Rhein . Käthe 29. 12. von Leer nach Dortmund ,
Gelsenkirchen , Duisburg ; Hedwig 27. 12. von Leer nach Duisburg .
tehr vom Rhein . Undine ladet / beladen am Rhein ; Spica ladet / beladen
am Rhein ; Hoffnung ladet / beladen am Rhein ; Vorwärts löscht 29. 12. in
Leer , weiter nach Oldenburg , Bremen ; Eben -Ezer löscht 29. 12. in Bremen¬
Bremerhaven . Verkehr nach Münster und den übrigen
Dortmund Ems - Kanal Stationen , Emanuel labet / beladen in
Bremerhaven ; Kehrwieder 30. 12. in Leer erwartet , weiter nach Meppen ,
Lingen , Rheine , Münster ; Fenna ladet / beladen in Bremen ; Konkurrent ladet
beladen in Bremen . Verkehr von Münster und den übrigen
Dortmund Ems - Kanal Stationen . Gerhard ladet 30. 12. in
Dorsten ; Bruno ladet 30. /31 . 12. in Dorsten ; Günther ladet 30. /31 . 12. in
Seisterholz ; Gertrud ladet 29. 12 in Heisterholz ; Herbert ladet 30. 12. in
Münster ; Heimat 30. 12. in Wiesmoor fällig ; Annemarie 30. 12. in Apen
löschtlar ; Frieda löscht 29. 12. in Leer . Verkehr nach den Ems¬
stationen . Lina ladet / beladen in Bremen ; Soffnung 30. 12. in Leer ers
wartet . Verkehr von den Emsstationen . Anna -Gesine ladet
30. 12. in Leer ; Jupiter löscht in Langeoog . Diverse andere
Schiffe . Frieda 29. 12. von Emden nach Warsingsfehn ; Reinhard fährt
zwischen Heisterholz und Oldenburg ; Kehrwieder 1 liegt in Westrhauderfehn ;
Anna liegt in Nordgeorgsfehn ; Debe liegt an der Werft ; Frieda liegt an der
Werft ; Mutterſegen liegt an der Werft ; Wega liegt an der Werft ; Gerda
liegt an der Werft ; Margarethe liegt an der Werft ; Marie liegt an der
Werft ; Johanne liegt an der Werft ; Maria liegt an der Werft ; Netty liegt
an der Werft ; Hermann liegt in Leer ; Malte liegt in Leer ; Grete liegt in
Leer ; Concordia liegt in Elisabethfehn ; Schwalbe liegt in Oldersum ; Sturm¬
vogel liegt in Oldersum ; Anna fährt Steine ; Imanuel fährt Steine ; Trientje
fährt Steine ; Rigte fährt Steine ; Gretel fährt Steine ; Möve fährt Steine ;
Carl -Heinz fährt Busch ; Heidina fährt Busch ; Nordstern fährt Busch .

-

-

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Arucas 28. 12. Soltenau passiert nach Bre
men . Attika 27. 12. Para . Eisenach 26. 12. Azoren passiert nach Havanna .
Erlangen 23. 12. Brisbane . General von Steuben 27. 12. Casablanca nach
Teneriffa . Havel 25. 12. Marseille nach London . Inn 27. 12. Azoren paff .
nach Para . Lahn 26. 12. Port Pirie . Lippe 26. 12. Philadelphia . Mosel
26. 12. Adelaide . Osnabrüd 28. 12. Antwerpen nach Christobal . Potsdam
28. 12. Colombo nach Singapore . Scharnhorst 27. 12. Manila nach Singapore .
Schwaben 27. 12. Puntarenas CR . nach Cristobal . Weser 26. 12. Bilbao
nach Puntarenas CR .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft Sansa " , Bremen . Hundsed 27. 12
Hamburg nach Pasajes . Lauterfels 27. 12. Port Said . Lichtenfels 27. 12.
Gibraltar passiert . Schönfels 27. 12. Suez . Liebenfels 27. 12. Berim pass.
Stolzenfels 27. 12. Antwerpen . Trautenfels 27. 12. von Rotterdam . Uhenfels
26. 12. von Port Said . Wachtfels 27. 12. Masulipatam . Weißenfels 25. 12.
Basrah . Werdenfels 27. 12 Guez .

Dampfschiffahrts -Gesellschaft „ Neptun " , Bremen . Astarte 27. 12. Soltenau
passiert nach Bremen . Bellona 28. 12. Lissabon . Delia 27. 12. La Coruna
nach Vigo . Diana 28. 12. Stettin . Glectra 27. 12. Faltenberg . Sans Carl
28. 12. Danzig . Helios 28. 12 Rotterdam nach Sevilla . Sestia 27. 12. Ma
laga nach Cadiz . Irene 27. 12. Kiel nach Königsberg . Latona 27. 12. Lissa .
bon . Medea 28. 12. Königsberg . Mercur 27. 12. Lübed nach Stettin .
Neptun 27, 12. Rotterdam . Nereus 27. 12. Selsingborg . Nige 27. 12. Ko¬
penhagen . Perseus 28. 12. Stettin , Pollug 27. 12. Rotterdam nach Reishols .
Bluto 28. 12. Ouessant passiert nach Antwerpen . Pylades 27. 12. Stavanger .
Sirius 27. 12. Hamburg . Victoria 28. 12. Rotterdam .

Argo Reederei Richard Adler u. Co. , Bremen . Arcturus 24. 12. Mon¬
rovia nach Stettin . AI 27. 12. Ronnebyredd nach Mäntyluoto . Bussard
28. 12. Antwerpen . Butt 27. 12. Kopenhagen nach Danzig , Falte 27. 12. Le
Havre nach Bremen . Ibis 27. 12. Soltenau passiert nach Bremen . Ostara
27. 12. Sull . Rabe 28. 12. London .

Unterweser Reederei AG . , Bremen . Gonzenheim 27. 12. Tampa . Heddern¬
heim 27. 12. Orkney Inseln passiert .

Hamburg -Amerika Linie . Hamburg 29. 12. in Neuport . Bochum 27. 12 .
von Boston nach Philadelphia . Tacoma 28. 12. in Soet van Solland . Cor

billera 27. 12. von La Guayra nach Trinidad . Ofiris 28. 12. von Tampico .
Roda 28. 12. von Guayaquil nach Talara . Gera 28. 12. von Dunedin . Raume
burg 29. 12. von Wellington nach Lyttleton . Salle 28. 12. in Port Elizabeth .
Bitterfeld 28. 12. in Antwerpen . Kurmart 28. 12. in Port Said . Tirpi
27. 12. von Colombo nach Penang . Preußen 28. 12. von Sabang nach Bort
Said . Hindenburg 26. 12. in Dairen . Scheer 28. 12. in Antwerpen . Vogtland
28. 12. von Antwerpen nach Rotterdam . Ruhr 28. 12. Gibraltar pass. nach
Antwerpen . Milwaufee 28. 12. von Casablanca nach Las Palmas . Oceana
28. 12. in Genua . Savenstein 28. 12. von Blissingen nach dem La Plata .

Cap Arcona vonHamburg -Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft .
Boulogne nach Hamburg . General Osorio 28. 12. von Madeira nach Lissabon .

General San Martin 29. 12. Terschelling pass . Monte Rosa 28. 12. in Buenos
Aires . Monte Sarmiento 28. 12. in Santos . Belgrano 28. 12. Madeira pass.
Berengar 28. 12. von Madeira nach Rotterdam . Buenos Aires 28. 12. DOR

Zarate nach Buenos Aires . Campinas 28. 12. von St . Vincent nach Rio de
Janeiro . Ludwigshafen 29. 12. in Santos . Maceio 29. 12. in Bahia . Münster
28. 12. in Rio de Janeiro . Pernambuco 28. 12. in Santos . Tenerife 29. 12 .
Fernando Noronha pass. Weißesee 28. 12. in Bahia .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Antara 28. 12. in Rotterdam . Derindje

28. 12. in Dortyol . Galilea 28. 12. Ouessant pas . Ernst L. M. Ruß 27. 12 .
Malta paff . Selga L. M. Ruß 28. 12. Gibraltar pas . Jise L. M. Ruß 28. 12.
Ouessant pas . Sofia 28. 12. von Mersin nach Saifa . Smyrna 28. 12. Gi .
braltar pass. Balencia 28. 12. von Samos nach Deratino .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rheberei , Samburg . Sevilla 24. 12 .
in Antwerpen . Tanger 28. 12. in Leigroes . Lisboa 28. 12. in Rotterdam . Casas
blanca 28. 12. Ouessant pass . Larache 28. 12. von Casablanca nach Rabat .

Mathies Reederei Kommand . -Gesellschaft . Bernhard 29. 12. Brunsbüttel
pall . nach Hamburg . Lisbeth 28. 12. von Gdingen nach Libau . Maggie 28. 12.

von Helsingborg nach Faltenberg . Margareta 28. 12. in Memel .

Kauffahrtet Seereederei Adolf Wiards und Co. , Hamburg 11. Monsun
27. 12. Beachy Head pass. Emsriff 26. 12. in Rotterdam . Emshörn 21. 12. von
Narvit . Stadt Emben 26. 12. in Emden . Emsstrom 25. 12. von Stettin . Trude
Schünemann 23. 12. in Malmö .

Reederei W. Kunstmann , Stettin . Katharina Dorothea Frigen 25. 12. von
Emden nach Narvit . Dora Frigen 20. 12. in Barna . Heinz W. Kunstmann
25. 12. in Stettin . Werner Kunstmann 27. 12. in Herrenwyt . Arthur Kunste
mann 23. 12. von Narvit nach Emben . Wilhelm Kunstmann 28. 12. in Krag
wied . Lina Kunstmann 23. 12. in Herrenwyt . Gerda Kunstmann 27. 12. von
Antwerpen nach Stettin .

Rob . M. Sloman fr . Alicante 28. 12. von Neapel nach Catania . Barce
lona 26. 12. Finisterre pass. nach Hamburg . Capri 27. 12. von San Antioco
nach Genua . Castellon 27. 12. in Königsberg . Catania 23. 12. Finisterre
pass. nach Marseille . Lipari 23. 12. von Palermo nach Malaga . Livorno
22. 12. Finisterre pass . nach Livorno . Malaga 27. 12. von Santander nach
Bilbao . Marsala 26. 12. in Palma Porto Bi . Palermo 24. 12. von Benisaf
nach Hamburg . Procida 24. 12. in Licata . Sardinien 23. 12. mittags 20 Grab
57 min . S. , 35 Grad 50 Min . W. von Diamante nach Samburg . Savona
26. 12. von Palermo nach Malaga . Sizilien 20. 12. in Suelva . Spezia 27. 12 ,
Finisterre pas . nach Hamburg . Trapani 24. 12. in Genua . Valencia 26 , 12.
von Izmir nach Samos . Marion 21. 12. in Bilbao . Ellen 22. 12. in Bilbao .

Wesermünder Fischbampferbewegungen . Am Markt gewesene Dampfer . Wee
fermünde -Bremerhaven , 28. Dez. Von der norwegischen Küste : Bremen , Main ,
Eifel ; vom Weißen Meer : Färör , Claus Wisch , Köln ; von der Nordsee :
Gera , Bielefeld ; von Island : Hermann Bösch . Am Martt angekündigte
Dampfer . 29. Dez. Von der norwegischen Küste : Oldenburg , Carl Röver ,
Ostpreußen , Claus Ebeling ; von der norwegischen Küste und der Bäreninsel :
Portland ; von Island : Nordstern , Seinrich Niemiz ; aus der Nordsee : Hoch
lamp , Elberfeld . In See gegangene Dampfer . 27 Dez. Nach der norwegischen
Küste : Karl Kämpf , Seydlig ; 28. Dez. Nach der Nordsee : Gera ; 29. Dez
Zum Weißen Meer : Köln ; nach Island : Bremen ; nach der Nordsee : Bielefeld .

Cughavener Fischbampferbewegungen vom 28. /29 . Dezember . Bon See
- nach See : Fd . Freiburg , Sansa , Senator Mumßen , Cremon , St . Pauli



Wir bringen

MAW Silvesterstimming

Gebrüder Ekkenga
Em den

Weingroßhandlung , Likörfabrik

Silvester - Angebot !
Jamaika - Rum - Verschnitt .

Batavia -Arrak -Verschnitt .

Branntwein . . . . . . . .

Weinbrand -Verschnitt .

Echter Weinbrand . . . .

Liköre

Rotwein . . . .

1/1 Fl . von 2 . 10 an

1/1 Fl . von 2 60 an

Liter 1 . 95

1/1 Fl . von 2 . - an

1/1 Fl . von 3 . - an

1/1 Fl . von 2 . - an

1/1 Fl . von 0 . 75 an

In nur besten Qualitäten

Ferner

sontige Spirituosen und Weine

In allen Preislagen .

H . Klingenberg
Emden , Große Faldernstraße 24 , Fernsprecher 3471

Feinste Berliner Pfannkuchen Dutzend 1 . ¬
Vittoria , Mutzenmandeln ,

Hamburger Krapfen , la Leegebäck
emfiehlt zu Silvester

Konditorei Café Funte
Emden , Neutorstraße 11 , Ruf 3006

Zur Silvester - Seier empfehle :

I

Prost

Neujahr

empfehlen ihre oftfriesischen Güte - Erzeugnisse

Egadin -Weinbrand / Ega -Liköre

Ega - kristall , der beliebte ostfriesische Genever

Prost Neujahr !

Das wünschen Ihnen unsere

beiden lustigen Kobolde .

Möge es ein Jahr des Glücks

und des Erfolges für Sie

werden . Darauf laßt uns

anstoßen mit einem prickeln¬

den Schaumwein von

Wilhelm Ekkenga
Weinhandlung

Emden , Große Straße . Fernruf 2691

Alle Sorten Spirituosen
Weine , Liköre , Weinbrand
finden Sie bei uns in der bekannten guten

Qualität preiswert .
Fordern Sie meine Preisliste !

Batavia-Arrak, Jamaika Rum, 3u Silvester empfehle :
Branntwein , Weinbrand und

Liköre in bekannter Güte

A . Heyl / Emden
Große Straße 44

Heute und morgen

Silvesterwürstchen
Johann Visser , Emden
Wurstfabrik . Inh . Gebr . Visser . Zw . bd . Sielen .

Zum Silvester

Bouillon - , Bock¬
und Köhlers Friesen - Würstchen

lose und in Dosen , in bekannter Güte , sowie prima

Rind - und Schweinefleisch

Hermann Köhler , Schlachtermeister
Am Bollwerk 8 Emden

-

Fernruf 2324

zu Silvester u. Neujahr! Neujahrskuchen
Feinst . Jamaika - Rum - Verschnitt ,

5 Stück 10 Pfg .,

empfiehlt
Lübbert Oltmanns , Emden ,

Emsmauerstraße 10 .

Der echte

Flensburger Rum

38%, FI. 2,15, 2,40 Teigwaffeln , 4 St . 10 Bf .
Feinst . Jamaika - Rum - Verschnitt ,

40 % , Fl . 2,75
Batavia -Arrat -Verschnitt ,

40 Vol . % , FI . 2,80
Kirsch mit Rum , Fl . 2 , - , sowie

sämtl . anderen Liköre von
2,25 an

Weinbrand , 38 % , Fl . 2,90
Weinbrand -Verschnitt , 38 % ,

FI . 2,40 , 2 ,-
Doornkaat , 45 % ,15% , Liter 3,50
Doornfaat , 40 % , Liter 3 , -

Doornkaat v. gr . Faß , Ltr . 2,60
Branntwein , 35 % , Liter 2,25
Branntwein , 32 % , Liter 1,95

Für den Punsch :

ff. Spritzkuchen , Berliner mit verschiedenen Füllungen Rotwein
UND ZUM NEUJAHR :
Meine Sonntagstorten zu 2 . - RM . sowie Kleingebäck preiswert .

FI . 0,75 , 0,95

Verschnitt ( Hanssen ) , Fl . 2,40 ,
2,50 , 2,75 , 3,10

Arrat -Verschnitt , 40 % , FI . 2,80

Zum Punsch : „ Rubin " , Fl . 0,80

Spanischer Rotwein , FI . 0,90
Georg Buß , Emden ,

3w . bd . Märkten 1. Fernr . 3778 .

sowie sämtl. anderen Weine Ueber 25 000
Zeitungen

Konditorei Grusewski , Emden S. Suinmann , Emden ,
Wilhelmstrasse 31

empfehlen Ihr Geschäft in

Fernruf 2134 Mühlenstraße 66. Fernruf 2029. einem großen Verbreitungsgebiet

Aurich

Halte mein reichhaltiges Lager in

Branntwein , Eds -Genever , Doornkaat . Arrat

Rum , Litöre , Weine , Zigarren , Zigaretten

zu äußersten Preisen empfohlen

H . Koch , Iheringsfehn .

Zur Silvesterfeier !
Jam . -Rum -Verschnitt , 38 %

Flasche 2 . 40

Jam . -Rum - Verschnitt , 40 %
Flasche 2. 60

Jam . - Rum - Verschnitt , 45 %
. Flasche 2 . 90

Flasche 2. 60

Zum Jahreswechsel
la Güßweine

billigst . Fordern Sie 3% Rabatt
in Sparmarten .

Anton Uden , Victorbur .

Empfehle feine

Batavia-Arrak-Barschnitt,38% Emder Bollheringe
Batavia -Arrat -Verschnitt , 40 %

Flasche 2 . 80

Batavia - Arrat -Verschnitt , 45 %
Flasche 3. ¬

Weinbrand -Versch . . . . Fl . 2 . 40

Branntwein , 32 % . . Liter 1. 95

Litöre . . . . . . . . . . . Flasche 2 . 50

Kirschlikör mit Rum . Fl . 2 . 15

Notw . , Glühw . 3. Punsch Fl . 0. 85
Rhein - u . Moselweine Fl . 0 . 85

Gett , , Haus Trimborn " Fl . 2 . ¬

Seft , , Schloß Wachenheimer "
Flasche 2. 50

Norden

Rykena
Seit1755

NORDEN In OSTFRIESLAND

Rollmops , Bismarcheringe Neujahrskuchen
Heringe in Gelee
Fettheringe in Tomatensoße
Fettheringe in Senssoße
feinste Seelachs -Schnitzel
feinste Appetit - Happen

in Remouladensoße
Sardinen und Anchovis

lose ausgewogen .

Hermann Gebhardt ,
Aurich , Osterstraße 15 .

Zur Silvesterseier
empfehle ich

Knetwaffeln

Sprizkuchen

empfiehlt

Viele Generationen Ihr guter Lieferant für
Liköre , Rotweine , Weißweine , Wein
brände , Rum , Arrak , Branntwein und
Bittern . Ueberall erhältlich

Hirschhörner
gefüllte Berliner

Bäckerei Haake , Norden
Fernruf 2026 .

Spirituosen u. Weine
von nur ersten Firmen :

Rotwein 1/1 Fl . von 0,70 an
1/1C. S. Dinkgräve meinen immerzufriedenstellenden Weißwein . Fl. von 0,70 an

Timmel Rotwein Tarragona .

6

Fl . von 0,80 an
Rum . . . Fl . von 2,25 anzu Glühwein u . Punsch billigst .

Außerdem 3% Rabatt in Spar - Branntwein 1 Fl . von 1,50 an
marfen . Lebensmittelhaus

Inferieren bringtGewinn Anton Uden, Kaufmann , Saathoff , Norden
West -Victorbur . Fernruf 2227 ,

GUTEN

D
EN

TROPFEN
YOU

WALDEMAR

N
O

N

HOLZKÄMPER
Wein - und Spirituosenhandlung
Sielstraße 70 Fernruf 2109

Weine , Spirituosen

preiswert und gut .

Spezialität : Kirschlikör mit Rum

Friedrich Janssen
( vorm . Eibo Janssen )

Emden , Skagerrakstraße 23

Beachten Sie bitte meine Schaufenster !

Waina und SpiritňejauSpiritücsan
Marke , , De Spykerboor "

sind immer zuverlässig

gut . Zu haben in allen

einschlägig . Geschäften

U. Groenefeld , Norden
Weingroßhandlung - Gegründet 1880

Zum Silvester ! | zur Jahreswende

Spirituosen
in großer Auswahl

Richard Wilten , Norden
Terniprecher 2085

empfehle :

Neujahrstuchen Knetwaffeln
Berliner

Viktoria Hirschhörner

Bäckerei Dreyer , Norden .
Inhaber : Adolf Gerdes .

Fernruf 2324



Nur im

Original-Paket Trinkt
netto 8 kg-125g

BLAU JokaRM . 1 . 10

ROT
RM . 1 . 25

TEE

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Aurich
Die Kämmereikasse

bleibt am 31. Dezember 1937 wegen Abschlußarbeiten für jeg
lichen Verkehr geschlossen .

Aurich , den 29. Dezember 1937 .

Emden

Der Bürgermeister . Fischer .

Verdingung
Die Abfuhr von 365 Stüd Betonröhren von 800 - 1000 mm

Zu verkaufen Zu vermieten

Im Auftrage der Erben des Kl . 2rm . , abgeschl . Wohn .
verstorbenen Bauern A. R. Hab¬
ben aus Schwittersum werde ich

Freitag , den 7. Januar 1938 ,

nachm . 5 Uhr ,

an alleinsteh . Person zu ver¬
mieten . Zu erfr . unter Nr .

1348 bei der OT3 . , Emden .

in derWi11msschen Gastwirt- Wohnung
schaft in Schwittersum fol¬

gende zum Nachlaß gehörende

Bejikungen :
1. das vom Erblasser bewohnt

mit Garten , am liebsten an
ältere Leute zu vermieten .

Lini Nober ,
Bangstede .

gewesene , vor einigen Jah - Kleine 3- 3immer -Wohnung
ren neu erbaute , in Schwit¬
tersum an der Landstraße be¬
legene geräumige Haus mit
26,86 Ar großen Obst - und
Gemüsegarten ;

im Neubau zu vermieten .
Schriftl . Angebote u . 2064
an die OT3 . , Emden .

2. die in Schwittersum ( Rester
hafe ) belegene Warfstelle ,

bestehend aus dem Hause und
13,45 Ar großem Obst - und

Gemüsegarten

Unter
ist eine

meiner Nachweisung

Billa
vor Norden zu vermieten .

Sodann habe ich

öffentlich zum alsbaldigen An zwei Wohnhäusertritt verkaufen .

Dornum , den 29. Dez. 1937 . zum Verkauf nachzuweisen .
Tjaden ,

Goeman ,
Preußischer Auktionator .

1. W. von der Westerbutvenne zum Polderhauptweg wird hiermit Im Auftrage habe ich
öffentlich ausgeschrieben .

Berdingungsunterlagen werden beim Stadtbauamt , 3immer 3,
an Fuhrunternehmer , die dem Reichsverband des deutschen Fuhr

gewerbes angehören , abgegeben .

Emden , den 27 . Dezember 1937 .

Der Oberbürgermeister B . Renten .

Verdingung
Die Herstellung einer Regenwasserleitung im Polderhauptweg

wird hiermit öffentlich ausgeschrieben .

Berdingungsunterlagen sind gegen eine Gebühr von 0,50 RM
beim Stadtbauamt , Zimmer 3, erhältlich und dort am 10. 1. 1938
wieder einzureichen .

Emden , den 27 . Dezember 1937 .

Der Oberbürgermeister - B. - Renten .

Viehfeuchenpolizeiliche Anordnung
Unter den Viehbeständen

1. des Gemüsebauern Wilhelm Raveling , Emden , Am Vierkant 10,
2. des Gemüsebauern Hindert Onken , Emden , Am Herrentor 8 ,

5 schwere Almen
50 bis 75 cm Durchmesser ,

6 aute Eichen
auf dem Stamm , lowie

2 gefällte Eichen
unter der Hand auf Zahlungsfrist
zu verkaufen .

Die Bäume stehen direkt an der

Straße .

Bunde . R. Kroon ,
Preuß . Auttionator .

Preußischer Auftionator ,
Norden .

Zu mieten gesucht

Gesucht auf sofort eine

1 - 2 - 3immer -Wohnung
mit Zub . Miete im voraus .
Schriftl . Angebote u . 2065
an die OTZ . , Emden .

Zum 1. Januar in Leer

möbliertes Zimmer
mit oder ohne volle Vers

pflegung gesucht .

Schriftl . Angebote u . A 294
an die OTZ . , Aurich .

Stellen -Angebote

Hausmädchen Gesucht auf sofort oder zu

Ostern ein

3. fofortigen Eintritt gesucht. Malerlehrling
Angebote erbeten an

Strandhotel Germania,
Nordseebad Wangerooge .

Suche auf sofort oder später
eine tüchtige

Büfettitüße

1058
Schriftl . Angeb . mit Bild u .

Zeugn . -Abschriften u .
an die OT3 . , Leer .

Suche auf sofort ein älteres ,
finderliebes

Fräulein
( Witwe mit Kind nicht aus¬
geschlossen ) zur Betreuung
m . 3 Kinder u . franken Frau .

Schriftl . Ang . u . 190 an die

OTZ . in Westrhauderfehn .

Weiblicher

Kochlehrling
zum 2. Januar 1938 gesucht .

Hotel Reichshof , Norden .
Fernruf 2761 .

Suche zum 1. Februar 1938
oder später einen einfachen

jungen Mann
bei Familienanschluß
gutem Gehalt .

Johann Freesemann ,
Dreggers

und

Johann Ringering ,
Schirum .

Gesucht zum 1. April für

mein Manufaktur - u . Modes
warengeschäft ein

Lehrling
mit guten Schulfenntnissen .

Bewerbungen mit Lebenslauf
u . Lichtbild erbeten an

M. Enno Wiards ,

Digum .

Gesucht zu Ostern ein

Schlachterlehrling
Wilhelm Lambrecht ,

Schlachtermeister ,
Aurich , Norderstraße .

Melterfamilie
möglichst mit mehreren er¬

wachsenen Kindern für Zuchts

wirtschaft nach Holstein per bald ,

spät . 1. 4. gesucht . Große neue

Wohnung vorhanden .

Nähere Austunft erteilt :

Sarm Bietor , Crizum

bei Bad Segeberg ( Holstein ) . Kreis Leer .

Norden

Dank Gottesdienst

Siegfried Grudetoks
F . H. Fimmen , Norden
Fernsprecher 2319 .

am. Silvesterabend L. Hyp.
18 . 30 Uhr ,

in der Aula des Gymnasiums

Norden .

Gesucht frankheitshalber für Es predigt Pastor Meyer -Aurich .
einen Geschäftshaushalt per Alle sind herzlich eingeladen .
15 . Januar bzw . 1. Februar

Unter meiner Nachweisung eine Gehilfin
ist ein

3. des Frl. H. Seligmann, Emden , Stall Levy Biſſer, Emden, Drehstrom¬
Larrelter Straße 9 ,

ist die Maul - und Klauenseuche festgestellt worden .
Auf Grund des Viehseuchengesetzes vom 26. 6. 1909 , § § 18 ff .

( RGBI . S . 519 ) , wird hierdurch folgendes bestimmt :

Sperrgebiet

bleibt ganz Emden mit Ausnahme des Ortsteils Borssum , des
Schlachthofes und des Hauptbahnhofes .

Die in meiner Anordnung vom 25. 10. 1937 veröffentlichten
Bestimmungen sind streng zu beachten .

Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen werden auf
Grund der § § 74 - 76 des Viehseuchengesetzes bestraft .

transformator
G. S. W. K. O. U. 168

bis zu 18 Jahren. Zwei Kühe Düngerstreuer
sind zu melken .

M. O. Haschenburger ,
Middoge ( Jeverland ) .

Suche auf sofort ein

15 K. B. A. , 5250 Bolt, zuHausmädchenverkaufen .

Tjaden , Preuß . Auktionator ,
Norden .

Verkaufe dreijährige

Die Maul- und Klauenseuche unter dem Biehbestande des Fuchs Sternstute
Jan Wißmann , Emden , Torumerstraße 34 , ist erloschen .

Emden , den 28 . Dezember 1937 .

Der Oberbürgermeister als Ortspolizeibehörde .
Renten .

Wittmund

Brandkassenschäßer Bezirke
Der Brandkassenschäzer Nanno Wagner -Wittmund ist aus

Altersrücksichten von seinem Posten zurüdgetreten .
Die Brandkassenschäzer -Bezirke werden daher wie folgt neu

verteilt :

tragend von „, Goldmann " .

K . Behrends , v . Lingenshof ,
Post Upleward .

Ferkel zu verkaufen
Wilhelm Best ,
Pfalzdorf .

Im Auftrage verkaufe eine
fast neue

Stilles Patent
Bauunternehmer Eibo - Wagner -Wittmund übernimmtMühleden Schäzerbezirk :

Wittmund (Stadt ) , Ardorf , Asel , Blersum , Eggelingen ,
Uttel , Willen , Wittmunderwald (zus . mit K. Kunstreich ) ,
Hovel , Knyphauserwald , Leerhafe (zus . mit G. Bartels ) .

Lienemann , Holtrop .

Der bisherigeErsatzschäzer Joh . O. Abels - Wittmund über - Sehr gutes start . Fahrrad
nimmt als Brandkassenschäßer den bisher von Eibo Wagner ver¬
sehenen Schäzerbezirk :

Berdum , Funnix (zus . mit Joh . Rüstmann -Esens ) , Burhafe ,
Buttforde (zus . mit Hinrikus Janssen -Dunum ), Neuhar

billig zu verkaufen .

Emden , Eggenastraße 8 .

lingerſtel , Werdum (zus. mit Menno Janssen-Werdum). Zwei Gulfis
Wittmund , den 27 . Dezember 1937 .

Der Landrat . von Nassau .

Biehleuchenpolizeiliche Anordnung
Unter dem Viehbestande des Gerd Stindt in Friedrichsschleuse ,

Gemeinde Carolinensiel , ist die Maul - u . Klauenjeuche festgestellt .
Zum Schuhe gegen die Maul - und Klauenseuche wird auf

Grund der § § 18 ff . des Viehseuchengesetzes vom 26. Juni 1909
mit Ermächtigung des Herrn Reichs - und Preußischen Ministers
des Innern folgendes bestimmt :

1. Sperr - und Beobachtungsgebiet

mit und ohne Verdeck zu
verkaufen .

5 . Friedewold , Esens .
Zwei gebrauchte

Stiftendrescher
abzugeben . D. D.

Zu kaufen gesucht

Zum Sperrgebiet wird das Seuchengehöft erklärt. Im übri- Haus in Aurich
gen bleibt das anläßlich des Seuchenfalles Justus Janßen in
Friedrichsgroden (Folge 299 der OT3 . vom 22. 12. 37 und 301 bis 14 000 RM . gegen bar zu
vom 24. 12. 37) bestimmte Sperr - und Beobachtungsgebiet un- faufen gesucht.
verändert bestehen . Schriftl . Angebote u . A 295

Für das Sperr - und Beobachtungsgebiet gelten die mit meiner an die OTZ . , Aurich .
Anordnung vom 25. 10. 1937 ( Folge 251 der DT3 . vom 26. 10 .

37 ) erlassenen Vorschriften .

II . Strafbestimmungen
Suche ein

Zuwiderhandlungen gegen die vorstehenden Bestimmungen Gemischtwarengeschäft
werden auf Grund der § § 74 - 76 des Viehseuchengesetzes bestraft .

Wittmund , den 29. Dezember 1937 .

Der Landrat .

3. B . : Hünnetens , Kreisoberinspektor ,

am liebsten auf dem Lande ,

zu kaufen oder zu pachten .

Schriftl . Angebote u . N 995
an die OT3 . , Norden ,

nicht unter 18 Jahren , evtl .
für ¾ Tag .
A. Duit , Kreisschulrat ,
Wittmund , Osterstraße .
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Fauchefäffer
Jauchepumpen
noch ab Lager lieferbar

Oltmanns , Hage

bisfür Neubaut .

75 % d Gesamtk . zu

5% Zins . , 1% Tilg . ,

100 % Ausz . durch

Hausm . , Hamburg 26 ,
Perling v. Heßveg2, Tel.2635 33

Harlingerland

Eversmeer
Freitag nachm . 5 Uhr

Jahresschlußgottesdienst
in der Schule .

Maschinenschreiben
Tägl . Uebungs - u . Diktatstunden .
Anmeldungen bis 31. 12. 1937 .

D. Rohlfs ,

Esens , Herrenwall 187 .

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " 3 W A
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Herz

zen Körper mit Blut zu verfor
gen . Stillstand des Herzens ,
Aufhören der Pumparbeit bes
Herzens ist der Tob .

Herz von Großtieren und Geflü¬

gel ist ein gutes und billiges
Nahrungsmittel . Herz am Rost
gilt als besonderer Leckerbissen .
Um das Blutgerinsel zu ent
fernen , muß das Herz vor der
Zubereitung aufgeschnitten wer¬
ben .

Herzbeutel , ein häutiger Sad , in
ben das Herz von oben her eins
gestülpt ist . Er besteht aus zwei
Blättern , wovon das innere mit

der Herzoberfläche verwachsen ist .
Zwischen beiden Blättern ist ein
Hohlraum , die Herzbeutelhöhle ,
in welcher wenige Kubitzenti¬

meter einer flaren , gelblichen
Flüssigkeit enthalten sind .

Herzbeutelentzündung . Kommt

häufig vor nach Gelenkrheuma¬
tismus , Sepsis und schweren In¬
fettionsfrankheiten . Die beiden
Blätter des Herzbeutels fönnen
infolge der Entzündung mitein¬
ander verwachsen , so daß bas
Herz nicht mehr frei beweglich
und daher in seiner Pumparbeit
gestört ist . Schwere Erkrankung ,

bedarf unbedingt ärztlicher Be¬
Handlung .

Serzerweiterung ist bie Folge
übermäßig gesteigerter Arbeit
bes Herzmuskels entweder bei
einem bestimmten Herzfehler ( f .
b .) oder bei forcierter förper
licher Leistung , wie bei Sports
leuten , besonders bei Schwim
mern , die sich ohne genügenbes
Training übernehmen . Geht ein¬

201 Serzklopfen

her mit Kurzatmigkeit Angst
und Betlemmungsgefühl , Aerzte
liche Behandlung fann Hilfe

schaffen , daher unbedingt ärzt

lichen Rat einholen .

Herzfehler sind auf Erkrankun¬
gen der Herzklappen zurückzu¬
führen . Durch entzündliche Pro¬

zesse besonders nach Gelenkrheu
matismus , aber auch nach an¬

beren Infektionstrantheiten wer¬

den die Herzklappen infolge
Schrumpfung zu flein , schließen
baher nicht mehr richtig ab und
lassen das Blut wieder zurück¬
strömen Es fann aber auch vors

tommen , daß die Klappen mits
einander verwachsen , die Deff¬

nung für den Blutstrom dauernd
verkleinert wird . Herzfehler

äußern sich besonders in herab .
geminderter Leistungsfähigkeit
bes Herzens , Kurzatmigteit , auf

fallende Bläue der Lippen , ber

Nasenspitze usw. , ober auch auf¬
fallende Blässe des Gesichtes .

Herzfehler sind eine Erkrankung ,
beren Behandlung unbedingt in
bie Hand eines erfahrenen Arz¬
tes gehört .

Herzklopfen , gehäuftes und stär ,
teres Schlagen des Herzens , meist
verbunden mit Angstgefühl und
Unruhe , ist in der Mehrzahl der
Fälle ein rein nervöses Leiden ,
gewöhnlich hervorgerufen burch
irgendeine Aufregung . Kalter
Umschlag auf das Herz , Bal .
briantee wird in den meisten
Fällen gute Wirkung tun . Vor¬
übergehendes H. tritt auch auf
bei schwerer förperlicher An¬
strengung . Sehr starke Pulsbe¬
Schleunigung ( 160 bis 170 in der

DasHaus fürJedenBedart, Schostek
EMDEN ZWISCHEN BEIDEN SIELEN+
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Kinderbeihilfen erweitert
Im Völkischen Beobachter " macht Staatssekre =

tär Reinhardt längere Ausführungen über die Er¬
weiterung der Kinderbeihilfen , die eine volkswirtschaftlich .
und politisch notwendige Ausgleichsmaßnahme darstellen .

Zur

Im Jahre 1938 , so führt Staatssekretär Reinhardt u . a .
aus , wird der nächste Schritt auf dem Wege zum Aus =
gleich der Familienlasten getan werden .

Gewährung von Ehestandsdarlehen und Kinderbeihilfen
stehen gegenwärtig rund 250 Millionen . RM . zur Ver¬
fügung . Zu diesen 250 Millionen RM . jährlich werden
ab 1. April 1938 weitere 270 Millionen RM . jährlich
kommen .

-

Die Neuregelung ab 1. April 1938 wird folgendes
Gesicht tragen : Laufende Kinderbeihilfen werden an alle
Lohn - und Gehaltsempfänger , deren roher Lohn 7200
RM . jährlich nicht übersteigt , gewährt . Die laufenden
Kinderbeihilfen werden bereits je 10 RM . für das
dritte und vierte Kind und je 20 RM . für das
fünfte und jedes weitere Kind betragen . -
Auch die Arbeiter und Angestellten , die sich im öffentlichen
Dienst befinden , werden laufende Kinderbeihilfen erhal¬
ten . Durch die Neuregelung werden laufende Kinderbei¬
hilfen für rund zwei Millionen Kinder unter sechzehn
Jahren gewährt werden . Aus den zur Verfügung ste¬
henden Mitteln werden nicht nur Kinderbeihilfen ge =
währt , sondern ab April 1938 auch Freistellen auf
nationalpolitischen Erziehungsanstalten , anderen höheren
Schulen und Mittelschulen für hervorragend begabte Kin¬

der , deren besondere Förderung nach nationalsozialistischer
Weltanschauung geboten erscheint und die nicht aus bereits
bestehenden Quellen Freistellen erhalten können .

Ein alter Seehundfänger gestorben
Der „ Seehundfänger von Finkenwärder " , Jan Worth¬

mann , ist durch den Tod aus der Reihe der alten Seefischer¬
Originale der Elbinsel abberufen worden . Ganz Finkenwärder
widmet dem Alten , der bis in sein letztes Lebensjahr als Nege¬

macher tätig war , ein herzliches Gedenken . Der alte Worthmann
war der Mann , von dem der Begründer des Tierparks Hagen¬
beck Seehunde in großer Zahl bezog . Dadurch war Jan Worth¬

mann in gewisser Weise an der Begründung des be =
rühmten Tierparts mitbeteiligt .

Es ist lange her , daß Jan auf Seehundjagd ging . Aber er
wußte schnurrige Geschichten aus dieser Zeit zu erzählen . Der

jezige Senior des Hauses Hagenbeck war mit dem Alten in
herzlicher Freundschaft verbunden . Zuerst mag es ein zufällig
ins Garn gegangener Seehund gewesen sein , den Worthmann
als rüstiger Seefischer dem damals auch noch jungen Carl
Hagenbeck brachte . Die Firma Carl Hagenbeck
hatte ihr Haus zu dieser Zeit noch am Hamburger
Spielbudenplatz . Die Bekanntschaft mit Worthmann reicht also
zurück in die ersten Anfänge der heute so berühmten Tier¬
handlung .

Worthmann ging , nachdem er seine Zufallsfänge mehrfach
mit gutem Erfolg bei Hagenbeck losgeworden war , in späteren
Jahren regelrecht auf den Seehundfang auf den Sandbänken
des Wattenmeeres aus und brachte es in der Kunst des See¬
hundfanges zu unerreichter Fertigkeit . Es tam vor , daß er in
einer Fangzeit fünfzehn bis zwanzig Tiere zu Hagenbeck brachte .
Seehunde wurden damals besonders im Inland unter der Be¬

zeichnung Meerjungfern " wie Weltwunder ange =
staunt und entsprechend bezahlt . Auf dem Hinterhof der
Hagenbeckschen Tierhandlung am Spielbudenplay war für sie

ein regelrechter , ziemlich geräumiger Teich angelegt , aus dem
sie , je nach Bedarf , mit einem von zwei starken Männern ges
zogenen Netz herausgefischt wurden .

92

Auch im späteren Stellinger Tierpark war Jan Worthmann
ein häufiger Gast . Wenn er im Kontor erschien , waren eine

gute Zigarre und ein heißes Glas Grog ungeschriebenes Gesetz.
Später widmete sich Jan Worthmann der Negmacherei , die er
als Handarbeit in hoher Vollendung betrieb .
Viele Hamen sind von ihm gestrickt , viele „ Kurren geknüttet "
worden . Die Seefischer wußten zu würdigen , was die gute
Handarbeit des alten Jan wert war ; denn das „ Nettenmoken "
erfordert neben hoher Geschicklichkeit Ausdauer und nie er¬
müdende Sorgfalt .

Nun hat der Tod dem alten Nettenmoker sein Werkzeug ,
die „ Schötternadel " und den „ Schlegel " aus der Hand ge¬
nommen . Ein Stück Alt - Finkenwärder ist mit dem greisen Jan
dahingegangen .

Armeemanöver

im Wüstensand

Schauprozeß gegen Sowjetdiplomaten

Nach Kopenhagen sind Meldungen gelangt , die einen
gewissen Ueberblick über den Umfang der GPU . - Ver¬
haftungen im Bereich der Sowjetdiplomatie
gestatten . Insgesamt sind von der GPU . etwa vierzig bis
fünfzig Mitglieder der sowjetrussischen Diplomatie zur
Vernehmung durch die GPU . aufgefordert worden , wovon
die meisten sich von ihren ausländischen Posten nach

Moskau begeben sollten . 27 Mitglieder der russischen Bot¬
schaften und Gesandtschaften haben diesem Befehl keine

Folge geleistet , offensichtlich in der Sorge , andernfalls ver¬

haftet und erschossen zu werden . Vierzehn Mitglieder der

sowjetrussischen Diplomatie , darunter zehn Botschafter
und Gesandte , befinden sich im Lubjanka - Gefängnis .

Gleichzeitig befinden sich acht Militärattachés , deren be¬

deutendster General Geffer ist , in Haft der GPU . Sie

werden samt und sonders der Verbindung mit trogfisti¬

schen Kreisen " und Spionage zugunsten des Faschismus "

beschuldigt . Die verhafteten Diplomaten und Militärs
attachés sollen in einem großen Diplomaten - Prozeß An¬

fang Januar abgeurteilt werden .

99
99

Ueber das Schicksal des abgesezten Sowjetgesandten in

Oslo , Jakubowitsch , über dessen Verbleiben nach

der Ernennung seines Nachfolgers offiziell in Moskau
nichts verlautete , berichtet jetzt der Osloer Korrespondent

des , ,Daily Telegraph " , daß sich Jakubowitsch in ein klei¬

nes Hotel in der Nähe von Oslo begeben habe . Er wei¬

gere sich, nach Moskau zurückzukehren , da er wisse , daß er

wegen seiner Beziehungen zu Trotzki zum Tode verurteilt
werden würde . Frau Jakubowitsch sei noch in der Osloer
Gesandtschaft . Zwei Söhne des Gesandten sollen in Mos¬
fau als Geiseln festgehalten werden .

1348
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Gasthof Cassens / Großefehn

Großer Neujahrs -Ball
Musik : Angehörige des Musikzuges der Kommandantur Papenburg .

Anfang 7 Uhr . - Verlängerte Polizeistunde .

wer =

Die großen britischen Ar¬
meemanöver , die jetzt in
Megypten abgehalten we
den , stellen die daran teil¬
nehmenden Truppen vor
große und schwierige Auf¬
gaben . Britische In¬
fanterie auf dem Vor¬
marsch durch den heißen
Wüstensand .

-

(Weltbild , Zander -K .)

Treibriemenbei

B. Popkes
Jhrhove

Ein in Ostfriesl . u . Oldenburg
seit ca . 20 Jahr . bei d . Land¬
fundschaft gut eingeführter

Reisender
sucht sich zu verändern .

Schr . Angebote unter N 992
an die OT3 . , Norden .

Verloren

Armbanduhr
in Marienhafe verloren .

Abzugeben geg . Belohn , bei

Sundermeyer , Bahnhof .

Zu kaufen gesucht

Gut erhaltener

Dauerbrenner
oder Allesbrenner

zu kaufen gesucht .

Schr . Angebote unter E 2048
an die OTZ . , Emden .

Altertümliche
Möbel

Kabinettschränke und Koms
moden mit geschweift . Laden ,
Truhen und Telleranrichten ,
Zinnsachen , Fliesen ( Esders )
usw . kaufe höchstzahlend und
bitte um Angebot .

Berend Janssen , Emden ( Ostfr .) ,
Klunderburgstr . 1 .

Spirituosen
Erstklassige Qualitäten ,

große Auswahl , mäßige Preise !
Branntwein
Doornkaat , ,Vom großen Faẞ "
Doornkaat 40 % , 45 % In Krügen
Weinbrand - Verschnitt
Marken - Weinbrand
Rum - Verschnitt 38 % , 40 % , 45 %

Arrak - Verschnitt 38 % , 40 % , 45 %

Liköre , viele Geschmacksrichtungen
Rhein - und Moselweine
Bowlen - Weine ( dazu Bowlen -Früchte )
Rotweine für Glühwein

Aptel - und Traubensätte

EDEMA

deka
alles aus den ein¬

heimischen Edeka¬

Geschäften in Kreis

und Stadt Norden

Verdingung
Für die Herstellung des Nordabschlusses der Borkumer Strand .

mauer sollen folgende Arbeiten vergeben werden :

rund 5600 m³ Sand bewegen
rund 200 m Pfahlwand rammen
rund 350 m³ Kleiboden verarbeiten

rund 1480 m² Basalt - und Quaderpflaster herstellen .

Verdingungsunterlagen ab 3. 1. 1938 für 3,- RM .

Angebotsaufschrift : Nordabschluß Borkum .

Eröffnung der Angebote am 10. 1. 1938 .

Emden , den 28 . Dezember 1937 .

Preußisches Wasserbauamt .

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Emden

Die Polizeistunde in der Silvesternacht
wird für Emden aufgehoben .

Emden , den 30 . Dezember 1937 .
Der Oberbürgermeister als Ortspolizeibehörde .

Renken .

Maul und Klauenfeuche
Die Maul - und Klauenseuche unter den Viehbeständen nach

folgender Viehhalter ist erloschen :
1. Hinderk Gastmann , Emden -W ., Dorfstraße 13 ,
2. Jan Klaassen , Emden , Nordertorstraße 7 ,
3. Gerhard Boyen , Emden , Am Hinter Tief 10 ,
4 . Evert van Laaten , Emden , Am Hinter Tief 5 ,
5. Martha Habben , Emden , Am Hinter Tief 2 ,
6. Tamme Heeren , Emden , Am Hinter Tief 14 ,
7. Hepte Peters , Emden , Am Hinter Tief 11 ,
8. Lammert Meyer , Emden , Adolf -Hitler -Straße 24 ,
9. Wwe . Gretje Janssen , Emden , Lienbahnstraße 31.

Emden , den 30. Dezember 1937 .

Der Oberbürgermeister als Ortspolizeibehörde .
Renten
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Herzkrampf

Minute ) ist ein Grund für die
Herbeiziehung eines Arztes ,
ebenso ist ärztliche Hilfe nötig ,
wenn das H. mit starken Schmer =
zen einhergeht , besonders bann ,
wenn diese in den linken Arm
ausstrahlen . Solche Schmerzen
Tassen immer an eine schwere Ers
frantung , Angina pectoris ( . b . )
benken . Bei sehr vollem Leib
fann nächtliches Herzklopfen ent¬
stehen , daher nie kurz vor dem
Schlafengehen noch viel essen .
Häufig ist auch übermäßiges
Rauchen die Ursache von H.

Herztrampf ( i . Angina pectoris ) .

Herzmuskelschwäche , Unfähigkeit
bes Herzmuskels , herantretenden
Anforderungen zu genügen . Meist
eine Folge von Infektionskrant¬
heiten , aber auch schon starte
förperliche Anstrengungen und
übermäßiger Genuß von Flüssig
feiten vermag ebenfalls eine S .
Schwäche zu erzeugen . Anzeichen :
Verminderte Leistungsfähigkeit ,
Kurzatmigkeit , Herzklopfen , Bes
flemmung und Schwindelgefühl .
Beh . . Herzschwäche !

Herzneurose , nervöse Herzbe¬
schwerden und Herzstörungen
ohne Vorhandensein eines or =
ganischen Herzfehlers . Im Vor¬
bergrund steht hier die Erkran¬
fung der „ Nerven " . Angst , Puls =
beschleunigung und Schweißaus .
bruch sind wohl die Hauptsymp¬
tome . Herzmittel haben hier we¬
nig Zweck , da vor allem Mittel

angezeigt sind welche das über¬

reizte Nervensystem " beruhigen ,
Die Auswahl dieser Mittel

überlasse man dem Arzt . S . auch
Herzklopfen !

202 Herenmilch

Herzschlag , plötzlicher Herzstill¬
stand .

Herzschwäche, ein Zustand, bei
dem das Herz seinen Anforde
rungen nicht mehr gerecht wird
und die Blutversorgung der eins
zelnen Organe leidet Folgezu
stände sind venöje Stauung ,
Kurzatmigkeit , in schweren Fäls
len Wassersucht . Beh . mit Herz¬
mitteln durch den Arzt .

Herzstoß , die sichtbare und fühl¬
bare Erschütterung der Brust¬
wand d . d . Herztätigkeit im fünf¬
ten Zwischenrippenraum nach
innen v . d . Brustwarze beim er¬
wachsenen Menschen ; bei Vers
größerung der linken Herzhälfte
infolge von Herzkrankheiten rückt
er nach links und nach unten
und ist dabei meist verstärkt
( Serzipizenstoß ) .

Hesse , Hare , die Fersensehne und
die Unterschenkel bei Tieren .

Heuriger , hauptsächlich in Desters
reich gebräuchliche Bezeichnung
für jungen Wein im ersten Jahr .

Heuschnupfen , Schnupfen , der z .
3 . der Grasblüte bei besonders
empfindlichen Personen auftritt
und einhergeht mit Bindehauts
tatarrh , leichtem Fieber , manch
mal auch mit asthmaartigen An¬
fällen . Beh . möglichst schon im
Vorfrühling durch den Arzt . Auf¬
enthalt in Gegenden ohne Gras =
blüte , z. B. an der See , im Hoch¬
gebirge .

Herenei , volkstümliche Bezeich
nung für ein Ei ohne Dotter .

Herenmilch , milchähnliche Flüss
sigkeit , d . sich aus d . Brustdrüsen

STANDARD-Eierbriketts
aus erstklassigen Anthraziten hergestellt
sind sparsam und billig , da sie tester
Prägung und große Heizkraft besitzen .
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